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Liebe Freundinnen 
und Freunde der 
Neusser Schützenlust,

in diesem Jahr feiern wir das 
200-jährige Jubiläum des Neu-
sser Bürger-Schützenfestes. 
Die gesamte Schützenfamilie 
- vom Präsidenten bis  zum 
Edelknaben - freut sich auf die 
Tage der Wonne - und dass die 
Diskussionen von 2022 ruhen. 
Wenigstens über das Fest, an 
dem die Freude für alle Beteili-
gten im Mittelpunkt stehen soll. 

Herrscht in Neuss dann ein 

zeitlich begrenzter Burgfrieden? 
Wer die Schützen, ihre Familien 
und die Stadt genau betrachtet, 
wird diesen Eindruck nicht haben.
Vielmehr scheint es so, als ob alle 
ein wenig erschrocken sind we-
gen der Heftigkeit und Intensität 
der vergangenen Diskussionen. 
Trotz der verschiedenen Stand-
punkte scheint Einigkeit darin zu 
bestehen, wie wertvoll, aber auch 
fragil und verletzlich das Neusser 
Bürger-Schützenfest ist. 

In diesem Sinne konzentrieren 
sich alle Akteure auf das Rah-
menprogramm und Schützenfest, 

bei dem erstmalig eine Frau die 
Parade abnehmen wird. Das 
war in den 80er Jahren noch 
undenkbar. Es bewegt sich also 
doch etwas im Neusser Bürger-
Schützen-Verein. 

In diesem Sinne freuen wir uns, 
wieder Freunde, Bekannte und 
neue Leute an den Tagen der 
Freude zu treffen, zu klönen und 
zu feiern. Und das Jede(r) so, wie 
sie oder er es mag - mit Verant-
wortung und Spaß an der Freud.

 Ihr Redaktionsteam 
 von Lust & Leute

Dänisches Design von LINDBERG — biometrische Brillengläser 
von RODENSTOCK: Eine perfekte Kombination

RODENSTOCK DNEye®-B.I.G. – Biometric Intelligent Glasses – 
Das Ergebnis jahrzehntelanger Forschungsarbeit: maßgefertigte 
biometrische Brillengläser auf 1/100 Dioptrien genau, frei von 
Standards nach Ihren Augenparametern berechnet.  

LINDBERG besticht durch eine unverwechselbare Kombination aus 
dänischem Design, mehrfach preisgekrönter Handwerkskunst und 
Tragekomfort pur. Entdecken Sie die vielen Kombinationsmöglichkeiten: 
Eine LINDBERG-Brille ist immer ein (Under)Statement.

LINDBERG-Fassung + biometrische Gläser von RODENSTOCK = 
die maßgefertigte Brille mit unvergleichlicher Individualität für 
bestes Sehen und Aussehen. 
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Sie wollen vermieten / verkaufen?
• Verkauf von Ein- u. Mehrfamilienhäusern, 
 Eigentumswohnungen sowie Grundstücken
• Vermietung von Wohn- u. Gewerbeobjekten
• Qualifizierte Markteinschätzung Ihrer Immobilie
• Individuelle Beratung u. fachmännische Begleitung 
 rund um Ihre Immobilie
• Vom Auftrag bis zum Kauf- oder Mietvertragsabschluss
 (Eine ausführliche Beschreibung der Tätigkeiten finden Sie auf der Internetseite)

Inh. Dipl.-Ing. Heiko Kemper
Gartenstraße 22
41460 Neuss
Tel.: 02131 / 66 22 553
Fax: 02131 / 66 22 554
Mobil: 0172 - 87 36 132
Email: info@kemper-immobilien.de
www.kemper-immobilien.de

Herzlich Willkommen 
beim Makler Ihres Vertrauens

Exzellentes Branchenwissen vereint mit 
langjähriger Erfahrung: Kemper Immobilien 
erzielt für Sie hervorragende Ergebnisse und 
liefert Ihnen das perfekte Rundum-Paket.

Königspaar Marc und Jutta  Hillen:
,,Kleider aus Neuss, Kerzen für Quirinus!“

Fulltime-König  / Er bat seine Königin per Whatsapp um Zustimmung / Königspaar im Interview mit Notker Becker

L&L: Herr Hillen, wann ist der 
Gedanke gereift, einmal auf den 
Königsvogel zu schießen?
Marc Hillen: Ich bin ein Nüsser 
Jung und mit dem Schützen-
fest groß geworden. Natürlich 
hat man da den Traum, einmal 
Schützenkönig zu werden. Vor 
circa zehn Jahren haben wir dann 
konkret darüber gesprochen, 
dass ich ja im Jahr 2022/2023, 
zum 200jährigen Jubiläum des 
Festes und zum 75jährigen Jubi-
läum meines Schützenzuges auf 
den Vogel schießen könnte. Als 
ich das damals meiner Frau of-
fenbarte, hat sie spontan gesagt: 
‚Okay - Dann kaufe ich meine 
Kleider aber in Paris.‘

L&L: Wie ging es weiter?
Marc Hillen: Das Thema ist auf-
grund meiner schweren Krebser-
krankung im Jahr 2018 komplett 
in den Hintergrund getreten. Da 

ging es um Leben und Tod. Dann 
verschwendet man keinen Ge-
danken mehr an ein Thema wie 
z.B. Schützenkönig. Im letzten 
Jahr war die Situation aber eine 

völlig andere. Unmittelbar vor 
Kirmes kam das Untersuchungs-
ergebnis, dass ich im fünften Jahr 
krebsfrei bin. Diese Nachricht hat 
mich schon sehr beflügelt in das 

Schützenfest gehen lassen. Am 
Schützenfest-Samstag hat mein 
Schützenzug das zehn Jahre alte 
Thema wieder aufgewärmt und 
damit bei mir etwas ausgelöst. Ich 
habe dann per Whatsapp meine 
Frau gefragt, ob ich mit ihrer 
Unterstützung rechnen könnte. 

L&L: Frau Hillen, wie sah denn 
die Antwort aus?
Jutta Hillen: Meine Antwort war 
zunächst offenbar nicht enthusi-
astisch genug…
Marc Hillen: Ich habe das Thema 
am Samstag dann erst einmal 
fallen lassen, doch im Laufe des 
Sonntags wurde der Gedanke, 
es zu versuchen, immer domi-
nierender.
Jutta Hillen: Ich habe natürlich 
gemerkt, wie es in meinem Mann 
gearbeitet hat. Dann habe ich 
alles noch einmal abgewogen 
und am Montagmorgen gesagt: 
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DIR-Funktionsdiagnostik: Der richtige Biss!
Oft sind ganz einfach die Zähne Schuld, wenn es im Kiefergelenk unschön knackt 
und knirscht! Denn bereits ein minimal unregelmäßiger Aufbiss der Zahnreihen 
beim Kauen und Schlucken kann auf Dauer eine der Hauptursachen für funktionelle 
Störungen der Kieferregion sein. Dann nämlich versucht die Kaumuskulatur den un-
harmonischen Zahnkontakt  zu beseitigen. Doch so weit muss es gar nicht kommen.

Dentallabor Tegtmeier: Schönezähnemacher seit 60 Jahren.
Im Jahr 1956 von Zahntechnikermeister Josef Tegtmeier gegründet, steht das 
Dentallabor Tegtmeier als sympathischer Familienbetrieb in zweiter Generation 
für hochwertigen Zahnersatz und individuelle Dentalästhetik. Geleitet wird das 
Labor im Herzen von Neuss seit mehr als 20 Jahren von Geschäftsführerin und 
Zahntechnikermeisterin Relindis A.C. Tegtmeier.

Implantologie: Ihr Schönezähnelächeln.
Als einer der führenden rheinischen Spezialisten für moderne Implantatprothetik 
blickt das Dentallabor Tegtmeier bereits auf über fünfzehn Jahre Erfahrung mit 
hochwertigem, implantatbasiertem Zahnersatz zurück.

Made in Germany. Sie haben unser Wort.
Billiger geht immer. Und kann jeder. Dabei bleibt die Qualität beinahe zwangsläufig 
auf der Strecke. Die Individualität natürlich auch. Doch gerade bei einem persönlich 
so wichtigen Thema wie „Individueller Zahnersatz“ kommt es genau auf diese Punkte 
an. Wir garantieren hochwertige Zahntechnik made in Germany.

Dentallabor Tegtmeier GmbH
Adolf-Flecken-Straße 10
41460 Neuss
Telefon: 02131/274006
Telefax: 02131/278146
www.dentallabor-tegtmeier.de

‚Ich glaube es fühlt sich gut an. 
Mach das ruhig.‘ Insgeheim habe 
ich mir gesagt: Die Chance ist ja 
eh nur 25 Prozent... Außerdem 
wusste ich ja überhaupt noch 
nicht richtig, was da alles auf 
mich zukommt.
Marc Hillen: Ich habe mich 
natürlich über die Unterstützung 
meiner Frau riesig gefreut und 
dann kurz vor Meldeschluss 
meinen Hut in den Ring gewor-
fen. Allerdings bin ich schon sehr 
ehrgeizig, wenn ich in einen Wett-
bewerb gehe, dann will ich auch 
gewinnen. So viel zum Thema 
25-Prozent-Chance... 

L&L: Wie haben Sie sich denn 
dann noch vorbereiten können?
Marc Hillen: Gar nicht. Aufgrund 
der Kurzfristigkeit bin ich sehr 
locker in den Dienstag gestar-
tet, wir haben noch bis drei Uhr 
morgens kräftig gefeiert. Es war 
ja auch für den Fall der Fälle 
von uns nichts geplant und auch 
nichts vorbereitet. Für das Schie-
ßen hatte ich mir allerdings einen 
Plan zurechtgelegt. Ich habe kon-
sequent auf den unteren Teil des 
Rumpfes gezielt. Und ehrlich ge-
sagt, als ich zum entscheidenden 

54. Schuss angetreten bin, war 
ich mir sicher, dass ich den pa-
cke. Ich habe mich nach dem 
Schuss direkt umgedreht und in 
die jubelnde Menge geblickt. Das 
Gefühl war wirklich einmalig, ein 
unendliches Glücksgefühl und 
eine große Euphorie.

L&L: Frau Hillen, wie haben Sie 
den entscheidenden Schuss er-
lebt? 
Jutta Hillen: Ich habe den Mo-
ment relativ nah am Schießstand 
hinter der Absperrung erlebt. Und 

in dem Moment, als der Vogel 
zerbarst, ist für mich wirklich 
die Zeit stehen geblieben. Noch 
heute habe ich diesen Anblick vor 
Augen, den werde ich sicherlich 
mein Leben lang nicht vergessen. 
Die Zeit im Anschluss habe ich 
wie in Trance erlebt. Alles kam mir 
ziemlich unwirklich vor, als wenn 
ich unter Drogen stünde.

L&L: Wann war die Trance vorbei?
Jutta Hillen: Spätestens am 
Mittwochmorgen um elf, als wir 
uns mit dem Komitee getroffen 

haben und es abzusprechen galt, 
was in den Tagen bis zur Krönung 
zu passieren hat. Da wusste ich 
dann auch, auf was ich mich ein-
gelassen hatte… Das war dann 
schon eine ganz schön hektische 
Zeit bis zur Krönung, zumal wir ja 
nichts vorbereitet hatten.

L&L: Also keine Reise nach Paris 
zum Kleiderkauf?
Jutta Hillen: Nein, wirklich nicht. 
Das Königinnen-Kleid ist aus 
Neuss von Gerry’s, das war auch 
gut so und da ist mir ganz toll 
geholfen worden. Aber auch alles 
andere hat dank der Hilfe Vieler 
wunderbar geklappt und auch 
die Krönung ist prächtig über die 
Bühne gegangen.

L&L: Wie sind Sie Ihr Königsjahr 
angegangen?
Marc Hillen: Volle Pulle. Eigent-
lich als eine Art „Fulltime-Schüt-
zenkönig“. Das Amt ist schließlich 
ein Amt auf Zeit. Das ist ein Jahr, 
in dem man Vollgas geben kann 
und das haben wir gemacht und 
machen wir.

L&L: Bekommen Sie etwas dafür 
zurück?

Festwiese 2022, die Königsbewerber: Jochem Kirschbaum bei seinem 
fünften Anlauf, Stephan Meier, Ben Dahlmann und Marc Hillen (v. l.) 
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NICHT IMMER IM GLEICHSCHRITT,
                                    ABER IMMER VORN DABEI!
WARUM MIT UNS? Weil wir mehr als nur ein Laufgeschäft sind.
Seit 2002 sind wir Partner des Laufens im Rhein Kreis Neuss 
und die erste Adresse für viele Laufbegeisterte. Denn wir   
lieben Laufen und und begleiten unsere Kunden nicht nur mit  
den optimalen Schuhen oder Equipment, sondern auch mit Rat 
und Tat bis zur "Ziellinie". Kommt vorbei und erlebt selbst das 
etwas andere Laufgeschäft in Neuss  - euren Partner rund 
ums Laufen!

Bunert - Der Neusser Laufladen, Adolf-Flecken-Str. 6, 41460 Neuss, Tel. 02131 4068990, neuss@bunert.de

www.neuss.bunert.de
Marc Hillen: Menschlich - und 
das ist was zählt - auf jeden Fall. 
Wir bekommen richtig viel positive 
Energie geschenkt. Ohne Aus-
nahme sind wir überall herzlich 
aufgenommen worden, hatten 
tolle Erlebnisse, Veranstaltungen 
und Begegnungen und haben 
unseren Schützen-Horizont noch 
einmal kräftig erweitert. Ich bin ja 
schon wirklich lange im Schützen-
wesen dabei und habe mich auch 
beruflich darin getummelt. Aber in 
diesem jetzt knappen Jahr habe 
ich das Schützenwesen in dieser 
Stadt in seiner ganzen Breite und 
Vielfältigkeit und in seiner Be-
deutung für das Leben in dieser 
Stadt noch mal ganz neu kennen 
und schätzen gelernt. Wie viele 
Menschen ehrenamtlich viel Zeit, 
Geld und Herzblut investieren, 
damit dieses verbindende Band 
unserer Stadt lebendig bleibt und 
seine Wirkung entfaltet, das ist 
schon unglaublich. Und dass ich 
das erleben darf und durfte - dafür 
bin ich sehr dankbar. 
Jutta Hillen: Ehrlich gesagt, 
habe ich nicht nur das Schützen-
wesen richtig kennen gelernt, 
sondern nehme insgesamt die 
Stadt Neuss auch ganz anders 

wahr. Für mich war Schützenfest 
ja eigentlich das eine große Fest 
Ende August, bei dem ich, wenn 
ich ehrlich bin, auch nicht immer 
anwesend war. Aber jetzt habe 
ich erst einmal erlebt, wie viel 
Bürgersinn durch das Schützen-
fest in dieser Stadt steckt. Und 
mit wie viel Engagement sich 
die Menschen in Neuss für diese 
Stadt engagieren und wie oft die 
Schützenstrukturen die verbin-
dende Klammer bei all diesen 
Aktivitäten sind.
Marc Hillen: Das Schützenfest 

ist ein einmaliger Schatz für die 
Stadt Neuss. Das Schützenfest 
und das Schützenwesen machen 
Neuss weltweit unverwechselbar. 
Ich glaube aber auch, dass dieser 
Schatz noch gar nicht vollends 
gehoben ist. Ich wünschte mir, 
dass Neuss die Einmaligkeit, die 
es durch das Schützenfest hat, 
noch viel offensiver und selbstbe-
wusster in die Welt hinaustragen 
würde. Neben der römischen 
Vergangenheit ist das Schützen-
wesen das Kernmerkmal unserer 
Heimatstadt. Die Verbindung 

von beidem positioniert Neuss 
einzigartig.

L&L: Wie sah es mit dem Zeitma-
nagement in den letzten Monaten 
aus? 
Marc Hillen: Wir wollten von 
Anfang an so viele Termine wie 
möglich wahrnehmen. Das hat 
auch gut geklappt. Natürlich 
konnte ich an manchen Tagen, 
wenn viele Termine anstanden, 
die einzelnen Veranstaltungen 
jeweils nur kurz besuchen. Aber 
es war trotzdem bereichernd und 
beeindruckend. Und gerade die 
größeren Veranstaltungen, die 
wir gemeinsam besucht haben, 
haben uns auch als Paar viel 
gegeben.
Jutta Hillen: Mein Mann hat so-
gar einen Tanzkurs gemacht. Da-
für habe ich vor dem Königsjahr 
mehrfach vergeblich geworben. 
Als er dann König war, wurde 
diese Bitte schnell in die Tat 
umgesetzt.

L&L: Welcher Termin hat Sie 
besonders beeindruckt?
Jutta Hillen: Da möchte ich ei-
gentlich gar nichts besonders he-
rausheben, jede Veranstaltung, 
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P E R F E T T 0

Kommt vorbei!  0152 59 62 85 24   neuss@espressoperfetto.de  www.espressoperfetto.de

ESPRESSO PERFETTO NEUSS

Die besten Bohnen 
der ganzen Stadt

Espresso Perfetto Neuss GmbH
Markt 20-24
41460 Neuss

la cultura 
del caffe

jede Begegnung war einzigartig 
und deshalb besonders.
Marc Hillen: Wenn ich etwas 
herausheben sollte, dann war es 
das Beiern im Turm des Quirinus-

Münsters. Einmal die Hand an 
die vibrierende, große Quirinus-
Glocke legen zu dürfen, das war 
schon bewegend.

L&L: Sie haben ja viele Jahre 
für den Neusser-Bürger-Schüt-
zenverein gearbeitet. Wirkt sich 
das jetzt im Königsjahr auf den 
Umgang untereinander aus?

Marc Hillen: Nein. Ich habe die 
Tätigkeit als Dienstleister für 
den Neusser-Bürger-Schützen-
Verein ja bereits im Jahr 2019 
beendet. Danach, während der 
Corona-Jahre, habe ich den 
Verein punktuell unterstützt. Jetzt 
verstehe ich mich als ehrenamt-
licher Repräsentant des Vereins. 
Ich helfe mit meinen Erfahrungen 
und Fähigkeiten, neue Vorhaben 
zu erarbeiten, um den Verein 
auf ein breiteres Fundament 
zu stellen oder auch Türen bei 
Sponsoren mit zu öffnen. Als ein 
Teil meines Königsgeschenks 
habe ich das Logo zum 200-jäh-
rigen Jubiläum entwickeln lassen 
genauso wie die Kampagne ‚Teile 
Schützenfreude‘, bei der Neusser 
Unternehmen zeigen können, 
dass auch sie Teil der Schützen-
familie sind beziehungsweise 
dass Schützen in Neuss überall 
dazugehören. Die Aufgabe als 
ehrenamtlicher Repräsentant 
nehme ich erst einmal während 
des Königsjahres wahr, mal 
sehen, wie es sich danach wei-
terentwickelt.

L&L: Geht es vor dem Schützen-
fest nochmal in einen „Stärkungs-
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Inhaber: Michael Freymann

Wir leben Natur
Tradition trifft Moderne

KUNDENPARKPLÄTZE
auf der Promenadenstraße

Mühlenstraße 25
41460 Neuss am Rhein

Telefon: 02131/25707, info@masslos.de

Öffnungszeiten
Montag–Freitag: 10.00–18.00 Uhr

Samstag: 10.00–16.00 Uhr

Fachgeschäft

KUNDENPARKPLÄTZE
auf der Promenadenstraße

NEU! NEU! NEU!
Kostenloser Shuttle

Service.
Bitte vereinbaren Sie

einen Termin.

Wir leben Natur
Tradition trifft Moderne

Mühlenstraße 25
41460 Neuss am Rhein
Telefon: 02131.25707
www.bettenhaus-pietsch.de

Öffnungszeiten
Montag - Freitag: 10 – 18 Uhr
Samstag:    10 – 16 Uhr

Schlafsysteme
Matratzen
Lattenroste

Nackenstützkissen
Textilien
Bettwäsche

Tischwäsche
Frottierware
Einziehdecken

Beratung
Reinigung
Pflege

AGR-zertifiziertes 
Fachgeschäft

Inhaber: Michael Freymann

Urlaub“?
Marc Hillen: Nein, die Termin-
Liste wird jetzt umfangreicher, die 
Taktung dichter. Dazu kommen 
die Jubiläums-Veranstaltungen 
im Vorfeld der Schützenfest-Ta-
ge. Das wollen wir alles komplett 
genießen. Das ist pure Freude 
und somit quasi Urlaub.

L&L: Was für ein Königsge-
schenk dürfen wir erwarten? 
Marc Hillen: Das werden Sie am 
Königsehrenabend sehen. Es 
wird ein Geschenk im öffentlichen 
Raum der Stadt sein. Etwas, was 
von unserem Königsjahr sichtbar 
bleibt. Und etwas, wo man sich in 
späteren Jahren einfach einmal 
neben stellt und sich zurücker-
innert, wie schön das Jahr doch 
war.

L&L: Und der Königsorden? 
Marc Hillen: Der Königsorden ist 
konzeptionell schon seit Februar 
fertig und ich kann es eigentlich 
kaum erwarten, endlich die Re-
sonanz der Schützen auf den 
Orden zu erleben. Schließlich 
habe ich da sehr viel Herzblut, 
Überlegungen und Kreativität 
reingesteckt.

Jutta Hillen: Die Entstehung des 
Ordens war echt eine Never En-
ding Story und eine kreative He-
rausforderung. Es sollte natürlich 
etwas Besonderes werden. Des-
halb wurde vieles verworfen, neu 
entwickelt, noch mal umgestaltet 
und dann wieder umgestaltet. 
Aber schließlich passte dann al-
les perfekt. Über das Design lässt 
sich dabei - wie üblich - sicherlich 
streiten, aber ich glaube über die 

Kernidee des Ordens nicht.

L&L: Sie haben den Verein 
„Schützen gegen Krebs“ gegrün-
det. Welche Ziele verfolgt der 
Verein konkret?
Marc Hillen: Als Schützenkönig 
möchte ich die Öffentlichkeit, die 
das Amt mit sich bringt, dazu nut-
zen, auch vor dem Hintergrund 
meiner eigenen Geschichte an-
deren Krebspatienten Mut zu 
machen und sie ganz konkret auf 
ihrem Weg gegen den Krebs zu 
unterstützen. Ganz besonderes 
geht es mir darum, Bewegung 
und Sport als wichtiges Heilmittel 
in der Krebstherapie zu fördern. 
Inzwischen haben wir schon rund 
30.000 € an Spenden akquirieren 
und den ersten 30 Patienten 
spezielle Sporttherapien ermög-
lichen können. Ich bin zuversicht-
lich, dass wir hier die avisierten  
50.000 € bis Schützenfest er-
reichen werden. Dieses Projekt 
ist aber langfristig angelegt und 
wird das Königsjahr sicherlich 
lange überdauern. Über weitere 
dauerhafte Förderer würden wir 
uns sehr freuen. Anmelden kann 
man sich jederzeit unter www.
schuetzengegenkrebs.de

L&L: Die Frage nach Mitgestal-
tungs- aber auch Mitmarschier-
Möglichkeiten von Frauen beim 
Neusser Schützenfest wird aktu-
ell kontrovers diskutiert. Wie ist 
Ihre Position bei diesem Thema?
Marc Hillen: Ich finde es gut und 
richtig, dass dieses Thema jetzt 
unaufgeregt und abgewogen 
in der Satzungs-Kommission 
behandelt wird. Grundsätzlich 
glaube ich, dass die Zeit hier die 
Klärung bringt. Wenn für das Fest 
nachfolgende Generationen die 
Verantwortung übernehmen, die 
auch anders ticken, so werden 
sich die Rahmenbedingungen 
des Schützenfestes an den ge-
sellschaftlichen Wandel zeitge-
mäß anpassen. Ich persönlich 
denke, man muss nicht schon 
jetzt alles ändern, nur weil man 
es schon jetzt ändern könnte. Das 
Schützenfest in seiner Bestän-
digkeit als ‚Großes Spiel‘ hat halt 
auch seine unverwechselbaren 
Traditionen. Das hat seinen Reiz 
und seit 200 Jahren auch eine 
nachgewiesene Strahlkraft.
Jutta Hillen: Ich finde wichtig, 
dass man in dieser Frage fair und 
respektvoll miteinander umgeht, 

Fachgeschäft
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Inhaber: Michael Freymann

Wir leben Natur
Tradition trifft Moderne

KUNDENPARKPLÄTZE
auf der Promenadenstraße

Mühlenstraße 25
41460 Neuss am Rhein

Telefon: 02131/25707, info@masslos.de

Öffnungszeiten
Montag–Freitag: 10.00–18.00 Uhr

Samstag: 10.00–16.00 Uhr

Fachgeschäft

KUNDENPARKPLÄTZE
auf der Promenadenstraße

NEU! NEU! NEU!
Kostenloser Shuttle

Service.
Bitte vereinbaren Sie

einen Termin.

NEU! NEU! NEU!
Kostenloser Abhol-
 und Bringservice 
in der Innenstadt. 
Bitte vereinbaren 
Sie einen Termin.

KUNDENPARKPLÄTZE
auf der Promenadenstraße
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Wir feiern mit euch Geburtstag: mit tollen Aktionen übers ganze Jahr.

Alle Infos zu unseren Aktionen unter  
www.stadtwerke-neuss.de/jubilaeum und auf Social Media.

Code scannen  & informiert bleiben! 

dass man die Position des Gegen-
übers achtet und ernst nimmt. Was 
ich bedauert habe, war der politische 
Druck, der von interessierten Kreisen 
und den Medien aufgebaut worden 
ist. Das ist eine Frage, die letztlich 
der Verein selbst in Ruhe und wohl 
abgewogen entscheiden sollte. Ich 
glaube persönlich auch, dass hier 
die Zeit die Veränderungen mit sich 
bringen wird und dann wohl auch 
Frauen aktiv am Neusser Schützen-
fest teilnehmen können. 

L&L: Was ist der Wunsch für die fina-
len Wochen und für das Fest 2023? 
Jutta und Marc Hillen: Das Schüt-
zenfest ist ein hohes Gut, das diese 
Stadt hat. Wir alle sollten deshalb das 
Gemeinsame und das Verbindende 
als Werte in den Mittelpunkt stellen. 
In diesem Sinne wünschen wir uns 
ein friedliches, harmonisches und 
von gegenseitiger Rücksichtnahme 
geprägtes Jubiläumsfest. Und damit 
der heilige Quirinus auch für gutes 
Wetter sorgt, verteilen wir am Morgen 
des Königsehrenabends vor dem 
Portal des Münsters Opfer-Kerzen, 
die jeder Neusser aufstellen kann, 
um mit uns für gutes Wetter an Kir-
mes zu beten.
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Hammer Landstr. 45 
(im DEHOGA-Gebäude)

41460 Neuss

Tel. 0 21 31 92 57-0

Dieser Wunsch von Friedrich Merz 
ist bisher leider nicht in Erfül lung 
gegangen. Aber wir arbeiten stark 
daran, dass er für Sie Realität wird. 
E i n  g r o ß e r  S c h r i t t  i s t  d u r c h  d i e 
Digitalisierung  getan  -  nicht nur 
ein Trend, sondern die Zukunft.

Überlassen Sie den Stress mit den 
Zahlen einfach uns!

Wir  füh ren  S ie  s icher  du rch  das 
tägl iche Steuerdickicht und unter-
stützen Sie bei der Digital isierung 
Ihrer Geschäftsprozesse.

In fo rmieren S ie  s ich  je tz t  on l ine 
auf www.TAxcELLENT-STEUEr-
BErATEr.DE oder rufen Sie uns 
e i n fach  an  und  ve re i nba ren  e i n 
persönliches Kennenlernen.

StB Markus Gutenberg

StB Thorsten Seiwert

Im Folgenden haben wir für Sie 
aktuelle wichtige Neuerungen in 
Verbindung mit der Inflationsprä-
mie und dem Jahressteuergesetz 
2022 zur Besprechung mit Ihrem 
Steuerberater zusammengefasst:

1. Inflationsprämie:
Arbeitgeber haben die Möglich-
keit, Geldbeträge oder Sachbezü-
ge zur Abmilderung der Inflation 
bis zu einem Betrag von 3.000,00 
EUR steuer- und sozialversi-
cherungsfrei an ihre Mitarbeiter 
auszuzahlen. 
Die neue Regelung gilt für Ar-
beitgeberleistungen, die zusätz-
lich zum ohnehin geschuldeten 
Arbeitslohn bis zum 31.12.2024 
gewährt werden. An den Zusam-
menhang zwischen Leistung und 
Preissteigerung werden keine 
besonderen Anforderungen ge-
stellt, jedoch sind insbesondere 
auch arbeitsrechtliche Vorgaben 
zu beachten, so könnte z. B. der 
Gleichheitsgrundsatz Anwen-
dung finden.

2. Photovoltaikanlagen:
Von der Einkommensteuer befreit 
sind ab 2022 Photovoltaikanla-
gen auf Einfamilienhäusern bis 
zu 30 kW sowie auf überwiegend 
zu Wohnzwecken genutzten 
sonstigen Gebäuden von bis zu 
15 kW je Wohn- oder Gewer-
beeinheit, insgesamt höchstens 
100 kW pro Steuerpflichtigen. 
Umsatzsteuerlich (sog. „Null-
steuersatz“) wird die Installation 
von Photovoltaikanlagen und 
Speichern begünstigt, wenn die 
Lieferung, Installation und Inbe-
triebnahme der Photovoltaikan-
lage ab 01.01.2023 stattfanden.

3. Aus der Homeoffice-Pauscha-
le wird die sog. Tagespauschale:
Für betriebliche oder berufliche 
Tätigkeiten in der häuslichen 
Wohnung wird eine Tagespau-
schale in Höhe von 6,00 EUR 
je Kalendertag gewährt. Die 
Tagespauschlage für den häus-
lichen Arbeitsplatz wird auf einen 
Höchstbetrag von 1.260,00 EUR 

im Wirtschafts- oder Kalenderjahr 
begrenzt, sodass der Höchstbe-
trag bei 210 Tagen häuslicher 
Arbeit erreicht ist.

4. Gebäudeabschreibungen:
Gebäude, die Wohnzwecken 
dienen und nach dem 31.12.2022 
fertiggestellt werden, werden 
zukünftig mit 3% abgeschrieben. 
Auch könnte die Sonderabschrei-
bung für Mietwohnungsneubau 
greifen. Die Rechtsprechung und 
daraus resultierende Gesetzes-
änderungen eröffnen zudem 
spannende Möglichkeiten zur Er-
höhung der steuerlich wirksamen 
Abschreibung von Immobilien.

5. Altersvorsorgeaufwendungen:
Bereits ab dem Jahr 2023 sind 
im Zuge des Übergangs zur sog. 
nachgelagerten Besteuerung 
von Alterseinkünften (z. B. Ren-
ten) und damit einhergehender 
verfassungsrechtlicher Fragen 
geleistete Altersvorsorgeauf-
wendungen voll steuerlich ab-
zugsfähig.

Die Einzelheiten zu den Maßnah-
men sollten mit Ihrem Steuerbe-
rater besprochen werden, gerne 
stehen auch wir für Ihre Fragen 
zur Verfügung. Bitte melden 
Sie sich gerne bei uns: info@
taxcellent-stb.de; 02131 – 92570.

2023: Wichtige steuerliche Änderungen
Die Steuerberater Markus Gutenberg, Thorsten Seiwert und Philipp Breuer aus Neuss informieren über aktuelle Rechtsentwicklungen
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(im DEHOGA-Gebäude)
41460 Neuss

Tel. 0 21 31 92 57-0

info@taxcellent-stb.de

www. taxcellent-steuerberater.de

EINFAcH
DIGITAL!

Anzeige

StB Philipp Breuer
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Schützen gegen Krebs
Schützenkönig Marc Hillen erkrankte 2018 schwer an Krebs / Jetzt ist er seit fünf Jahren krebsfrei und gründete einen Verein

SM Marc I. Hillen hat bei der 
Zugführerversammlung der 
Schützenlust im Marienhaus 
sein Herzensprojekt „Schützen 
gegen Krebs“ in bewegenden 
Worten vorgestellt. 
Der Vorstand sagte dem amtie-
renden Schützenkönig spontan 
seine Unterstützung zu, zumal, 
wie Marc Hillen ausführte, jeder 
Zweite in seinem Leben von 
dieser heimtückischen Krankheit 
betroffen wird. 
,,Mir erging es so im Jahr 2018, 
als ich bei einer Untersuchung 
innerhalb von 24 Stunden 
die traurige Gewissheit hatte, 
schwer an Krebs erkrankt zu 
sein. Eine solche Diagnose 
ändert dein Leben auf einen 
Schlag. Durch meine Vergan-
genheit als Leistungssportler 
konnte ich mit dieser Diagnose 
besser umgehen und habe die 
Herausforderung damals selbst-
bewusst angenommen. Ich bin 
nun im fünften Jahr krebsfrei und 
habe vor, dies auch dauerhaft 

werden. Das dritte Ziel ist es, 
krebserkrankten Neussern ganz 
zielgerichtet und pragmatisch 
zu helfen, wenn verwaltungs-
bedingte Hürden oder andere 
Barrieren bestehen (sprachlich, 
finanziell, mental etc). 
Der Verein „Schützen gegen 
Krebs“ wird keinen Verwal-
tungsapparat aufbauen und die 
erzielten Spendenbeträge 1:1 
und transparent dokumentiert 
an die obigen Zwecke auszah-
len. Der Verein ist berechtigt, 
steuerabzugsfähige Spenden-
quittungen auszustellen. Der 
Vorstand der Schützenlust um 
André Uhr ruft die Mitglieder 
des Corps auf, eine mögliche 
Unterstützung zu prüfen. Das 
Tragen der rot-weißen Stadtfah-
nen für die Schnürriemen, die 
Marc Hillen allen Anwesenden 
bei der Versammlung verteilte, 
wird übrigens mit € 2,50 Strafe 
geahndet - die vom Corps an 
den Verein gespendet werden.
www.marchillen.deStadtfahnen für die Schuhe

zu bleiben. Sport hat mir sehr 
geholfen, meinen Körper bei 
dem schwierigen Kampf gegen 
den Krebs zu unterstützen und 
meine mentale Stärke weiter 
auszubauen.“
Als Schützenkönig will Hillen die 
größere Öffentlichkeit nutzen, 
um anderen Krebspatienten Mut 
zu machen und sie ganz konkret 
auf Ihrem Weg gegen den Krebs 
zu unterstützen. Fachlicher Mit-
Initiator in dieser Sache ist Dr. 
Ulf Reinhart. Ulf ist ebenfalls  
aktiver Schütze und sein Vater 
Karl-Theo Reinhart war 2005 
Neusser Schützenkönig. Und er 
war der behandelnde Onkologe 
im Tumorzentrum des Rhein-
landklinikums Neuss. Gemein-
sam entwickelten sie die Idee 
und den Namen des Vereins 
„Schützen gegen Krebs“, der 
Sport als ein wichtiges Heilmittel 
in der Krebstherapie einsetzt.
Onkologische Bewegungsthera-
pien benötigen hierfür speziell 
ausgebildete Therapeuten. Die-

se Ausbildung ist kostspielig und 
so ist ein Zweck des Vereins, 
Gelder für diese Ausbildung zu 
sammeln.
Ein weiteres Ziel ist es, Vereins-
Trainer für die Ausbildung zum 
onkologischen Therapeuten zu 
gewinnen, denn so kann ein 
breites Angebot für krebser-
krankte Neusser geschaffen 
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(nb). Das 200-jährige Jubiläum 
steht an und Schützenpräsident 
Martin Flecken hofft auf ein glanz-
volles Fest ohne Unstimmigkeiten 
und hitzige Diskussionen. „Die-
ses 200-jährige Jubiläum ist ein 
einzigartiges Ereignis und ich 
spüre bei allen Beteiligten, dass 
sie mit großer Vorfreude und 
Fröhlichkeit auf die anstehenden 
Festtage blicken“, so der Präsi-
dent. Geht es nach ihm, sollen die 
Diskussionen des vergangenen 
Herbstes - Stichwort Beitragser-
höhung, Stichwort Mitgliedschaft 
von Frauen -  zumindest vor 
und während der anstehenden 
Festtage keine spaltende Rolle 
spielen.
„Ich habe den Eindruck, die 
Beitragsfrage ist recht gut ver-
arbeitet, die Korps haben, wie 
angekündigt, ihre Beiträge an-
gepasst und jetzt, was ja auch 
ihr ausdrücklicher Wille war, eine 
größere Hoheit über ihre eigenen 

ensvolle Atmosphäre. Auch hier, 
so der Eindruck des Präsidenten, 
seien Schärfe und Emotionen 
des vergangenen Herbstes aus 
dem Thema herausgenommen 
worden; das spiegele auch die 
Information, die Thomas Nickel 
als Vorsitzender der Satzungs-
kommission vor kurzem an die 
Presse gegeben hat. 
Als „wenig hilfreich“ betrachtet 

,,An das Jubiläumsfest werden wir uns 
noch lange und gerne erinnen.“

Präsident Martin Flecken im Gespräch  / Christin Schack (3M) wird als erste Frau die Parade auf dem Markt abnehmen

Finanzen. Auch für den Verein 
stellt sich die Situation aktuell 
auskömmlich dar“, erläutert Mar-
tin Flecken. Deshalb glaube er, 
dass dieses Thema jedenfalls 
zunächst abgeräumt sei. Die 
Korps seien nun selbst in Sachen 
Musikbeschaffung gefragt, wobei 
das Komitee schon darauf geach-
tet habe und weiter achte, dass 
zum Schützenfest angemessene 

Klangkörper verpflichtet werden 
und nicht beispielsweise hollän-
dische Stimmungsbands.  
Die Arbeit der Satzungskom-
mission, in der auch die Frage 
nach der Ausgestaltung einer 
möglichen Mitgliedschaft von 
Frauen im Neusser Bürger-
Schützen-Verein beraten wird, 
laufe ohne Vorgaben des Komi-
tees in sachlicher und vertrau-

An- und Verkauf junger Gebrauchtfahrzeuge - hier finden Sie Ihr Wunschauto:

60 Jahre Arndt grüßt 200 Jahre Neusser Bürger-Schützen:  
Wir gratulieren zum Jubiläum! 

Neuss | Jülicher Landstraße 
Jülicher Landstr. 150, 41464 Neuss 
+49 2131 40678-200 

Düsseldorf | Ronsdorfer Straße
Ronsdorfer Str. 54-56, 40233 Düsseldorf
+49 211 500801-400

Neuss | Ruwerstraße
Ruwerstr. 7a, 41464 Neuss 
+49 2131 40678-200

Arndt wünscht  
ein fröhliches
Schützenfest!

Vom Schützenzug direkt zum  
jungen Gebrauchtwagen:  
Über 300 Fahrzeuge monatlich mit 
Top-Ausstattung warten auf Sie.

Erleben Sie umfassenden Service  
und kompetente Beratung – denn 
Autokauf ist Vertrauenssache.
www.arndt-automobile.de
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Montags bis freitags
von 8.30 bis 12.00 Uhr 
11,95 €

Samstag, Sonntag und Feiertage

von 8.30 bzw. 9.30 bis 13.00 Uhr

14,95 €

Täglich 18.30 Uhr bis open end

   alle Cocktails  € 6,95

   alkoholfreie Cocktails  € 5,95

   Jumbo-Cocktails  € 8,45

Martin Flecken deshalb in die-
sem Zusammenhang Umfragen 
wie die der Schützenlust nach 
einem Stimmungsbild zur Rolle 
der Frauen im Neusser Schüt-
zenwesen.  „Es wäre besser, die 
Kommission in Ruhe ihre Arbeit 
machen zu lassen, anstatt durch 
Umfragen den Eindruck gewisser 
Vorfestlegungen zu bewirken, zu-
mal eben jede Satzungsänderung 
einer Zweidrittelmehrheit bedarf“. 
Die wachsende Gewissheit, dass 
auch das Jubiläumsfest ein har-
monisches und glanzvolles wird, 
zieht der Präsident unter anderem 
aus den bereits angelaufenen Ver-
anstaltungen zum Jubiläumsjahr. 
So seien die (teils gemeinsamen) 
Feste der Jubiläumskorps Gre-
nadiere und Jäger stimmungsvoll 
und dem herausragenden Anlass 
angemessen verlaufen. 
Bei Kritik, die Jubiläumsaktivitäten 
seien noch nicht wirklich präsent 
in der Öffentlichkeit, verweist 
der Präsident auf den Veranstal-
tungsreigen und die Aktivitäten 
rund um die Schützenfest-Tage 
mit beispielsweise der „Lauen 
Sommernacht mit Blimp und DJ 
Bulle“ und dem Konzert der Deut-
schen Kammerakademie Neuss in 

weitere beeindruckende Persön-
lichkeiten bei unserem Jubiläum 
begrüßen dürfen, erstmals mit 
Frau Christin Schack, Vorsitzen-
de der Geschäftsführung von 3M  
eine Frau, und den Doyen des 
diplomatischen Corps, Nuntius 
Erzbischof Nikola Eterovi sowie 
den Präsidenten des jubilie-

Zeughaus und Freithof zur „Nacht 
in rot und weiß“ oder die Kinder-
parade am Kirmessamstag. „Ich 
bin sehr zuversichtlich, dass die 
Schützen-Familien, aber auch die 
Stadtgesellschaft, wenn es denn 
auf die Tage der Wonne zugeht, 
von der Jubiläumsstimmung er-
fasst werden und das Jubiläum mit 
seinen vielfältigen Aktivitäten zum 
Leben erwachen lassen werden“, 
so Martin Flecken, der zudem 
darauf hofft, dass auch die Korps 
kräftig die Werbetrommel rühren. 
„Denn leider ist uns als Komitee 
keine unmittelbare Ansprache an 
den einzelnen Schützen möglich.“
Hochkarätigen Glanz sollen auch 
die Ehrengäste im Jubiläumsjahr 
versprühen. Während NRW-Mini-
sterpräsident Hendrik Wüst am 24. 
September beim staatstragenden 
Festakt den Festredner geben 
wird, nimmt beim eigentlichen 
Fest mit NRW-Innenminister Her-
bert Reul der derzeit beliebteste 
nordrhein-westfälische Politiker 
als Ehrengast Parade und Front 
ab. „Wir freuen uns, dass mit 
Herbert Reul ein charismatischer 
und unverwechselbarer Politiker 
am Sonntag unser Gast sein wird. 
Darüber hinaus werden wir noch 

renden Festkomitees Kölner 
Karneval Christoph Kuckelkorn 
und die Neusser Ehrenbürgerin 
Prof. Dr. Rita Süssmuth“, so 
Martin Flecken. 
Selbst in Zeiten, in denen der 
Gürtel enger geschnallt werden 
muss, ist es dem Präsidenten 
wichtig, dass diese Ehrengäste 
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Coiffeur Landwehrs
Inh. Cornelia Meyer

Öffnungszeiten: 
Dienstag:    09:00 – 18:00
Mittwoch:    09:00 – 18:00
Donnerstag:  09:00 – 18:00
Freitag:      09:00 – 18:00
Samstag:    08:00 – 14:00

Sebastianusstr. 13 • 41460 Neuss
Tel.: 02131 22 29 15

www.coiffeur-landwehrs.de

Seit fast 54 Jahren haben die Neusser 
eine feste Adresse, wenn es um modische 

Frisuren geht: den Friseur-Salon Coiffeur 
Landwehrs an der Sebastianusstraße 13. 
An markanter Stelle im westlichen Eingangs-
bereich zur Innenstadt führt Cornelia Meyer 
seit neun Jahren den Salon, den sie von Karl-
Heinz Landwehrs im Sommer 2014 über-
nommen hatte. ,,Ich habe den Schritt in die 
Selbstständigkeit nie bereut, denn die Arbeit 
macht nach wie vor großen Spaß“ berichtet 
Cornelia  Meyer glaubhaft. Und so wirkt die 
gute Laune und entspannte Atmosphäre im 
Salon auch ansteckend auf die Kundinnen 
und Kunden.
Karl-Heinz Landwehrs hatte seine langjährige 
Angestellte Cornelia Meyer 2014 gefragt, ob 
sie nicht die Nachfolge übernehmen wolle. 
Die Friseurmeisterin griff zu. Bereits ihre 
Ausbildung in den 1990er-Jahren absol-
vierte sie bei Landwehrs, entsprechend viele 
Stammkunden kannten die Gnadentalerin. 
„Manche kommen seit über 50 Jahren“, 
sagt sie. „Coiffeur Landwehrs“ ist eine starke 
Marke in Neuss.  Das wissen auch die fünf 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die die 
Qualität der Arbeit und den Spirit des Salons 
verinnerlicht haben und jeden Tag neu leben.

Coiffeur Landwehrs:
Qualität seit fast 54 Jahren

Cornelia Meyer führt den Salon mit fünf Mitarbeitern seit neun Jahren

Cornelia Meyer mit ihrem Landwehrs-Team: 
Luca, Iris und Jasmina (v. l., es fehlt Melanie).

am Schützenfestsonntag stilvoll und mit 
unaufdringlicher Eleganz begrüßt, betreut 
und bewirtet werden. „Dazu gehört auch 
der festliche Rahmen des Königsmahls im 
Zeughaus inklusive förmlicher Einladung und 
gutem Essen. Denn die überregionale Strahl-
kraft unseres Festes und sein Profil haben 
auch damit zu tun, dass die Menschen, die 
wir an den Tagen der Wonne zu Gast haben, 
in höchsten Tönen von der Einmaligkeit ihres 
Besuches schwärmen. Deshalb sollten wir 
hier auch keine Abstriche machen.“
Mit Blick auf diese Strahlkraft des Festes 
bedauert der Präsident sehr das langsame, 
aber offenbar unaufhaltsame „Sterben der 
Bälle“. Dass es auch in diesem Jahr keinen 
Schützenlust-Ball im erfolgreichen Format 
in der Stadthalle geben wird und selbst eine 
Alternativveranstaltung nicht möglich war, 
sei keine gute Entwicklung. „Ich kann aber 
verstehen, dass das Korps der Schützenlust 
ein solches großes finanzielles Risiko nicht 
eingehen kann.“ 
Natürlich habe dabei auch die „Galka-Krise“ 
eine Rolle gespielt, allerdings hat der Präsi-
dent auch dezente Hinweise an städtische 
Gesellschaften wie Neuss Marketing, das 
die Stadthalle vermarktet. 
„Ich habe schon den Eindruck, dass hier in 
der Vergangenheit manches unkomplizierter 
und unbürokratischer gelöst werden konnte. 
Man sollte die Bedeutung des Festes für die 

Stadt Neuss, aber auch für die Bürgerinnen 
und Bürger, die in dieser Stadt Steuern 
bezahlen, vielleicht manchmal etwas stär-
ker gewichten als manch bürokratische 
Vorschrift.“ Auch die aktuelle Politik des 
Dorint-Hotels werfe Fragen auf. „Ich würde 
mir schon wünschen, dass sich das Dorint 
Hotel, wie es früher der Fall war, als „Neuss-
Hotel“ verstehen würde, das die Schützen 
willkommen heißt und versucht, ihnen den 
Aufenthalt so angenehm wie möglich zu 
machen. Manchmal hat man schon den 
Eindruck, dass festliche Veranstaltungen in 
den Räumlichkeiten von Hotel und Stadthalle 
nicht mehr unbedingt mit offenen Armen 
begrüßt werden.“ 
Doch – siehe oben – dies alles verstellt 
Martin Flecken aktuell nicht den Blick auf 
das große Ziel eines ganzvollen Jubiläums-
schützenfestes. „Der Zulauf in den Korps und 
Zügen ist ungebrochen, organisatorisch läuft 
alles in guten Bahnen und in vertrauensvoller 
Abstimmung mit den städtischen Stellen und 
das Schützenkönigspaar ist hoch engagiert 
und voller Vorfreude auf das Fest. Ich bin 
deshalb sehr zuversichtlich, dass sich alle 
in späteren Jahren an ein großartiges Jubi-
läumsfest erinnern werden und das nicht nur 
wegen eines besonderen Jubiläumsordens, 
mit dem jeder aktive Schütze ausgezeichnet 
wird.“

Aus für das Neusser Schützenbräu: Was 
2014 so hoffnungsvoll begonnen wurde, 
endet in diesem Jahr. Die Marke ,,Neusser 
Schützenbräu“ ist Geschichte - bzw. das 
mit diesem Namen gebraute Bier.
Nach neun Jahren der Zusammenarbeit 
mit der Bolten Brauerei wird es in diesem 
Jahr kein Schützenbräu mehr geben. Zu 
Spitzenzeiten hatte der Neusser Bürger-
Schützenverein rund 200 Hektoliter ver-
kauft, zuletzt war der Absatz auf 100 bis 
120 Hektoliter gesunken, was auch dem 
Umstand geschuldet war, dass es nur 
noch eine Flaschenabfüllung und keine 
Stichfässer mehr gab. Hauptvertriebspart-
ner waren vor allem die Edeka-Märkte in 
der Stadt. Zwei von ihnen stehen wegen 
Abriß bzw. Neubau nicht mehr zur Ver-
fügung. ,,Und dann kam auch noch die 
Inflation dazu, die uns einen Strich durch 
die Rechnung gemacht hat“, erklärte Uli 
Bolz, Geschäftsleiter NBSV.

Aus für Schützenbräu
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Ehrengast: NRW-Innenminister Herbert Reul
Der beliebteste Poltiker des Landes kommt zur Parade / Er freut sich sehr auf das große Schützenfest im Jubiläumsjahr
(nb). Geht es nach den aktu-
ellen Meinungsumfragen, so ist 
Nordrhein-Westfalens belieb-
tester Politiker einer der diesjäh-

rigen Ehren-
gäste beim 
N e u s s e r 
Jubi läums-
S c h ü t z e n -
fes t :  Denn 
ver läss l ich 
führt Herbert 
Reul (Foto) 
die Rankings 

diverser Meinungsforschungsin-
stitute an, wenn die Popularität 
der nord-rhein-westfälischen 
Politprominenz abgefragt wird. 
Der nordrhein-westfälische In-
nenminister, von der Öffentlich-
keit längt mit dem Ehrentitel 
,,Schwarzer Sheriff“ geadelt, 
kommt an mit seiner klaren Spra-
che, seinem konsequenten Kurs 
für mehr Polizei und Innere Si-
cherheit und seinem harten Vor-
gehen gegen Clan-Kriminalität. 
Dabei hat der 70jährige Leichlin-
ger als Studienrat am Städtischen 

Gymnasium in Wermelskirchen 
seine berufliche Laufbahn be-
gonnen. Doch schnell folgte der 
politische Aufstieg. Zunächst 
schulpolitischer Sprecher der 
CDU im Düsseldorfer Landtag 
avancierte er 1991 zum Gene-
ralsekretär der CDU Nordrhein-
Westfalen und setzte in seiner 
Amtszeit erfolgreich aus der 
Opposition heraus die Direktwahl 
von (Ober-)Bürgermeistern und 
Landräten in NRW durch.  Auch 
erste schwarz-grüne Koalitionen 
auf lokaler Ebene schmiedete 
er Mitte der neunziger Jahre, 
als diese Farb-Kombination im 
Unions-Establishment noch weit-
gehend verpönt war. 
Nach seinem Wechsel ins Euro-
paparlament 2004 führte Reul als 
Vorsitzender den mächtigen Aus-
schuss für Industrie, Forschung 
und Energie und war zuletzt 
Chef der CDU/CSU-Gruppe im 
europäischen Parlament, der mit 
damals 34 Abgeordneten größ-
ten nationalen Parteiengruppe. 
Bekannt wurde er in dieser Zeit 

aber vor allem durch seinen 
unermüdlichen Kampf gegen 
die europäische Zeitumstellung 
in Frühjahr und Herbst, die Reul 
als überflüssig und gesundheits-
gefährdend geißelte. 
Für politische Beobachter voll-
kommen überraschend machte 
der neu gewählte nordrhein-
westfälische Ministerpräsident 
Armin Laschet seinen langjäh-
rigen Weggefährten 2017 zum 
Landes-Innenminister. Schnell 
erwarb sich der eigentlich „fach-
fremde“ Minister Anerkennung 
und Autorität. Seine demons-
trative Rückenstärkung für die 
Polizei, sein klares Bekenntnis 
zu „Law & Order“ sowie seine 
deutliche und manchmal auch 
drastische Sprache machten ihn 
nicht nur bei Nordrhein-Westfa-
lens Ordnungshütern populär.
Das Neusser Schützenfest ist 
Reul seit vielen Jahren ein Be-
griff. Sei es durch die Tatsache, 
dass sich aus Neuss stam-
mende Mitarbeiter konsequent 
abmeldeten, wenn die „Tage der 

Wonne“ anstanden, sei es durch 
seinen langjährigen Freund Her-
mann Gröhe, der stets begeistert 
über die Einmaligkeit des Neus-
ser Heimatfestes berichtet. 
Folglich ist die Erwartung groß. 
Herbert Reul: „Ich freue mich 
sehr, dass ich anlässlich des 
200-jährigen Jubiläums Ehren-
gast beim diesjährigen Neusser-
Bürger Schützenfest sein darf. 
Das Neusser Schützenfest hat 
eine Strahlkraft weit über die 
Grenzen der Stadt hinaus. Es 
prägt das Leben in Neuss nicht 
nur an den Festtagen Ende Au-
gust, sondern über das ganze 
Jahr hinweg. Die Schützen und 
ihre Familien bilden eine große 
Gemeinschaft und ein soziales 
Netz, das diese Stadt mit trägt. 
Ganz besonders beeindruckend 
ist, dass dieses Fest von vielen 
Ehrenamtlichen mit großem Ein-
satz, Verantwortungsbewusst-
sein und Herzblut organisiert 
wird. Das ist gesellschaftliches 
Engagement im besten Sinne 
des Wortes.“



Seite 28 Seite 29

M&M Germany: Preisgekröntes Uhren-
und Schmuckdesign aus Neuss

M&M Uhren und 
Schmuck sind echte 
Neusser Produkte, 
denn sie werden ent-
worfen und hergestellt 
vom Schützenlust-Ka-
meraden Georg Plum 
in seiner Firma M&M 
Uhren Gmbh, ebenfalls 
in Neuss ansässig.
M&M Germany wur-
de 1975 gegründet. 
Seither entwickelt das 

Unternehmen Uhren im demokratischen 
Preissegment. Damals wie heute stechen 
M&M Uhren aus dem allgemeinen, eher 
klassischen Uhrenangebot heraus. Im Laufe 
der letzten Jahrzehnte ist M&M seinem Stil, 
gutes Design und hochwertige Qualität zu 
erschwinglichen Preisen anzubieten, immer 
treu geblieben.
Der gelernte Goldschmied und Produktdesi-
gner Georg Plum entwickelt seit 1990 Zeit-
messer von besonderer Ausstrahlung. Er 
hat das Uhrendesign der letzten Jahrzehnte 

Stillstand kommt.“ so Georg Plum. ,,Gutes 
Design ensteht, wenn die kleinsten Details 
so wichtig genommen werden wie das große 
Ganze.” sagt er. Eigenständiges, klares De-
sign, aktuelle Trends in Kombination mit 
klassischen Stilelementen, Eleganz , mo-
derne Materialien und hohe Qualität stehen 
hierbei im Vordergrund.
Jede einzelne Uhr, jedes Detail trägt eine 
unverwechselbare Handschrift. M&M Uhren 
und Schmuck sind immer schmückend, aber 
niemals aufdringlich. Sie sind authentisch 
und feminin, wie ihre Trägerin. Getreu dem 
Bauhausgedanken sieht Georg Plum die in-
dustrielle Produktion und das künstlerische 
Entwerfen als Einheit – dieser Gedanke trägt 
bis heute zur Demokratisierung von gutem 
Design bei. Moderne Gestaltung mit indivi-
duellen Charakter prägen die Verbindung 
von Kunsthandwerk und Technik auf eine 
durchweg lebendige und abwechslungs-
reiche Weise.

M&M Uhren und Schmuck schätzt man nicht 
nur aufgrund des Designs und der Qualität, 

stark geprägt - mit einem Design, das inter-
nationale Beachtung fand und vielfach mit 
Designpreisen prämiert wurde.
Neben einigen Schützenorden entwarf und 
produzierte Georg Plum unter anderem 
auch die Schützenuhr zum 150-jährigen Ju-
biläum der Schützenlust.

Design aus Leidenschaft - 
Qualität aus Überzeugung
M&M Produkte sind modisch – und doch 
ganz eigen. Sie haben nicht nur Stil und 
Qualität, sie haben eine Geschichte, eine 
„Seele“ sagt Georg Plum, Chefdesigner und 
seit 2002 auch Inhaber des Traditionsunter-
nehmens.
Jedes Produkt wird mit Leidenschaft kreiert. 
„Dabei verfolgen wir immer unsere eigene 
Linie, die jedem Modell eine persönliche 
Note einhaucht. Trendbarometer liefern 
uns aktuelle Strömungen, um z.B. bei der 
Farbausrichtung der neuen Modelle auf die 
aktuellen Modefarben eingehen zu können. 
Insofern sehe ich Design ganz wie die Zeit 
selbst: In ständiger Entwicklung, die nie zum 

Die Produkte sind echte Neusser und werden entworfen und hergestellt vom Schützenlust-Kameraden Georg Plum
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sondern auch wegen der langjährigen Ge-
schichte und Tradition, die die Marke verkör-
pert. Alle Produkte haben, ein zeitloses De-
sign, das auch in vielen Jahren noch aktuell 
ist. 

So individuell wie die Trägerin - 
so individuell die Uhr
Da jede Frau einen einzigartigen Stil vertritt, 
gibt es im M&M-Shop ein vielseitiges Ange-
bot an Schmuck und Uhren.

Egal, ob beim Meeting im Büro, der ele-
ganten Dinnerparty am Abend oder im Gar-
ten mit Freunden: Mit der passenden M&M 
Uhr oder einem M&M Schmuckstück wird 
jedes Outfit zu einem perfekten Look.

Im M&M Germany Onlineshop www.MM-
Germany.com werden Sie fündig. Zum 
Schützenfest-Jubiläum erhalten alle Neu-

sserinnen und Neusser mit dem Code 
Nuess200 einen Jubiläumsrabatt von 20% 
auf die gesamte Kollektion.

PR-Artikel
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Änderungs-Atelier

Tezgör
Königstr. 4 • 41460 Neuss
Tel. :     (02131) 27 58 98
&            0152 08 53 43 48

(NBSV). Mit der Vorstellung 
eines speziellen Logos und der 
Bekanntgabe eines Besuchs von 
Ministerpräsident Hendrik Wüst 
hat der Neusser Bürger-Schüt-
zen-Verein (NBSV 1823 e.V.) den 
Startschuss zu den Jubiläumsfei-
erlichkeiten seines 200-jährigen 
Bestehens gegeben. Auf einer 
eigens einberufenen Presse-
konferenz präsentierten die Ver-
einsspitze um Präsident Martin 
Flecken und der Jubiläumsbe-
auftragte Dr. Christoph Ulrich ein 
vielfältiges Programm rund um 
das Schützenfest mit Events von 
Juni bis in die Adventzeit und für 
Groß und Klein.
„Bei der Zusammenstellung un-
seres Jubiläumsprogramm ist 
uns ein wichtiges Herzensanlie-
gen gewesen, dass wir nicht nur 
unter uns feiern, sondern auch 
mit unserer in diesem Jahr ganz 
besonderen Freude in die Neus-
ser Gesellschaft hineinwirken und 

Das Programm zum 200-jährigen Jubiläum
Neusser Bürger-Schützen-Verein

NRW-Landesvater Hendrik Wüst will zum Festakt kommen / König entwirft Jubiläumslogo / Kinderparade am Kirmessamstag

Uniformverkaufauch Maßanfertigungen

wir führen auch 
Schützenzubehör!

Mo - Fr.   8.30 - 14.00 & 14.30 - 18.30, Sa  9.00 - 15.00 Uhr
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Ob Detail oder große, raffinierte 
Lösung. Vom Löffel bis zum Elektrogerät. 
Ihre Wünsche sind unser Anspruch. 

Profitieren Sie von unserer 
Erfahrung und unserem Willen, 
das Optimale für Sie zu erreichen.

       Planung, Modernisierung, Sanierung

 unser Ziel: 
Die perfekte Lösung 
 für Sie.
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Über 50 Jahre

Der Startschuß für das Jubiläumsjahr des Neusser Bürger-Schützen-Vereins ist bereits gefallen.
                         Foto: N. Küpping

weiteren attraktiven Events am 
1.8.23 der vom Schützenkönig 
initiierte „Jubiläumstag“ ab 18.23 
Uhr am Obertor, am 19. August 
die „Nacht in Rot und Weiß“ im 
Zeughaus und auf dem Freithof 
davor mit einem Sonderkonzert 
der Deutschen Kammerakademie 
und am 24. September der feier-
liche Festakt mit Nordrhein-West-
falens Ministerpräsident Hendrik 
Wüst als Festredner sein.
Die Zusage des Landesvaters 
erfreut den NBSV-Vorstand be-
sonders. „Wir sind sehr glücklich, 
dass der höchste Repräsentant 
unseres Bundeslandes durch 
seine Zusage auch seine Aner-
kennung für unsere Stellung und 
Bedeutung in der Bevölkerung 
zum Ausdruck gebracht hat“, 
sagte Flecken.
Bei seinen Jubiläumsfeiern richtet 
der NBSV den Blick auch nach 
vorn. Die „Große Kinderparade“ 
am 26. August rund eine Stunde 
nach Eröffnung der Schützen-
festes durch das Böllern der Ge-
schütze mit Grundschulklassen 
und Gruppen aus Kindertages-
stätten darf ebenso schon als 
Nachwuchsförderung verstanden 
werden wie beim Fackelzug die 

Aufgabe verbunden, auch in 
Zukunft etwas Besonderes zu 
bleiben.“
Sich noch weiter von zahlreichen 
Bruderveranstaltungen unter-
scheiden kann sich der NBSV ab 
sofort auch mit seinem neuen Ju-
biläumslogo. Die in den Neusser 
Farben Rot und Weiß stilisierte 
Zahl „200“ besticht durch eine Mi-
schung von Elementen des Neu-
sser Stadtwappens mit deutlichen 
Hinweisen auf die lange Historie 
von Verein und Heimatfest.

„Das Logo verbindet Tradition 
mit Moderne und steht damit für 
Werte, die unseren Verein, unser 
Fest und die Menschen in unserer 
Stadt auszeichnen“, beschrieb 
Dr. Ulrich den „sehr gelungenen“ 
Entwurf des diesjährigen Schüt-
zenkönigs Marc I. Hillen.
Den Auftakt der NBSV-Jubilä-
umsveranstaltungen bildete am 
3. Juni ein Schützen-Rennen 
im Rahmen des Neusser Som-
mernachtslaufes der TG Neu-
ss. Höhepunkte sollen neben 

praktisch mit allen Teilen unserer 
Bevölkerung zusammen feiern 
wollen“, erklärte Flecken für das 
Komitee.
Im Schatten vom St. Quirin be-
tonte der Schützenpräsident 
außerdem: „Die große Resonanz, 
die unser Bürger-Schützenfest 
jedes Jahr weit über die Grenzen 
unserer Heimatstadt erzielt, liegt 
an der besonderen Strahlkraft 
unseres Festes. Damit ist für uns 
in der Pflege von Brauchtum und 
Tradition auch die bedeutsame 
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Jubiläums-Programm 
im Überblick

Schützenuniformen nach Maß • Schützenlust & Hubertus ab € 298,-

Änderungsarbeiten jederzeit! Bitte fodern Sie unser Angebot an.
Leder • Textilien • Änderungen

Ecke Niederstr. / Niederwallstr. 31 • 41460 Neuss
Neu: Sebastianusstr. 5 • 41460 Neuss
Mo - Fr. 7.00 - 20.00 Uhr • Sa 7.00 - 18.30 Uhr

Tel. 02131 / 298 75 37 • www.schneiderei-neuss.de

Demnächst

Integration von Großfackeln, die 
Gruppen von weiterführenden 
Schulen mit Unterstützung von 
„Paten-Zügen“ bauen werden. 
„Diese beiden Termine sind ganz 
zentral“, unterstrich Dr. Ulrich 
die Wertschätzung für das En-
gagement in heranwachsenden 
Schützen-Generationen.
Als handfestes Präsent an die 
Neusser und ihre Schützen zum 
Jubiläum präsentierte Dr. Ulrich 
schon die neue NBSV-App für 
praktisch alle smarten Endgeräte. 
„Abgesehen vom direkten Zugriff 
auf unsere interessanten Inhalte 
ist der wichtigste Mehrwert, dass 
wir jederzeit und damit auch an 

Schützenfesttagen aktuell mit un-
seren Schützen kommunizieren 
können“, sagte Dr. Ulrich.
Zusätzlich plant der NBSV nach 
Aussage seines Präsidenten zum 
Jubiläum noch die Herausgabe 
eines besonderen Erinnerungs-
stückes für seine Mitglieder. „Das 
wird eine Überraschung“, sagte 
Flecken.
„Wir hoffen“, schloss Dr. Ulrich 
die Vorstellung der zahlreichen 
Termine ab, „dass wir mit un-
serem Programm den Nerv un-
serer Schützenfamilie treffen. 
Wir sind vom Konzept jedenfalls 
überzeugt.“

03. Juni
Schützen-rennen 
beim Neusser Sommernachts-
lauf
(TG Neuss)

01. August
Jubiläumstag am Obertor 
(Organisation S.M. Marc I. Hil-
len)

05. August
Schützenlauf 
am Jahnstadion Neuss 
(Schützenlustzug „Vorzüglich)

11. August
Laue Sommernacht
„Blimp“-Konzert mit anschl. Par-
ty mit Musik von DJ Bulle in der 
Trafostation

19. August 
Nacht in rot und weiß
Konzert der Deutschen Kam-
merakademie Neuss im Zeug-
haus mit Übertragung auf den 
Freithof

22. August
Schützenfest für Anfänger 
(Heimatfreunde Neuss) mit 
Vortrag von NBSV-Präsident 
Martin Flecken

26. - 29. August
Neusser Bürger-Schützenfest
mit Kinderparade am Samstag

28. August
Schützenbiwak 
auf der Festwiese/im Festzelt

24.September
Jubiläumsfestakt 
im Zeughaus Festredner: NRW-
Ministerpräsident Hendrik Wüst

22.Oktober
Oktoberfest 
mit großer Tombola im Gare 
du Neuss

Dezember 2023
Vorstellung 
Jubiläumsfestschrift



Seite 36

Bereits im Mittelalter hielten 
viele Städte jährliche Wehr- und 
Schießübungen ab, damit ihre 
Bürger im Krisenfall die Freiheit 
der Stadt verteidigen konnten. Die 
älteste überlieferte Organisation, 
die in Neuss solche Übungen 
abhielt, war die Sebastianus-
Bruderschaft von 1415.

Das Schützenfest in der heu-
tigen Form geht auf das Jahr 
1823 zurück. Nach dem Ende 
der französischen Besatzung 
unter Napoleon bat die Neusser 
Junggesellen-Sodalität um die 
Genehmigung, parallel zur bereits 
existierenden Bartholomäuskir-
mes ein Vogelschießen sowie 
einen Festumzug abhalten zu 
dürfen. Die Veranstaltung zählte 
etwa 100 Teilnehmer, 1824 waren 
es bereits 135. In den folgenden 
Jahrzehnten entwickelten sich 
die heute bekannten Strukturen: 
1833 wurde ein Komitee gewählt, 
dass mit der Ausrichtung des 
Schützenfestes beauftragt wird, 

Die Historie des Schützenfestes
1823 veranstalteten Neusser Junggesellen ein Vogelschießen mit Festumzug, an dem 100 Personen teilnahmen

Schon gehört?
Wir grüßen alle Neusser Schützen!

Zu allen Fragen rund um moderne Hörsysteme, Gehörschutz, Pädakustik, Tinnitus sowie 
nützlichem Zubehör erhalten Sie bei uns fachkundigen Rat. Als Meisterbetrieb für besseres Hören 

sind wir für Sie in Neuss mit zwei Fachgeschäften vor Ort.

Vör oder no die Dag würden wir Sie gerne persönlich in einem unserer Akustik–Fachgeschäfte begrüßen.
Ein kostenloser Hörtest wartet auf Sie! Ihr Team von Hörgeräte Thomas Bolz.

Krämerstr. 10
41460 Neuss
Tel.: 021 31 - 365 60 96
Fax: 021 31 - 365 60 97

Öffnungszeiten
Mo.-Fr. 9-13 und
 14-18 Uhr
Sa.  geschlossen

Bergheimer Straße 490
41466 Neuss Reuschenberg
Tel.: 021 31 - 133 63 74
Fax: 021 31 - 133 63 75

Öffnungszeiten
Mo.-Fr.  9-13 und 14-18 Uhr
Mi.  9-13 Uhr
Sa.  geschlossen

www.hoergeraete-bolz.deWenn Tradition bedeuten würde, dass sich gar nichts ändert, würde die Schützenlust heute noch wie 
1920 über den Markt marschieren.
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1840 wurde die Königsparade in 
das Festprogramm aufgenom-
men. Mehr und mehr strukturierte 
sich das Regiment in die heute 
noch bekannten Korps. 1901 wird 
nach der Einführung des Bürger-
lichen Gesetzbuches der Neu-
sser Bürger-Schützen-Verein in 
das Vereinsregister eingetragen.
Hans Mausberg skizziert in sei-
nerm Beitrag ,,Von der ernsten 
Waffenübung zum modernen 
Schützenfest“ im Buch „Freut 
Euch des Lebens“, von der Ver-
einigung der Heimatfreunde 
Neuss e.V.: ,,Schützenfeste sind 
in ganz Deutschland, wie auch 

in den Niederlanden, Belgien, 
der Schweiz und Österreich weit 
verbreitet. Sie haben sich fast 
überall von ernster Waffenübung 
zu frohem Spiel gewandelt. Doch 
soll man darüber die Notwen-
digkeit, aus der sie entstanden, 
nicht vergessen. „Stadtluft macht 
frei“ so hieß es. Diese Freiheit 
war jedoch nicht zum Nulltarif 
zu haben. Die Städte mussten 
ihre Freiheit gegen vielerart 
Bedrohung verteidigen. Sieg 
und Niederlage hing neben der 
Stärke der Stadtbefestigung 
von der Qualität der Bewaffnung 
ab und von der Fähigkeit der 
Bürger, sie zu handhaben. Die 
Armbrust mit ihrer großen Reich-
weite und Durchschlagskraft 
war die wirkungsvollste Waffe 
des Bürgers. Zur Förderung und 
Kontrolle der Leistungsfähigkeit 
in ihrem Gebrauch wurden jähr-
lich „Stadtschießen“ oder eben 
„Schützenfeste“ abgehalten. An 
diesem Tag, Kirchweih oder Fest 
eines Schutzheiligen, wurden 
nach gemeinsamem Gottesdienst 
die Waffen gemustert und Wett-
schießen gehalten. Dem oder 
den Siegern winkten neben Ehre 
und Auszeichnungen oft bedeu-

  !1202 fua hcue tim snu neuerf riW
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Viel Spaß auf dem Schützenfest!

Drususallee 68 • 41460 Neuss
Telefon: 0 21 31 / 13 34 900 • Fax: 0 21 31 / 13 34 901 

info@steuercoach.eu • www.steuercoach.eu
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tende materielle Belohnungen. Es 
wurde dabei selbstverständlich 
gut gegessen und getrunken und 
das Tanzbein geschwungen. Das 
Aufkommen der Feuerwaffen, 
die nur allmählich die Wirkung 
und Zuverlässigkeit der Armbrust 
erreichten, änderte nur wenig an 
Art und Weise der Schützenfeste.

Doch trennten sich die Schüt-
zengilden häufig und bald sprach 
man von den „alten Schützen“, 
die die Armbrust beibehielten und 
den „jungen Schützen“ die das 
„Feuerrohr“ handhabten. Mit dem 
Aufkommen des Söldnerwesens 
verlor das Schützenwesen an 
Bedeutung und die Schützen-
feste dienten mehr und mehr 
der Geselligkeit. In den linksrhei-
nischen Gebieten des Rheinlands 
wurde Bestehen und Tätigkeit 
der Schützengilden und Bruder-
schaften mit dem Einmarsch der 
französischen Revolutionsheere 
für lange Zeit unterbrochen. 
Jedoch hatten sie ein zähes 
Leben und ließen sich leicht wie-
dererwecken. Die sich von 1415 
datierende „Sankt Sebastianus-
Bruderschaft zu Neuss“, 1794 
aufgehoben, erstand schon 1803 

neu. Diesmal jedoch unter dem 
Patronat Sankt Jakobus des 
Älteren und heute als „Neusser 
Scheibenschützen-Gesellschaft“ 
bekannt.

Im Jahre 1823 gründete die 
„Neusser Junggesellen Sodalität“ 
die Neusser Vogelschützenge-
sellschaft, die ein Schützenfest 
mit Vogelschießen veranstalten 
wollte. Zur „Bartholomäuskirmes“, 
Ende August also, marschierte 
ein Schützenzug durch die Stadt, 
Grenadiere, Füsiliere und Jäger. 
1824 gab es 134 Aktive, die von 
einem General befehligt wurden. 
1827 erlaubte eine neue Satzung, 
dass die Mitglieder auch nach der 
Heirat weiter am Schützenfest 
teilnehmen dürfen. Ein wich-
tiger Schritt für die Entwicklung 
des Festes, denn höchstwahr-
scheinlich wären nur wenige 
um des Schützenfestes willen 
unbeweibt geblieben. Die 1836 
erstellte Satzung, die „Statuten 
für die Neusser Bürger-Schützen-
Gesellschaft“ bestimmte, dass 
jeder Bürger und Bürgerssohn 
Mitglied werden kann. Ab 1828 
nahm das „Corps der Ringste-
cher“, das heutige Reitercorps, 

Regina Heusgen · Katrin Pape
Niederstraße 51 · 41460 Neuss · T 02131 25445 · F 02131 3869638
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am Schützenfest teil. Seit 1830 
marschieren die Sappeure an 
der Spitze des Regiments. Innere 
und äußere Ursachen führten 
zu einer Unterbrechung in der 
Reihe der Schützenfeste. 1833 
wurde wieder gefeiert. In diesem 
Jahr wurde zum ersten Mal ne-
ben dem Vogelkönig auch ein 
Scheibenkönig ausgeschossen. 
Neben dem Schützenkönig wur-
den der Scheibenkönig und der 
Sieger der Ringstecher, später 
„Reitersieger“ genannt, feierlich 
proklamiert. Dieser Brauch hat 

sich bis 1938 gehalten. Seitdem 
sind Schützenkönig und Reiter-
sieger die Hauptpersonen des 
Krönungsballes, der ursprünglich 
mittwochs gehalten, im Laufe 
der Zeit auf den Samstag nach 
dem Schützenfest gelegt wurde. 
Der Krönungsball fand in den 
Anfängen im „großen Saal“ des 
städtischen Kaufhauses am 
Markt und später in der „Tonhal-
le“, einem zu Füßen des Was-
serturms gelegenen, hölzernen 
Saalbau, statt.
1834 wurde die Bezeichnung 
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Sitte. Weiterhin zählen die am-
bitionierte Teilnahme am Corps-
schiessen (sechs Corpssieger 
wurden bereits gestellt), sowie 
die vollzählige Anwesenheit an 
vorschützenfestlichen Veran-
staltungen, wie Oberst- und Kö-
nigsehrenabenden – und diese 
selbstverständlich grundsätzlich 
im Saal!
Tradition bedeutet für die FT´ler 
aber auch generationenübergrei-
fendes Wirken. Seit der Gründung 
zeigt der Zug eine sehr unter-
schiedliche Altersstruktur auf. Zur 
Gründung 1964 war das jüngste 
Mitglied mal gerade 18 Jahre alt, 
während der älteste Marschierer 
bereits 71 Lebensjahre aufweisen 
konnte. Diese gesunde Mischung 
aus Jung und Alt hat sich bis heute 
erhalten. Einen Generationskon-
flikt gab es beim FT64 nie. Im 
Gegenteil: Die unterschiedlichen 
Altersgruppen haben sich immer 
hervorragend ergänzen können 
und sind schlichtweg das Lebens-
elixier dieses Zuges.
Anfang der 80er Jahre erfuhr der 
Zug dann unter Oberleutnant 
Heinz Paffe eine weitere große 
Verjüngungswelle. Eine 6-köpfige 

Gruppe um den Gründersohn 
Volker Glinski trat in den Zug ein. 
Mit den jungen Leuten wurden 
dann neue Ideen eingebracht und 
selbstverständlich auch umge-
setzt. Das Althergebrachte wurde 
dabei aber dennoch weiterhin 
gepflegt. Aus dieser damaligen 
„Jung“-Generation entwickelte 
sich dann die heutige Zugführung. 
Heinz Paffe als Oberleutnant und 
Uli Glinski als Leutnant machten 

nach über 30-jähriger Verantwor-
tung den Weg frei. Seit 2006 wird 
der FT64 von Thomas Loebelt als 
vierten Oberleutnant seit Beste-
hen geführt. Mit Leutnant Manfred 
Kinna und Spieß Michael Kinna 
werden jetzt die anspruchsvollen 
Vorbereitungen für das kommen-
de Schützenfest getroffen. Denn 
auch die neue Zugführung blieb 
vom Verjüngungsreigen nicht 
verschont. - Auch in diesem Jahr 

hat wieder ein Zuwachs von 7 
neuen, jungen Mitgliedern statt-
gefunden! 
Zu Ehren des Schützenkönigs 
Mario I. Meyen und der geliebten 
Vaterstadt Neuss, wird also dann 
der FT64 im Jahr 2007, in einer 
Stärke von 29 Schützen zur Kö-
nigsparade aufmarschieren.
Tradition verpflichtet eben!

Thomas Loebelt

FT64: Tradition verpflichtet

lust072007.indd   21 30.06.2007   12:17:11

Flurstraße 12
41462 Neuss

 Tel.: 02131 - 56 98 89
 Fax: 02131 - 56 98 90

www.kinna.de
eMail: steuerberatung@kinna.de



Seite 42

Neusser Bürger-Schützenfest 
eingeführt und das bis auf we-
nige Änderungen noch heute 
gültige Festprogramm aufgestellt. 
Das 1851 gegründete „Fünfte 
Corps“, die Neusser Artillerie, 
nahm 1845 zum ersten Mal am 
Schützenfest teil. 1868 wuchs 
die „Schützenlust“ und 1902 die 
Hubertus-Schützen-Gesellschaft 
dem Neusser Schützenregiment 
zu. 
Manches aus den früheren Ta-
gen des Schützenfestes ist ver-
schwunden. Es gab einen ge-
harnischten Ritter, einen Herold 
und einen Zeremonienmeister. 
Die als Meldereiter fungierenden 
Husaren werden noch 1898 
erwähnt. Früh schon hört man 
weißgekleideten Mädchen oder 
„Ehrenjungfrauen“ im Gefolge 
des Königs. Später kamen „Pa-
gen“ hinzu. 1868 werden „Edel-
pagen“ erwähnt, und oft wirken 
„Edelknaben und weißgekleidete 
Mädchen“ bei den Feierlichkeiten 
mit. Heute sind die Edelknaben 
nicht das jüngste Korps, aber 
das „Korps der Jüngsten“. Die 
altehrwürdige „Neusser Schei-
benschützengesellschaft von 
1415“ nimmt seit 1920 auch als 

Sitzen & genießen mit Kö-Feeling in Neuss
Wer stilvoll seinen Café bei einem 
Stück Kuchen genießen oder 
das muntere Treiben auf dem 
Neusser Hauptstraßenzug beo-
bachten möchte, ist im ,,Vicus“ 
der bekannten Neusser Familie 
Göktas genau richtig. 
Ein Vicus war eine Siedlung mit 
kleinstädtischem Charakter in 
den nördlichen Provinzen des 
Römischen Reichs - ein Name 

also, der zum kommunikativen 
Treffpunkt in Neuss passt. Denn 
in und vor der ehemaligen NGZ 
hält das Restaurant trotz der 
Schließung des Kaufhofes die 
Stellung und entwickelt sich zum 
Hotspot in der Stadt.
Die Speisekarte bietet zu fairen 
Preisen für jeden Geschmack 
etwas. Das beginnt mit den Früh-
stücken täglich ab 8 Uhr (8,90 €) 

und reicht über belegte Brötchen, 
Suppen und supergesunde Bowls 
(10,90 bis 14,90 €) bis hin zu Ta-
pas, Antipasti, Pasta, Pizza und 
Flammkuchen. 
Täglich wechselnde Gerichte 
werden auf einer Schiefertafel 
offeriert und verbreiten einen 
mediterranen Charme im son-
nigen Neuss. Und nebenan bietet 
Familie Göktas noch spezielle 

Kaffeespezialitäten sowie leckere 
Cocktails.

Übrigens: Schützenfest sitzt 
man hier auch bei den Umzü-
gen in der ersten reihe. Also 
rechtzeitig vorbeikommen!
Vicus, 
Niederstr. 42, 41460 Neuss
Mo - Sa 8.00 bis 20.00 Uhr
Tel. 0172 618 07 75

Anzeige
eigenes Korps am Schützenzug 
teil. Nehmen wir uns noch das 
Komitee des Neusser Bürger-
Schützenvereins, das „festord-
nende Comitee“ wie es früher 
genannt wurde, hinzu, dann ha-
ben wir fast das ganze Regiment 
zusammen. Aus dem Jahre 1849 
stammt die erste Kunde von dem 
aus den Scheibenschützen her-
vorgegangenen „Schießverein 
mit gezogenen Büchsen“. Aus 
diesem Verein ging 1850 die 
„Neusser Schützengilde“ hervor, 
die aber 1892 wieder mit den 
Scheibenschützen verschmolz. 
1961 fanden sich einige inte-
ressierte Schützen zusammen, 
nach einigen Geburtswehen 
reanimierte man das Korps und 

marschierte 1962 als Schützen-
gilde Neuss wieder mit.
Beim ersten Schützenfest 1823 
wurden 100 Mann von einem 
General befehligt. Heute kom-
mandiert ein Oberst das Regi-
ment der Neusser Schützen, das 
mittlerweile allerdings 6600 Mann 
zählt. In früheren Zeiten wurden 
die Offiziersstellen zu Gunsten 
der Vereinskasse versteigert. 
Heute wählen die Schützen ihre 
Offiziere. Das heißt: es geht noch 
etwas demokratischer als in der 
Schweizer Armee. Die Sappeure 
werden von einem Hauptmann, 
die anderen Korps von Majoren 
bzw. das Artillerie- und Reiter-
korps von „Chefs“ geführt. Den 
Majoren bzw. Chefs steht ein 

Adjutant zur Seite. Die größeren 
Korps sind in Züge eingeteilt, 
die zwar am Schützenfest als 
Grenadierzug, Jägerzug usw. im 
Verband ihres Korps teilnehmen, 
außerhalb des offiziellen Diens-
tes aber so feiern wie es ihnen 
passt. Die Korpsversammlungen 
wählen aus den Zugführern den 
Hauptmann, dessen Zug damit 
Hauptmannszug wird und als 
erster Zug im Korps marschiert. 

Ob Sekt oder Selters – das be-
stimmt jeder Zug nach seinem 
Geschmack. Jeder Zug wird von 
drei Chargierten geführt, Ober-
leutnant als Zugführer, Leutnant 
und Feldwebel. Die Chargierten 
werden von ihrem Zuge gewählt 
und haben für ihre Montierung 
Sorge zu tragen. Nach alter Sitte 
geben sie an den Schützenfest-
tagen reihum ihrem Zug ein 
Frühstück. Das ist die Hohe Ehre 
allemal wert.“
Zitiert aus dem Buch „Freut 
Euch des Lebens – Schützen, 
Schützenfrauen und Schützen-
fest in Neuss am Rhein“, ISBN 
3-923607-28-8. Erhältlich auch in 
der Geschäftsstelle des Neusser 
Bürger-Schützen-Vereins e.V.
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Der Neusser Bürger-Schützen-
verein freut sich über das große 
Interesse am Jubiläumspro-
gramm. Insbesondere der Zu-
spruch zur Kinderparade und 
dem Schulprojekt zum Fackelbau 
am Kirmes-Samstag bestätige 
den Weg, um das 200-jährige 
Vereinsjubiläum mit vielen Men-
schen in der Stadt zu feiern. Hier 
gibt es die Antworten zu den 
aktuell häufigsten Fragen dazu.

was ist am Samstag, 
26. August 2023 geplant?
Um 13 Uhr beginnt die Kinderpa-
rade auf dem Markt. Schulklas-
sen und Kindergarten-Gruppen 
werden mit selbstgebastelten 
Uniformen und Fahnen über den 
Neusser Markt ziehen. Mehrere 
Klangkörper aus dem Regiment 
begleiten den Umzug und der 
amtierende Schützenkönig Marc 
I. (Hillen) wird die Parade ab-
nehmen.

Möglichst viele Menschen in der Stadt sollen das 200-jährige Jubiläum mitfeiern / Kinderparade und Fackelzug am Samstag

Bis zu welchem Alter können
Kinder teilnehmen?
Die Kinderparade richtet sich an 
Kinder bis zum Grundschulal-
ter. Schülerinnen 
und Schüler der 
weiterführenden 
Schulen können 
eigenständig an 
einer Großfackel 
arbeiten und diese 
dann auch beim 
Fackelzug durch 
die Straßen der 
Stadt schieben. 
Schülergruppen 
können während 
d e r  g e s a m t e n 
Bauphase und 
des Fackelzuges 
von „Paten“-Zü-
gen aus dem Re-
giment unterstützt 
und begleitet wer-
den.

wo können Familien die 
Kinderparade verfolgen?
Die Tribünen auf dem Neusser 
Markt sind während der Zeit der 

Kinderparade geöffnet und ko-
stenlos benutzbar.

Ist eine Anmeldung 
noch möglich?
Ja, interessierte Gruppen können 
sich über ihre Schulen per Mail 
beim Neusser Bürger-Schützen-
Verein melden. Sowohl für die 
Kinderparade als auch das Fa-
ckelbau-Projekt. Ansprechpartner 
ist Komitee-Mitglied Dr. Christoph 
Ulrich.

was kostet die Teilnahme?
Die Teilnahme ist für die Schü-
lerinnen und Schüler kostenlos.

Dürfen auch Mädchen an der 
Kinderparade und dem Fackel-
zug im rahmen des Schulpro-
jekts aktiv teilnehmen.
Ausdrücklich JA!

Es werden rund 1200 Jungen und 
Mädchen zur Kinderparade er-
wartet. Foto: Archiv Lust & Leute

Kinderparade für Jungen und Mädchen
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(nk). Der Jahresbeitrag für den 
Neusser Bürger-Schützen-Verein 
wurde nach langer, teilweise 
kontroverser Diskussion auf der 
letzten Jahreshauptversammlung 
am 15. Dezmeber 2022 in der 
Neusser Stadthalle von 50 auf 
70 € Jahresbeitrag für aktive 
Schützen angehoben. 
Erst sechs Minuten nach Mitter-
nacht hatte die Versammlung, zu 
der rund 800 Schützen gekom-
men waren, den Antrag auf eine 
Beitragserhöhung auf 100 Euro 
abgelehnt. Alternativ wurde die 
Erhöhung auf 70 Euro beschlos-
sen. Gleichzeitig entfällt ab sofort 
der Zuschuss des NBSV an die 
Korps für die Musikkosten.
In der Aussprache zur bean-
tragten Erhöhung des Mitglied-
beitrages legte Schatzmeister 
Robert Rath dar, warum ein hö-
herer Mitgliedsbeitrag notwendig 
sei und welche Ergebnisse Ar-

beitsgruppen von Korpsführern/
Komitee erarbeitet hätten.
Die Bilanz für das Jahr 2022 legte 
Robert Rath dar: „Es gibt keinen 
Grund für Misstrauen. Das Jah-
resdefizit NBSV (ohne gGmbH) 
in Höhe von rund 88.000 € ergibt 
sich aus Einnahmen  in Höhe von 
1,040 Mio. Euro und Ausgaben 
von 1,128 Mio. Euro.“
Vizepräsident Mario Meyen hatte 
errechnet, wenn das Fest nur 

durch die Schützen bezahlt wer-
den würde, müsste jedes Mitglied 
etwa 200 Euro pro Jahr bezahlen.
Präsident Martin Flecken erklärte, 
dass gewisse Kosten nicht einzu-
sparen seien. 
Die Versammlung hatte zuvor 
Aufklärung über die Druckkosten 
des Programmheftes, die Höhe 
Passivenbeitrag und die Kosten 
der Repräsentation verlangt.
Bemerkenswert die Einlassung 

Was kostet Schützenfest - die Beiträge 
für Korps und Verein im Überblick

Inflation, Musiker- und Fachkräftemangel, steigende Strom- und Personalkosten - Schützenfest wird immer teurer

von Kassenprüfer Walter Lan-
gebeckmann: „Wir können eine 
korrekte Buchführung feststellen. 
Es ergaben sich keine Beanstan-
dung.“ Dennoch überließen die 
Kassenprüfer die Beantragung 
der Entlastung des Komitees der 
Mitgliederversammlung. Hierauf 
sprang Cornel Hüsch ein. Er be-
dankte sich beim Komitee für die 
geleistete, ehrenamtliche Arbeit 
und beantragte die Entlastung 
des gesamten Komitees, dem 
die Versammlung mit großer 
Mehrheit folgte.
Die elf Korps erheben eigene 
Beiträge, die sie in der Regel auf 
ihren Jahreshauptversammlungen 
festlegen. Im Weiteren die Ant-
worten der Korps auf die Bitte von 
Lust & Leute, um Angaben über 
die Höhe der Korpsbeiträge und 
der sonstigen Kosten, die den 
Schützen in den Korps entstehen
         (siehe nächste Seite).

Über Kredite
sprechen?
Besser mit uns.

Der Sparkassen-
Privatkredit
mit Top-Beratung.
Setzen Sie auf verantwortungsvolle
Experten statt auf gut gemeinte
Ratschläge: Denn mit uns finanzieren
Sie Ihre Vorhaben nicht nur sicher und
schnell, sondern auch transparent und
flexibel. Jetzt informieren – direkt in
Ihrer Filiale oder online unter:
sparkasse-neuss.de/kredit

Weil’s ummehr als Geld geht.

Auch die Blömkes können für fleißige Rösges ins Geld gehen
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Neusser Sappeur
Korps von 1830

Grenadier-Korps
von 1823

Neusser Schüt-
zenlust 1864/1950

St. Hubertus
1899 e. V.

Schützengilde
1950/1961

aktiver Schütze

passiver Schütze

Sonstige 
Corps-Kosten /
Bemerkung

Beitrag NBSV (€ 70,-)

Summe, 
aktiver Vollzahler

€ 480

€ 50,-

Getränkeumlage € 50,-,
sonst keine gesonderten 
Umlagen. 
Aktiven Karten etc. wer-
den aus der Korpskasse 
bezahlt.

€ 300,- Aufnahmegebühr 
für jedes neue Mitglied, 
da die gesamten Uniform-
kosten vom Korps über-
nommen werden und ev. 
neu angefertigt werden 
müssen. Bei den enorm 
hohen Anschaffungskosten 
für eine komplette Sappeur-
uniform, wobei es sich zum 
Teil auch um nicht frei zu 
erwerbende Sonderanfer-
tigungen handelt, ist die 
Aufnahmegebühr nur eine 
anteilige Beteiligung an den 
Gesamtkosten.

im Aktiven-Beitrag enthalten

€ 480,-

Korpsbeiträge
p. a.

€ 60,-

€ 60,-

Jungzüge erhalten die 
Holzgewehre, Zylinder-
kränze und im ersten Jahr 
die Blumen vom Korps.
Es wird ein Startgeld für 
das Korpsschießen erho-
ben, dies variiert je nach 
Schießwettbewerb. Hier 
entstehen Startkosten von 
5,00 EUR bis 100,00 EUR. 
Eine Teilnahmepflicht gibt 
es nicht.

Höhe der Sonstigen 
Korps-Kosten: (in € p. a.) 
ca. 31.000,00 EUR

Es gibt keine anderen Ko-
sten oder Zahlungsver-
pflichtungen, die von den 
aktiven Mitgliedern des 
Korps zu leisten sind.

€ 70,-

€ 130,-

€ 100,-

€ 50,-

Junge Züge erhalten die 
Holzgewehre vom Corps

€ 70,-

€ 170,-

€ 84,-

€ 55,-

Musikumlage: 30,- €
Ballumlage: 36,- € p.a.
(inkludiert 2 Ballkarten)
Jungschützen sind bis zur 
Vollendung des 20. Le-
bensjahres beitragsfrei, 
bis zur Vollendung des 25. 
Lebensjahres fällt der halbe 
Beitrag an (jeweils sofern 
das Mitglied in Ausbildung 
oder Studium ist). 
Weitere Vergünstigungen 
für junge Schützen in Form 
von Sachleistungen, außer-
dem gibt es ein Patenzug-
Modell.
Gastmarschierer zahlen 
keinen Beitrag.
Musik- und Ballumlage sind 
unabhängig vom Alter von 
jedem aktiven Marschierer 
(Mitglied und Gastmarschie-
rer) in voller Höhe zu zahlen.

€ 70,-

€ 220,-

€ 108,-*

€ 49,50,-

*Im Beitrag für akt ive 
Schützen ist eine Musikum-
lage von € 54 enthalten.

Schüler und Studenten 
zahlen einen ermäßigten 
Förderbeitrag in Höhe von 
27 Euro.

€ 70,-

€ 178,-

Dr. Hüsch & Partner 
R E C H T S A N W Ä LT E

Dr. Heinz Günther Hüsch 
Mario Meyen  
Fachanwalt für Arbeitsrecht 

Cornel Hüsch 
Fachanwalt  für Verwaltungsrecht 

Michael Drasdo 
Fachanwalt  für Miet- und  
Wohnungseigentumsrecht 

Andreas Bonnen 
Fachanwalt  für Strafrecht und  
Fachanwalt für Verkehrsrecht 

Hermann Gröhe 
Wiebke Först 
Fachanwältin  für Miet- und Wohnungseigentumsrecht 

Anja Hilgendorff 
Schwerpunkt Familienrecht und Erbrecht 

Vivien Tzeletis, L.L.M. 

41460 Neuss • Batteriestraße 1 

Kopfgebäude am Neusser Hafen  
Telefon 0 2131-7 15 30-0 

Telefax 0 2131-715 30-23 
www.huesch-und-partner.de 
info@huesch-und-partner.de

weiterer Schwerpunkt: 

Erbrecht  
Testamentsvollstreckung 

Pflichtteilansprüche
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Neusser Artille-
rie-Corps 1854

€ 204,-

€ 45,00,-

ermäßigter Jahresbeitrag 
aktiver Schütze z.B. Ju-
gendliche, Schüler, Stu-
denten, Auszubildende = 
€ 102,-

Jahresbeitrag passive Mit-
glieder € 45,- (nur aktive 
Schützen können passives 
Mitglied werden)

Jahresbeitrag Fördermit-
glieder € 45,

€ 70,-

€ 274,-

Ein wesentlicher Kostenpunkt: 
die Blumenhörner werden in der 
Regel separat vom jeweiligen 
Zug bezahlt. Jäger und Huber-
tusschützen sind davon betrof-
fen - die Schützenlust - wie hier 
im Bild - nur in Ausnahmefällen.
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Unerwartet anders - Karriere bei KBHT

Dein Ansprechpartner:
Alexander Godjali 
Head of Talent Acquisition
globe kbht-karriere.de

Auf der Suche nach Jobs hast du heute alle Optionen. Wir sind überzeugt davon, dass wir der 
beste Arbeitgeber für deine berufliche Zukunft sind. Wenn du Lust darauf hast, in einem tollen 
Team im Herzen des Rheinlands Wirtschaftsprüfung, Steuerberatung und Rechtsberatung zu-
kunftsorientiert zu denken und zu entwickeln, dann wollen wir dich kennenlernen.

Wirtschaftsprüfer · Steuerberater · Rechtsanwälte

Die Redaktion von Lust & Leute hat 
alle Korps angeschrieben und um 
Auskunft über die Höhe der Beiträge 
in den Korps gebeten. Es folgen an 
dieser Stelle im Original die Reakti-
onen der Korps, die sich nicht an der 
Umfrage beteiligen möchten:

,,Wir als Neusser Edelknabenkorps 
möchten uns nicht an die Veröffent-
lichung einer Übersicht der Beiträge 
beteiligen.“

Dario Schmitz

***
Mit der Umstrukturierung unserer 
Beiträge im Nachgang zu der JHV 
des NBSV haben wir unsere Beiträge 
in einer Ordnung manifestiert, die auf 
unserer Website veröffentlicht ist, 
damit Interessenten und Mitglieder 
jederzeit die Möglichkeit haben sich zu 
informieren. Persönlich und auch als 
Vorsitzender halte ich nichts von einer 
Gegenüberstellung der verschiedenen 
Korpsbeiträge. Es handelt sich bei 
allen Korps um eigenständige Vereine 
mit unterschiedlichen Strukturen, Ver-
anstaltungen, Kosten und Leistungen. 
Was den reinen Beitrag angeht, ste-
hen wir als Jäger sicherlich am unteren 

Ende, dafür sind bei jedem Mitglied 
die Zusatzkosten höher (Uniformen, 
Hörner). Spezifische Kostenpunkte 
werde ich somit nicht weiter aufführen. 

Rene Matzner

***
Wir haben die Anfrage im Vorstand 
unseres Zuges besprochen. Eine pau-
schale Kostendarstellung passt nicht 
so richtig zu den Scheibenschützen, 
weil wir Zug und Korps zugleich sind. 

Hans-Peter Zils

***
Sicherlich kann ich euer Interesse 
an der Höhe der Mitgliedbeiträge 
und der uns entstehenden Kosten 
nachvollziehen. Wir haben dies im 
Führungskreis besprochen und sind zu 
dem Ergebnis gekommen, dass wir so-
wohl Mitgliedsbeiträge als auch Kosten 
nicht veröffentlich haben möchten. Wir 
als Reitercorps sind da bestimmt in 
einer „besonderen“ Situation, was die 
Kosten angeht, insbesondere wegen 
Pferde und der Größe des Reitercorps.
Ich darf Dich daher um Verständnis 
bitten, dass ich Deiner Bitte nicht 
entsprechen kann.

Axel Hebmüller

Wir haben da mal
eine Frage ...

Reaktionen der Corps, die keine konkreten Angaben gemacht haben
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(IHK). Die IHK Mittlerer Nie-
derrhein hat nach dem Neusser 
Schützenfest im August 2022 eine 
Umfrage durchgeführt, um die 
wirtschaftlichen Auswirkungen 
des Neusser Schützenfestes zu 
untersuchen. An der Befragung 
haben rund 500 Schützen und 
50 Dienstleistungsunternehmen, 
die rund um das Schützenfest 
tätig sind, teilgenommen. Die 
befragten Dienstleistungsunter-
nehmerinnen und -unternehmer 
sind vorwiegend Gastronomen, 
Einzelhändler, Fahrgeschäfte-
betreiber oder Schausteller. Die 
Umfrageergebnisse spiegeln die 
hohe wirtschaftliche Bedeutung 
des Neusser Schützenfestes 
wider.
Die 500 befragten Schützen 
haben im Mittel rund 335 Euro 
für Essen und Getränke ausge-
geben. Bei rund 27 Prozent der 
Schützen liegen die Ausgaben 
bei unter 100 Euro, die meisten, 
rund 37 Prozent, geben 250 bis 

500 Euro für Essen und Getränke 
über die Schützenfesttage aus. 
Dabei ist die Spanne durchaus 
groß: Die 20 Prozent der spar-
samsten Schützen gaben im 
Schnitt 45 Euro aus, bei den 20 
Prozent der Ausgabefreudigsten 
waren es im Schnitt 765 Euro.
Hinzu kamen bei vielen Schützen 
Ausgaben für Fahrgeschäfte oder 
Uniformen. Bei den Fahrgeschäf-
ten und Schaustellern gaben die 
Schützen im Schnitt rund 50 Euro 
aus. Auch hier gibt es deutliche 
Unterschiede. Während knapp 
die Hälfte der Schützen kein Geld 
für Fahrgeschäfte ausgab, gaben 
rund 14 Prozent immerhin mehr 
als 100 Euro aus, 4 Prozent sogar 
mehr als 200 Euro. Auch wenn 
die Ausgaben für Uniformen 
nicht jährlich anfallen, sind es im 
Durchschnitt, über alle Schützen 
gerechnet, immer noch rund 180 
Euro je Schütze und Jahr.
Insgesamt betrachtet, gibt jeder 
Schütze somit rund 565 Euro 

aus. Auf rund 7.500 Schützen 
hochgerechnet, werden so insge-
samt schätzungsweise mehr als 4 
Millionen Euro ausgegeben. Ein 
weiterer erheblicher Betrag dürfte 
durch externe Besucherinnen 
und Besucher hinzukommen. 
Geschätzt kommen mehr als 
750.000 Menschen zum Schüt-
zenfest nach Neuss. 
Die Befragung zeigt, dass rund 
90 Prozent der Neusser Schützen 
in Neuss selbst oder im Rhein-
Kreis Neuss wohnen, nur etwa 10 
Prozent kommen von außerhalb. 
Rund die Hälfte dieser Schüt-
zen übernachtet jedoch nicht in 
Neuss oder hat, beispielsweise 
durch private Unterbringung, 

keine Übernachtungskosten. 
Diejenigen, die Übernachtungs-
kosten haben, gaben rund 450 
Euro dafür aus. Die auswärtigen 
Besucher geben zudem während 
des gesamten Aufenthalts etwa 
250 Euro für Verpflegung und 
rund 60 Euro für Einkäufe aus. 
Das Schützenfest sorgt somit für 
einen Kaufkraftzufluss.

Das sagen die Unternehmen
Die IHK hat auch 50 Schau-
steller, Fahrgeschäftebetreiber, 
Gastronomen und Einzelhändler 
befragt. Konkret fragte die IHK, 
welche Bedeutung das Neusser 
Schützenfest für das Jahreser-
gebnis der Betriebe hat. Rund 
68 Prozent der antwortenden 
Betriebe geben an, dass das 
Schützenfest für sie eine hohe 
oder sehr hohe Bedeutung hat. 
13 Prozent messen ihm eine mä-
ßige Bedeutung, knapp 19 Pro-
zent nur eine geringe oder sehr 
geringe Bedeutung bei. Hierbei 

Jeder Schütze gibt € 565 op die Dag aus
Die IHK Mittlerer Niederrhein hat die wirtschaftliche Bedeutung des Schützenfestes untersucht
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zeigt sich erwartungsgemäß ein 
großer Unterschied zwischen den 
verschiedenen Unternehmen. 
Die höchste Bedeutung hat das 
Neusser Schützenfest für Fahr-
geschäfte und Schausteller, 90 

Prozent schreiben ihm eine hohe 
bis sehr hohe Bedeutung zu. 
Für 43 Prozent der Caterer und 
Gastronomen hat das Fest eine 
hohe oder sehr hohe Bedeutung, 
ebenso für 40 Prozent der Unter-

nehmen aus dem Einzelhandel.
Da viele Fahrgeschäftebetreiber 
und Schausteller nicht aus Neuss 
kommen, ist die Bedeutung des 
Neusser Schützenfestes für das 
Jahresergebnis der Neusser 

Unternehmen insgesamt gerin-
ger. Hierbei ist zu bedenken, 
dass – im Gegensatz zu Fahr-
geschäftebetreibern, die oftmals 
von außerhalb kommen – lokale 
Neusser Unternehmen als Ein-
zelhändler und Gastronomen 
ein ganzjähriges Geschäft ha-
ben und weniger auf saisonale 
Events angewiesen sind. Daher 
messen nur knapp 20 Prozent 
der Neusser Unternehmen dem 
Schützenfest eine hohe bis sehr 
hohe Bedeutung für ihr Jahres-
ergebnis bei.
Dennoch ist die Bedeutung des 
Schützenfestes für die regionale 
Wirtschaft wegen des ganzjäh-
rigen Vereinslebens nicht zu 
unterschätzen. Hier kommen, 
wie die Befragung zeigt, vor allem 
Neusser Bürger zusammen. Die 
regelmäßige Kontaktpflege und 
das Knüpfen neuer Kontakte in 
und um das Schützenfest wirken 
sich letztlich auch auf die Ge-
schäftsbeziehungen der Neusser 
Unternehmen aus, sodass das 
Schützenfest auch durch solche 
wirtschaftlichen Netzwerkeffekte 
positive Einflüsse auf die regio-
nale Wirtschaft haben dürfte.
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Eine Spende für den Nachwuchs

(nk). Die Kosten für Schützenfest 
steigen. Gerade für junge Schüt-
zen kann das Mitfeiern zur finan-
ziellen Belastung werden. Aus 
diesem Grund machte Schüt-
zenlust-Ehrenmajor Herbert Geyr 
eine großzügige Spende für den 
Schützennachwuchs. 
,,Wir danken Herbert für diese 
großzügige und tolle Aktion. Weil 
wir das Geld nicht nach dem 
Gießkannenverfahren vergeben 
wollten, hat Hauptmann Karl-
heinz Ackermann den Kontakt zu 
Zügen mit einem Durchschnitt-
alter unter 25 Jahren gesucht“, 
berichtete André Uhr.
Da das Eingestehen finanzieller 
Engpässe für viele schwierig sei, 
habe man die Züge gebeten an-
onym zu melden, aber ehrlich zu 
sein. Dabei wurden keine Namen 
aus den Zügen an das Corps wei-
tergegeben. Insgesamt meldeten 
sich sechs Züge, die Bedarf bei 
insgesamt 13 förderungswür-
digen Schützen anmeldeten. 
Diese 13 Schützen brauchen die 

Das Corps kann dank einer Spende von Ehrenmajor Herbert Geyr junge Schützen bei den Beitragserhöhungen entlasten

aktuellen Beitragserhöhungen  
nicht zu tragen, sondern sie zah-
len die Beiträge so wie im Jahr 
2022. Das bedeutet, dass sie 
nach wie vor mit Kosten von 60 
€ für das Corps und 70 € für den 
Neusser Bürger Schützenverein 
belastet werden. Die 40€-Diffe-
renz zum neuem Corpsbeitrag 

in Höhe von 100 € wird über 
die Geyr-Spende abgefangen. 
,,Wenn sich die finanzielle Situa-
tion nicht dramatisch verändert, 
können wir die nächsten vier 
Jahre die jungen Schützen auf 
diesem Wege unterstützen“, freut 
sich Herbert Geyr über das gut 
angelegte Geld.

Die Neusser Schützenlust hatte 
jüngst den Corpsbeitrag von 
60 auf 100 € für alle aktiven 
Mitglieder des Corps angeho-
ben, weil zukünftig der Musik-
kostenzuschuss vom Neusser 
Bürger-Schützen-Verein wegfällt. 
Besondere, reduzierte Mitglieds-
beiträge für junge oder in Ausbil-
dung befindliche Schützen sind 
zur Zeit nicht vorgesehen. Die 
jungen Züge erhalten lediglich 
die Holzgewehre vom Corps als 
Starthilfe geschenkt. 
Bei den Jägern sind die Falkner 
beitragsfrei, bei den Hubertus-
schützen sind Jungschützen 
bis zur Vollendung des 20. Le-
bensjahres beitragsfrei, sofern 
das Mitglied in Ausbildung oder 
Studium ist. Bis zur Vollendung 
des 25. Lebensjahres wird der 
halbe Beitrag berechnet, sofern 
das Mitglied in Ausbildung oder 
Studium ist.  Musik- und Ballum-
lage sind dort unabhängig vom 
Alter von jedem aktiven Mitglied 
in voller Höhe zu zahlen.
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In den letzten Jahren vor der Co-
ronakrise haben die Eheleute Rita 
und Piet van Opbergen immer 
wieder ältere, gehbehinderte und 
traditionsbegeisterte Neusser 
Bürgerinnen und Bürger, sowie 
auswärtige Gäste zum Montags-

Montags vor das Neusser Huthaus
Rita und Piet van Opbergen laden wieder ältere Zuschauer zum Festumzug auf den Glockhammer

Schützenfest teilnehmen, aber 
dem großen Heimatfest noch sehr 
verbunden sind: „Was in Neuss 
mehr als zweimal stattfindet, ist 
Tradition und bei dreimal ist es 
schon Brauchtum“, so Piet van 
Opbergen augenzwinkernd. Ab 

nachmittagsumzug  eingeladen. 
„Wir sind froh, dass wir mit der 
Einladung am Kirmesmontag 
wieder an die vergangenen Jahre 
anknüpfen können. Ursprünglich 
haben wir mit etwa 30 Stühlen be-
gonnen.“ Vor dem Neusser Hut-

haus, auf dem Glockhammer 16 
werden in diesem Jahr rund 250 
Stühle für diese ganz speziellen 
Gäste aufgebaut. In diesem Jahr 
werden auch ehemalige Schüt-
zenzüge eingeladen, die aus Al-
tersgründen nicht mehr aktiv am 

14.30 Uhr können die Gäste ihre 
Plätze einnehmen und so auch 
schon das Antreten des Neusser 
Jägercorps miterleben. Die Firma 
Barawasser, Betreiber des Zeltes 
auf der Festwiese, wird auch in 
diesem Jahr wieder diese Akti-
on unterstützen und die Stühle 
kostenlos zur Verfügung stellen.
 „Wir freuen uns immer wieder auf 
diesen Nachmittag, weil hier eine 

ganz besondere und tolle Atmo-
sphäre herrscht“ so die Eheleute 
van Opbergen. „Quirinus sorgt 
hoffentlich für schönes Wetter. 
Die ein oder andere Kerze wird 
ihm zu Ehren vorher im Münster 
angezündet.“ Anmeldung bitte 
unter der Tel. Nr.: 02131 -  27 17 
15, per mail neusser-huthaus@t-
online.de oder direkt im Neusser 
Huthaus. Hüte, Federn, Huthalter, Feldbinden,

Gefreitenknöpfe, Metallabzeichen,
Handschuhe (Stretch oder BW),
Krawatten, Gewehrsträußchen,
Ordenspangen / Ordensketten,
Ordensband, Hirschhornknöpfe,

Säbelgehänge
Federn aufnähen - Hüte aufarbeiten - Kordel tauschen

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Sa. 10:00 Uhr bis 14:00 Uhr
Neusser Bürger Schützenfest – Notdienst!



Seite 60

(Eigener Bericht / NBSV). Wir 
erinnern uns: Rund um das letzte 
Schützenfest bis in die Weih-
nachtszeit erhitzte das Thema 
,,Frauen beim Schützenfest“ 
die Gemüter. Nachdem das S-
Sparkassenforum zu klein für 
die etatmäßige Jahreshauptver-
sammlung des Neusser Bürger-
Schützenvereins war, stimmte die 
Mehrheit der 800 anwesenden 
Mitglieder in der darauf folgenden 
Jahreshauptversammlung in der 
Neusser Stadthalle gegen die 
Aufnahme von Frauen als passive 
Mitglieder im Schützenverein und 
beauftragte das Komitee mit der 
Bildung einer Satzungskommissi-
on, die das Thema zukünftsfähig 
vorbereiten soll.
Kurz nach dem Jahreswechsel 
hat der Neusser Bürger-Schützen-
Verein (NBSV 1823 e.V.) die 
angekündigte Kommission zur 
Erarbeitung einer modernen Ver-

Satzkungskommission tagt und
macht erste Vorschläge

Nach turbulenter Jahreshauptversammlung soll Satzung überarbeitet werden / Ehrenpräsident Nickel leitet Kommission

einssatzung eingesetzt.
Das Gremium nahm ab Februar 
seine Arbeit auf. Auf Vorschlag 
des Komitees ernannten die Ver-
einsführung sowie die Korps 
einstimmig NBSV-Ehrenpräsident 
Thomas Nickel zum Vorsitzenden 
der insgesamt 17-köpfigen Kom-
mission, der neben drei Vertretern 
der NBSV-Spitze und je einem 
Vertreter der insgesamt zehn 
Korps auch ein Sprecher des 
Schützenlustzuges „Fein raus“ 

sowie zwei Frauen angehören. 
Folgende Personen gehören der 
Kommission an:
Thomas Nickel (Ehrenpräsident 
Neusser Bürger-Schützenverein),
Vertreter Komitee: Mario Meyen, 
Markus Jansen, Dr. Christoph 
Ulrich
Bodo Tillmann (Sappeur-Korps)
Markus Degen (Grenadierkorps)
Roland Ferres 
(Edelknaben-Korps)
Matthias Menck (Jägerkorps)

Gregor Berthold (Schützenlust)
Frederik Schreuer 
(Hubertuskorps)
Dr. Paul Oldenkott 
(Schützengilde)
Michael-Franz Breuer 
(Scheibenschützen)
Tobias Stach (Artillerie-Corps)
Jan Vogel (Reitercorps)
Weitere Mitglieder: Max Nelles 
(Schützenlustzug „Fein raus“) 
Sandra Maria Breuer und
Constanze Stroeks.

Gruppenbild mit einer Dame.             Foto: N. Küpping
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Zu den wichtigsten Aufgaben des 
Arbeitskreises gehört die Klärung 
von Fragen rund um die Mitglied-
schaft im NBSV ebenso wie eine 
Anpassung traditionsreicher Rege-
lungen an heutige Rahmen- und 
Lebensbedingungen.
„Wir erhoffen uns für die Fra-
gestellungen und Probleme der 
vergangenen Wochen und Monate 
von der Kommission Vorschläge 
für Lösungen, die zukunftsfähig, 
tragfähig und mehrheitsfähig sind“, 

Entsprechend sind zur Verhin-
derung äußerer Einflüsse und 
Belastungen alle ernannten Mit-
glieder ausdrücklich zu „absoluter 
Verschwiegenheit“ verpflichtet, 
wie NBSV-Präsident Flecken 
verdeutlicht. 
Die mehrheitlich beschlossene 
Vergabe von Kommissionsplätzen 
an einen „Fein raus“-Schützen 
sowie Sandra Maria Breuer und 
Constanze Stroeks erfolgte auf 
Vorschlag des Komitees. Darin 

erklärte NBSV-Präsident Martin 
Flecken.
Der Vereinschef betonte die ge-
stalterische Freiheit der Kommis-
sionsmitglieder bei der Erarbeitung 
zeitgemäßer Inhalte für die künf-
tige „Schützen-Verfassung“. Zu-
gleich verwies Flecken auf die rein 
beratende Funktion der Gruppe.
„Wir haben“, sagte der Schüt-
zenpräsident, „uns bewusst dazu 
entschieden, der Kommission kei-
nerlei Leitplanken und Richtlinien 

zu geben oder gar Arbeitsziele zu 
formulieren. Genauso eindeutig 
haben wir uns aber auch dazu 
bekannt, dass satzungsrelevante 
Entscheidungen ausschließlich 
von unserer Mitgliederversamm-
lung als Souverän unseres Vereins 
und nicht von der Kommission 
getroffen werden können.“
Einigkeit herrschte vor diesem 
Hintergrund auch in dem Wunsch 
nach Raum für die neue Kom-
mission zu konzentrierter Arbeit. 

Konditorei Gummersbach
	 						Brot	&	Backwaren	•	Kuchen	&	Torten

       Qualität hat einen Namen

       Rheydter Str. 62
       41464 Neuss
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Wir grüßen alle Neusser Schützen!
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kann unsere Gesellschaft erst 
recht nicht überleben. Im übrigen, 
das gebe ich gerne zu, habe ich 
erst als König erlebt, wie tief das 
Schützenfest wirklich  im Leben 
der Neusser verwurzelt ist und 
in welcher Vielfalt das Netz, dass 
die Schützen über diese Stadt 
auswerfen, geknüpft ist. Diese 
Stadt wäre um vieles, vieles är-
mer, wenn es die Schützen und 
ihre Familien nicht gäbe. Das will 
ich honorieren.
Also alles gut beim Schützen-
fest?
Meyen: Nicht alles. Es gibt schon 
Gefahren. Ich persönlich muss 
sagen: Das, was sich an den 
Ehrenabenden und Kirmes rund 
um das Weiße Haus abspielt, 
hat  wenig bis gar nichts mit dem 
Schützenfest zu tun, wie ich es 
verstehe. Das ist eine Mischung 
aus Techno-Party und Love-
Parade, die real existierende 
Spaßgesellschaft. Für mich aber 
ist Schützenfest nicht nur Spaß 
um des Spaßes will. Wenn solche 
Veranstaltungen wie am Weißen 
Haus überhand nehmen, ist der 
verbindende Charakter des Fes-

Fortsetzung S. 8
Bild oben: die drei Bewerber Meyen, Fuchs und Kirschbaum
Bild unten: die stolze König mit seinen Eltern
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sieht der Verein ein Zeichen wie 
auch die Chance, in den vergan-
genen Wochen bei Diskussionen 
über die Frage nach der künftigen 
Stellung von Frauen im Neusser 
Schützenwesen ausgehobene  
Gräben unter seinen Mitgliedern 
und innerhalb der Bevölkerung 
wieder überbrücken zu können. 
Keinesfalls aber ist die Nominie-
rung des Trios als einseitige Be-
einflussung der Kommission oder 
gar Vorwegnahme von möglichen 

Entscheidungen zu verstehen.
Nun meldete sich fast genau ein 
halbes Jahr, nachdem die turbu-
lente Jahreshauptversammlung 
in der Stadthalle die Aufnahme 
von Frauen als passive Mitglieder 
abgelehnt hatte, der Leiter der 
eingesetzten Satzungskommissi-
on Thomas Nickel in der Neuss-
Grevenbroicher-Zeitung zu Wort.
Obwohl die Kommission mehrmals 
getagt hatte, waren bis dato noch 
keine Details aus den Gesprächen 
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ob es als Regimentsschütze am 
Schützenfest teilnehmen möch-
te“, führt Nickel in der NGZ aus.
Im September will die Kom-
mission den ausformulierten 
Vorschlag den Korpsführern und 
dem Komitee vorlegen. Die Korps 
sollen dann darüber diskutie-
ren. Mitglieder der Kommission 
stünden bereit, den Vorschlag 
in den Korpsversammlungen zu 
erläutern.

Mit dem Vorschlag würde sich der 
Verein grundsätzlich für Frauen 
öffnen. Ein Frauen-Korps wollte 
Nickel zukünftig nicht ausschlie-
ßen, aber es sei aus seiner Sicht 
eher eine Vision.
Im November soll das Thema auf 
der Jahreshauptversammlung 
des Vereins thematisiert werden. 
Möglicherweise könnte dann auf 
einer außerordentlichen Mitglie-
derversammlung im Frühjahr 
2024 darüber abgestimmt wer-
den. ,,Wichtig ist, dass wir einen 
Vorschlag erarbeiten, der auf der 
Hauptversammlung des Vereins 
eine Chance auf eine Mehrheit 
hat“, so Nickel laut NGZ. Die Sat-
zung solle nicht neu geschrieben, 
sondern geöffnet werden.

Umfrage der Schützenlust: 
43,4 % für aktive 
Frauenmitgliedschaft
Passend zum Thema hatte der 
Vorstand der Neuser Schützen-
lust seine Mitglieder zu einer 
Online-Abstimmung eingeladen. 
In einem Verfahren, das über die 
einzelnen Züge an die Mitglieder 
herangetragen worden war, um 
einen Mißbrauch zu verhindern, 
beteiligten sich 1142 Schützen 

aus 72 Zügen. ,,Wir haben durch 
das Verfahren zu 80 Prozent die 
Sicherheit, dass es bei der ano-
nymen Stimmabgabe zu keinem 
Mißbrauch gekommen ist,“ erklär-
te Major André Uhr das Verfahren.
Immerhin 68 % der Mitglieder 
hatten ihre Stimme abgegeben. 
Hier das Ergebnis der Schützen-
lust über die Mitwirkungsmöglich-
keiten von Frauen im Neusser 
Schützenverein in Zahlen:

Frauen-Mitgliedschaft:
Aktiv:                  43,4 %
Passiv mit Stimmrecht:  16,4 %
Passiv ohne Stimmrecht: 21,7 %
Keine Mitgliedschaft: 18,5 %

,,Mit diesem Ergebnis können 
wir unserem Vertreter Gregor 
Berthold in der Satzungskomm-
sion ein Stimmungsbild an die 
Hand geben, das er gut in der 
Diskussion verwenden kann,“ 
sagte André Uhr, der dazu auf-
forderte, zur nächsten Jahres-
hauptverammlung des Neusser 
Bürger-Schützen-Vereins am 
24. November 2023 zu kommen: 
,,Bei der letzten JHV war die 
Schützenlust deutlich unterre-
präsentiert.“

an die Öffentlichkeit gelangt. 
Wie Nickel ausführte, fehle zwar 
noch der Feinschliff, aber es 
zeichne sich ab, dass der Neus-
ser Bürger-Schützen-Verein sich 
für alle Bürgerinnen und Bürger 
öffnen wolle, ohne dass dabei die 
DNA des Vereins, also die Traditi-
on, die den Kern des Schützenwe-
sens ausmache, Schaden nehme.
Angedacht ist eine Trennung von 
Vereinsmitgliedschaft (Männer 
und Frauen) und Regimentsschüt-
zen (nur Männer). 
Die Mitgliedschaften sollen laut 
NGZ auf Dauer angelegt sein und 
Jahresmitgliedschaften werden. 
Die Beiträge würden jährlich vom 
Konto eingezogen.
Die Teilnahme an traditionellen 
Paraden und Umzügen sowie 
das Bekleiden von bestimmten 
Ämtern wie Komiteemitgliedschaft 
und Schützenkönig soll den Män-
nern vorbehalten bleiben. ,,In der 
Praxis könnte das so aussehen, 
dass die Zog-Zog-Versammlung 
des Vereins, an der dann auch 
Frauen teilnehmen könnten, 
beschließt, dass wieder Schüt-
zenfest gefeiert werden soll. Und 
im Anschluß daran überlegt sich 
jedes männliche Vereinsmitglied, 
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André Uhr ist der neue Corpssieger
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Der modernisierte Schießstand 
am Scheibendamm mit den vom 
SSV Neuss gestellten Geweh-
ren sorgt für deutlich bessere 
Schießergebnisse. So brauchte 
der neue Corpssieger und Major 
André Uhr drei Zehnen und zwei 
Neunen, um die Siegerkette von 
Frank Pelzer zu übernehmen. 
Damit wies er vier (!) weitere Kan-
didaten auf die Plätze, die eben-
falls 30 Wertungsringe errangen: 
Ingo Blonsky (Kettepöschkes), 
Markus Baldermann (Nüsser 
Nixnötz), Sebastian Esser (Qui-
riner Jonges) und Dirk Bleck 
(Kettepöschkes). Wobei Ingo 
Blonsky und Markus Baldermann 
bereits Corpssieger waren. Seit 
dem Jahr 2023 kann man auch 
nur noch einmal Corpssieger der 
Schützenlust werden.
André Uhr ritt bereits dreimal an 
der Spitze des Corps über den 
Markt bevor er 2019 zum Major 
gewählt wurde. Zunächst 2016 
als kommissarischer Adjutant an 
der Seite von Kurt Koenemann – 
Herbert Geyr war erkrankt – dann 

leiter des Erzbistums Köln im 
Seelsorgebereich Grevenbroich 
Vollrather Höhe. Von seinem 
Büro in der Grevenbroicher Pfar-
rei St. Joseph aus leitet er seit-
dem einen Mitarbeiterstamm von 
rund 80 Personen.
Er wohnt mit seiner Frau Bärbel 
und den beiden Söhnen Jo-
hannes (10) und Maximilian (7) 
im Herzen von Neuss. ,,Familie 
und Beruf gehen natürlich immer 
vor - aber ich glaube, dass ich das 
Amt des Corpssiegers und des 
Majors ganz gut unter einen Hut 
bekomme.“
André Uhr stammt aus einer 
Schützenfamilie. Die Eltern Hans 
Josef und Roswitha Uhr waren 
2000/2001 das Neusser Schüt-
zenkönigspaar. Ab 1995 durfte 
der damals 16jährige André bei 
den ,,Rosenkavalieren“, dem 
Schützenlustzug seines Vaters, 
bei dem er zuvor immer die 
Vorfackel getragen hatte, als 
aktiver Schütze mitmarschieren. 
Der unvergessene Ehrenmajor 
Jochem Dammer hatte dieser 

Ausnahmeregelung seinen Se-
gen gegeben.
1997 gehörte er zu den Mitbe-
gründern des Schützenlustzuges 
Corneliusjonges, die allerdings in 
den Reihen der Rosenkavaliere 
bis 1999 warten mussten, ehe sie 
die Sollstärke von 15 Mann bzw. 
Jünglingen zusammenbekamen 
und erstmals als eigenständiger 
Zug über den Markt marschieren 
durften. Oberleutnant von Anfang 
an bis zu seinem Aufstieg zum 
Major war natürlich André Uhr, 
der sich später im Offenen Aus-
schuss engagierte und ab 2010 
zu dessen Sprecher wurde.
Im Jahr 2014 wirkte er auch maß-
geblich an der Ausgestaltung der 
Feierlichkeiten zum 150jährigen 
Jubiläum der Neusser Schüt-
zenlust mit: ,,Das war von Seiten 
des Vorstandes sicher ein erster 
Testlauf im Hinblick auf weitere 
Aufgaben - aber das habe ich 
damals gar nicht so empfunden.“
Über die Reiterei kam auch der 
Kontakt und die Freundschaft zu 
Stephan Parsch. 

Der Major schaffte beim Corpsschiessen 48 Ringe und sicherte sich damit auch die Corpssiegerwürde im Jubiläumsjahr
2017 als regulärer Adjutant von 
Herbert Geyr und im August 2018 
als kommisarischer Corpsführer 
für den verletzten Ingo Son-
nenberg mit seinem Adjutanten 
Stefan Parsch. 
Uhr hat bei der Sparkasse Neuss 
eine Ausbildung zum Bankkauf-
mann absolviert, im berufsbe-
gleitenden Studium den staatlich 
geprüften Betriebswirt abgelegt. 
2017 hatte er die Branche ge-
wechselt und wurde Verwaltungs-
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So kennt man Josef Kremer - auch      aus dem Winterbrauchtum
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Die Neusser Schützenlust wird 
in diesem Jahr mit 95 Zügen und 
mindestens 1678 Schützen auf 
dem Markt erscheinen. 
Dieses sehr gute Meldeergebnis 

Schützenlust
meldet 1678 
Marschierer

95 Züge dabei / Neuer Zug ,,Zochjezogene“ wurde aufgenommen

verkündete Major André Uhr 
den Chargierten des Corps im 
Marienhaus. 2022 waren es 
noch 1693 Schützen in 96 Zügen 
gewesen. 



Seite 70 Seite 71

Während sich die beiden Züge 
,,Novesen“ und ,,KaJuNo“ in 
den schützenfestlichen Ruhe-
stand verabschieden, gibt es mit 
,,Zochjezogene“ einen neuen 
Schützenlustzug. Dieser wurde 
einstimmig von den Chargierten 
ballotiert, nachdem sich die 15 
Männer im Alter zwischen 40 und 
55 Jahren mit einem emotionalen 
und humorigen Bewerbungs-
schreiben an die Corpsspitze 
gewendet und um Aufnahme 
in das Corps der Grün-Weißen 
gebeten hatten. 

Bei der Verlesung der Namen 
wurde rasch klar, dass es sich um 
gebildete Marschierer handeln 
muss, denn fast jeder Zwei-
te trägt einen Doktortitel. Die 
neuen Marschierer stammen 
nicht aus Neuss, sondern sind 
,,zugezogen“. Sie wollen sich in 
der Quirinusstadt integrieren und 
verfolgen das Motto des verstor-
benen Majors Jochem Dammer: 
,,Soviel Disziplin wie nötig und so 
viel Spaß wie möglich.“
Anschließend ging André Uhr 
noch einmal auf die Erhöhung 
der Beiträge für den Neusser 
Bürger-Schützenverein sowie 

Major André Uhr wird die Schützenlust auch im Jubiläumsjahr auf den Markt führen - begleitet von  
Adutant Stephan Parsch

das Corps ein. ,,Es war gut, dass 
die Jahreshauptversammlung 
des NBSV in der Stadthalle 

Sebastianusstr. 5
41460 Neuss
Telefon: 0 21 31 - 21 33 5
www.contessa-dessous.de

Hochstr. 40 · 47877 Willich-Schiefbahn
Telefon: 0 21 54 - 7 08 34

www.contessa-dessous.de

BAUSTELLEN - AKTIONSPREISE

Wäsche und Bademoden
 A- bis K-Cup

dem von Karlheinz Ackermann 
eingebrachten Vorschlag gefolgt 
ist und den Aktivenbeitrag von 50 

auf 70 anhob. Gleichzeitig fällt 
der Musikkostenzuschuß an die 
Corps weg.“
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Endlich Schützenfest!
…und dazu gibt es bei uns natürlich wieder Naschereien, Tischdeko & 
Geschenkideen mit Schützen-Motiven. Also schaut doch mal vorbei.

Bitte beachtet unsere Betriebsferien vom 3. 7. – 29. 7. 2023.

Feines aus Neuss entdecken
Fünf Neusser Geschäftsfrauen machen seit Ostern gemeinsam auf die positiven Seiten der Quirinusstadt aufmerksam

Der Name ist Programm: ,,Fei-
nes aus Neuss“: Kurz vor Ostern 
haben sich fünf dynamische Ge-
schäftsfrauen aus der Neusser 
Innenstadt zusammengetan, um 
gemeinsam zu zeigen, dass es 
in der Quirinusstadt Geschäfte 
gibt, die mit viel Liebe und En-
gagement ein hochwertiges Sor-
timent anbieten, das sich sehen 
lassen kann. ,,Es nützt nichts, 
immer nur zu meckern. Wir wol-
len die schönen und guten Sei-
ten in Neuss betonen. Und da 
gibt es vieles auch außerhalb un-
serer Geschäfte zu entdecken,“ 
erklären Manja Freistühler (Ge-
würzmühle Engels), Katharina 
Franke (Hallo Sonnenschein), 
Michaela Gerst (Mädchenstolz), 
Vera Stiegen (Chocolaterie May-
ser) und Andrea Kruchen (Gold-
richtig). 
Im Radius von nicht einmal 500 
Metern gebe es ein hochwer-
tiges, breites Angebot vor allem 
in den inhabergeführten Ge-
schäften: ,,Man muss nur ein-

mal mit offenen Augen durch 
die Stadt gehen und die 
einzelnen Geschäfte 
und Angebote auf sich 
wirken lassen,“ rät An-
drea Kruchen. Die fünf 
Initiatorinnen sind sehr 
zufrieden mit der Reso-
nanz, die sie seit Ostern er-
halten haben: ,,Die Idee wurde 
sehr gut aufgenommen und wir 
freuen uns über jeden weiteren 
Innenstadtakteur, der sich betei-
ligen möchte und den wir hiermit 

herzlich einladen. Denn unsere 
Initiative soll auch den an-

deren inhabergeführten 
Geschäften zugute-
kommen.“ Die Zusam-
menarbeit erfolgt form-
los und ohne finanzielle 

Verpflichtungen. Dass 
bei der Initiative bislang 

ausschließlich Frauen mitma-
chen, ist nicht beabsichtigt, aber 
passt ganz gut zusammen. ,,Wir 
fünf verstehen uns gut und kön-
nen so eigene Ideen entwickeln 

und Entscheidungen leichter 
treffen,“ sagt Vera Stiegen. Und 
Katharina Franke ergänzt: ,,Ich 
glaube, es ist eine weibliche 
Qualität, Dinge neu zu denken 
und nicht immer das Alte zu wie-
derholen, nur weil es immer so 
gemacht wurde.“ Zum Konzept, 
auf die schönen Seiten der Stadt 
hinzuweisen, gehört ein eigens 
entworfenes Papeterie-Design, 
das alle Inhaberinnen als Verpa-
ckung für ihre Ware nutzen und 
auf Aufklebern und Postkarten 
auslegen. Mit bestimmten, klei-
nen und individuellen Aktionen 
weisen die fünf Geschäftsfrauen 
auf das Einkaufserlebnis in Neu-
ss hin. Gemeinsame Klammer 
ist der Hashtag #feinesaus-
neuss sowie ein eigener Auftritt 
auf der Instagram-Plattform mit 
gleichem Namen.
Als nächste Aktion ist ein langer 
Donnerstag am 17. August ge-
plant - und natürlich eine kleine 
Aktion zu Schützenfest ...
#feinesausneuss

Feines aus Neuss: Andrea Kruchen, Michaela Gerst, Katharina Fran-
ke, Vera Stiegen und Manja Freistühler (v. l.):
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Schützenlustball fällt aus-
Grenie & Friends-Party abgesagt

Die schwierige Suche nach einem Veranstaltungssaal / Neuss Marketing bezieht Stellung zur Stadt- und Wetthalle

IVEN Badausstellung
• Bad- und Heizungsreparaturen,
 Sanierung und Renovierung
• Wartung und Erneuerung von Heizungsanlagen
• Solartechnik
• Alternative Heizungstechniken

Lindenstraße 32
41515 Grevenbroich
www.iven-haustechnik.de
  021 81
  6 20 07

24 St.Notdienst

(nk). Die Jungen Elche haben al-
les richtig gemacht. Nachdem sie 
neun Jahre bis 2007 im Zeughaus 
ihre Elch-Party gefeiert hatten, 

Jahren 2020 und 2021 unter-
brach die Corona-Pandemie die 
Ball-Tradition - und schon im Jahr 
2022 sorgten organisatorische 
Differenzen dafür, dass es am 
Schützenfest-Sonntag keine Ball-
veranstaltung in der Stadthalle 
gab, sondern die Schützenlust 
stattdessen ,,die pure Lust auf 
Wiese“ in einem Zelt auf der 
Rennbahn feiern musste.
Was als Neuanfang und Beginn 
einer neuer Konzeption gedacht 
war, entpuppte sich leider - nach 
derzeitigem Stand - als Eintags-
fliege. ,,Die pure Lust auf Wiese“ 
überzeugte nicht wirklich. Und 
dann meldete auch noch Gas-
tronom und Geschäftspartner 
Werner Galka Insolvenz an. 
Also lotete die Corpsspitze wie- 
der alte Verbindungen mit Neu-
ss Marketing und Dorint aus: 
,,Wir haben Gespräche geführt, 
die durchweg deutlich positiver 

wechselten sie nach einer krea-
tiven Pause auf die Dachterrasse 
an der Rennbahn. Dort legten 
sie im letzten Jahr ein furioses 

Comeback nach der Coronapau-
se hin. In diesem Jahr können 
sie sich vor Anfragen nach den 
ohnehin knappen Ballkarten nicht 
mehr retten, denn der normaler-
weise zeitgleich stattfindende 
Schützenlustball fällt aus. ,,Wir 
konnten uns im vergangenen 
Jahr mit dem Dorint-Hotel und 
Neuss Marketing nicht einigen“, 
sagte Schützenlustmajor André 
Uhr vor seinen Chargierten.
Immerhin gehörte die „Pure Lust 
auf Sonntag“ zu den zehn größ-
ten Bällen in ganz Deutschland 
und wenn die Stadthalle noch 
mehr Fläche gehabt hätte, hät-
ten möglicherweise noch mehr 
als 3000 Karten verkauft werden 
können.
2019 ahnte es noch niemand, 
dass möglicherweise der letz-
te von insgesamt 25  Schüt-
zenlustbällen in der Stadthalle 
gefeiert werden würde. In den 
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wir wünschen den Neusser Bürgern und Schützen ein sonniges Schützenfest!

• Familienrecht

• Erbrecht

• Opferschutz

• Seniorenrecht

• Steuer- und 

 wirtschaftssachen
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Nadine Thiel
Fachanwältin 
für Familienrecht

Elisabeth Heyers 
Dipl.-Kaufmann,
Wp, Stb

waren, als in 2022, kamen aber 
gemeinsam mit Neuss Marke-
ting und Dorint, zummindest für 
dieses Jahr, noch nicht auf einen 
gemeinsamen Nenner bzw. zu 
einer tragbaren Lösung. Das 
schmerzt uns sehr, aber wir se-
hen keine andere Lösung. Dieses 
Jahr wird es keinen Ball geben“ 
erklärte André Uhr.
Knackpunkte bei den Verhand-
lungen waren laut Uhr eine 
nach wie vor im Raum stehende  
Umsatzgarant ie  für  Dor int 
und baurechtliche Auflagen. 
Das Dorint-Hotel hat im Gespräch 
am Zahlenwerk aus 2019 ver-
deutlicht, dass das Ergebnis des 
Balles für das Dorint trotz der 
3000 Ballgäste nicht zufrieden-
stellend war. Daher sollte das 
Corps 2023 einen Mindestum-
satz garantieren, der so hoch 
gewesen wäre, dass das Do-
rint schwarze Zahlen schreiben 
könnte. Ausserdem sollte jede 
zusätzliche Servicekraft zusätz-
lich bezahlt werden.
Bei den baurechtlichen Auflagen 
hatten die städtischen Ämter bis 
2019 eine Lösung akzeptiert, die 
formal den Ball in zwei getrennte 

Veranstaltungen aufgespaltet 
hatte. Im Saal der Stadthalle 
feierten 1500 Gäste und in den 
Außenbereichen noch einmal 
die gleich Anzahl. ,,Diese Lösung 
wollte jetzt niemand akzeptieren. 
Die ehemals verantwortlichen 
Mitarbeiter sind im Ruhestand 
und von den Nachfolgern wird 
niemand Verantwortung für 
Rheinische Lösungen überneh-
men“, erklärte Uhr. ,,Wenn wir 
als Corps feiern, müssen auch 
alle Mitglieder mitfeiern können. 
Deshalb können wir den Ball in 
der Stadthalle nicht einfach auf 
1500 Personen begrenzen oder 
ins Zeughaus wechseln, weil dort 

nur 900 Personen eingelassen 
werden dürfen.“ 

Grenie & Friends
Und auch die ,,Grenie & Friends 
Party 2023“ fällt ins Wasser, weil 
sich der veranstaltende Grena-
dierzug ,,Net kalle - donn“ nach 
der Insolvenz von Werner Galka 
nicht mit Neuss Marketing einigen 
konnte. Die Grenies posteten 
am 25. Mai 2023 auf Facebook: 
,,Hallo liebe Grenie and Friends-
Freunde, seit September 2022 
arbeiten wir an der diesjährigen 
Schützenparty.
Der DJ ist gebucht, das Rahmen-
programm steht, alles Variable ist 

geplant und auch die Optimie-
rungsliste ist lang und wartet auf 
Umsetzung.
Dann wird aus einer Vermutung 
ein Gerücht und schließlich bitte-
re Wahrheit: unser Veranstalter 
steht nicht mehr zur Verfügung, 
mit dem wir über einige Jahre gut 
und vertrauensvoll zusammenge-
arbeitet haben. 
Also haben wir weitergesucht und 
geplant. Räumliche Alternativen 
gesucht, gefunden, wieder aus-
geschlossen … Und immer wie-
der „ein Kerzchen“ angemacht, 
damit es doch noch klappt. Bis 
heute.
Unser Versuch, die Wetthalle 
über Neuss Marketing zu buchen, 
schien verheißungsvoll. Doch 
heute kam der Preis, der unser 
gesamtes Vorhaben für 2023 (wir 
bleiben voller Hoffnung, dass es 
danach weitergeht) pulverisiert. 
Das finanzielle Risiko ist schlicht 
für uns als Zug nicht zu stemmen. 
Daher bleibt uns aktuell leider nur, 
die bittere Wahrheit auszuspre-
chen: in diesem Jahr können wir 
keine Grenie and Friends Party 
anbieten. Wir hoffen, dass wir uns 
Schützenfest in einem schönen 

Fällt aus!
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behördlich genehmigten Plan – 
den gab es auch 2019 nicht. Die 
Durchführung der Veranstaltung 
käme einem „Fahren ohne Füh-
rerschein“ gleich. Das Einhalten 
der gesetzlichen Vorschriften 
als „keine Verantwortung über-
nehmen“ zu bezeichnen, trifft es 
deshalb nicht.
Ein Genehmigungsverfahren 
wäre aufwändig aber wir hätten 
es angeschoben, wenn ein Inte-

Rahmen - leider außerhalb der 
Wetthalle - treffen und gemein-
sam anstoßen. 
Schon bald suchen wir weiter 
nach Alternativen, um für das 
Jahr 2024 eine Lösung anbieten 
zu können. Für den Vorstand: 
Reinhold Gauder, Daniel Schil-
lings, Stephan Gingter, Klaus 
Ehren.
Auf Anfrage stellte Tobias Krins, 
Leiter Veranstaltungsmanage-
ment und Vertrieb bei Neuss Mar-
keting klar: ,,Der Schützenlustball 
ist nicht an den unterschiedlichen 
finanziellen Vorstellungen ge-
scheitert. Die schienen mir in 
den Gesprächen von Neuss 
Marketing, dem Dorint-Hotel und 
der Führung der Schützenlust 
ausgeräumt. Es ist eine reine 
baurechtliche Frage. Wir haben 
keine Genehmigung für Veran-
staltungen mit mehr als 1500 
Personen im Saal. Das früher 
gefundene Konstrukt mit zwei ge-
trennten Veranstaltungen jeweils 
separat im Saal und in den äu-
ßeren Sälen bekommen wir nicht 
genehmigt. Es gibt für die kombi-
nierte Nutzung der Erdgeschosse 
von Stadthalle und Hotel keinen 

resse dazu rechtzeitig signalisiert 
worden wäre.“
Bei der Wetthalle liege der Fall 
etwas anders, erklärte Krins wei-
ter. Hier hatte Werner Galka den 
Dauermietvertrag für die Wetthal-
le unterschrieben und berechnete 
seinen Kunden keine Saalmiete, 
sondern er refinanzierte sich bei 
den Veranstaltungen über den 
Verzehr.
Während es für Stadthalle und 

Zeughaus eine feste Preisliste 
gibt, die zum 1. Juli 2023 wegen 
der gestiegenen Personalkosten 
aktualisiert wurde, liegt für die 
Wetthalle noch keine feste Preis-
liste vor, so dass interessierte 
Veranstalter ein individuelles 
Angebot bei Neuss Marketing 
erfragen müssen. 
,,Was mit der Wetthalle wird, 
steht angesichts der Landes-
gartenschau 2026 sowieso noch 
nicht fest, so dass wir wahr-
scheinlich gar keinen neuen 
Dauermietvertrag mehr machen 
können“, führt Krins weiter aus.
Im Übrigen gebe er zu beden-
ken, dass mögliche Veranstalter 
mit  gestiegenen Personal- und 
Energiekosten rechnen müssten. 
So verfüge die Wetthalle bei-
spielsweise noch über eine ältere 
Ölheizung...
Insgesamt betont Tobias Krins, 
dass Neuss Marketing ein großes 
Interesse daran habe, dass 
möglichst viele Veranstaltungen 
durchgeführt werden können: 
,,Aktuell prüfen wir die Mög-
lichkeit einer Rabattierung von 
Brauchtumsveranstaltungen in 
unseren Häusern.“Es war einmal: Schützenlustball mit 3000 Personen in der Stadthalle
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NEUSSER BAUVEREIN GmbH

Haus am Pegel | Am Zollhafen 1 | 41460 Neuss

Telefon 02131 127 3 | info@neusserbauverein.de

neusserbauverein.de

Wir wünschen allen Schützen,
Ihren Familien, Angehörigen
und Gästen schöne Festtage!

Herbert macht wieder Party im Zeughaus
Club 900: Treffpunkt Lust. Sonntag, 27. August 2023, 21.00 Uhr wird gefeiert / ein Angebot für Freunde aus der Schützenlust 

stößt man nicht auf ungeteilte 
Zustimmung, sondern man kann 
mit einer Reihe Schwierigkeiten 
rechnen. Die fangen bei der Party 
mit der Miete für das Zeughaus 
an. Pro Besucher entfallen fast 
€ 9,- alleine auf die Location 
mit Servicekosten. Die beiden 
Toiletten-Fachkräfte berechnet 
die städtische Tochter Neuss-
Marketing beispielsweise mit € 
770 für den Abend.
Weitere Schwierigkeiten, auf die 
das Organisationsteam um Her-
bert Geyr stieß, sind die knappen 
Aufbauzeiten im Neusser Zeug-
haus. Denn bis zum Beginn des 
Nachmittagsumzuges um 16.15 
Uhr belegen Komitee und Gäste 
das Zeughaus mit dem Königs-
mahl. ,,Wir haben daher den 
Beginn unserer Party nach hinten 
verlegt und werden ab 20.30 Uhr 
einlassen und um 21.00 Uhr  star-
ten können. Die Mehrkosten, die 
uns durch den knappen Aufbau 
entstehen, werden dankenswer-
terweise von einem Komiteemit-

(nk). Die Schützenlust - das ist das 
Partycorps. Diesen Ruf jedenfalls 
haben die Grün-Weißen, oft zum 
Mißfallen der Corpsspitze, aber 
zur Freude der Schützen. Und 
so war es für Herbert Geyr und 

einige Mitstreitern unvorstellbar, 
dass an den Schützenfesttagen 
in diesem Jahr überhaupt keine 
schicke Veranstaltung für das 
Corps stattfinden sollte. Nach-
dem André Uhr die ,,schmerz-

hafte“ Nachricht verkündet hatte, 
dass es keinen Schützenlustball 
geben werde (siehe auch geson-
derten Bericht), trat Ehrenmajor 
Herbert Geyr ans Mikrophon: 
,,Wir wollen in privater Initiative 
mit fünf Zügen im Zeughaus eine 
Party veranstalten und möchten 
die Chargiertenversammlung 
nutzen, um das Interesse abzu-
klopfen.“
900 Personen dürfen im Zeug-
haus maximal feiern, die Char-
gierten meldeten 1300 ernsthaft 
interessierte Partygänger. ,,Damit 
können wir weiter planen“, fühlte  
Geyr sich bestätigt.
Zu den Partyorganistoren ge-
hören neben Herbert Geyr noch 
Walter Langebeckmann, Frank 
Pelzer, Kurt Koenemann, Chri-
stoph Napp-Saarbourg und Bulle 
Haeffs mit ihren Schützenlust-
zügen.

Schwierigkeiten
Wenn man heutzutage etwas 
bewegen und machen möchte, 

Heimspiel: die neue Party im Zeughaus führt DJ Bulle wieder zurück 
an seine alte Wirkungsstätte 
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zenlustballes keine andere Mög-
lichkeit zum stilvollen Feiern an 
Schützenfest haben, ein Ange-
bot machen“, erklärt Geyr, der 
betont, dass er dabei auch die 
Unterstützung der Corpspitze der 
Schützenlust habe.

glied als Sponsor übernommen“, 
sagt Herbert Geyr.

Die Veranstaltung
Die Veranstaltung trägt den Na-
men ,,Club 900: Treffpunkt Lust“. 
Der Dresscode wird festlich som-
merlich sein. Die Herren - wenig-
stens die aktiven Schützen - brau-
chen sich keine Gedanken über 
die Bekleidung machen, denn sie 
dürften in Uniform erscheinen, 
während sich die Damen durch-
aus chique machen können.
Das musikalische Programm wird 
im Wechsel von DJ Bulle (Haeffs) 
und der bewährten Gruppe ,,Mrs. 
Brightside“ mit Unterstützung 
durch Ralf Bienioschek bestritten. 
Im Saal stehen Essen, Trinken 
und Quatschen im Mittelpunkt, 
während im Atrium und im rest-
lichen Foyer das Tanzbein ge-
schwungen werden kann. 

Das Geyr-Team knüpft damit am 
alten Schützenlustball von 1991 
bis 1997 im Zeughaus an. Nach 
dem Umbau des Zeughauses 
1998 und 1999 und dem stetig 
wachsenden Schützenlustball 
in der Stadthalle, war ab den 
2000er Jahren das Zeughaus 

zu klein für die größer werdende 
Schützenlust geworden und der 
Hubertuszug ,,Die jungen Elche“ 
übernahm die gute Stube der 
Stadt für die Elchparty bis 2007. 
,,Wir wollen denjenigen, die 
durch den Wegfall des Schüt-

Die Karten werden im Windhund-
verfahren über die Schützenzüge 
- vor allem der Schützenlust - ver-
kauft. Sie sollen € 25 kosten und 
online bestellt werden können. 
,,Wer zuerst bestellt, erhält den 
Zuschlag.“

Die Schützenlustbälle bis 1997 im Zeughaus sind legendär, 1998 erfolgte dessen Umbau und man wech-
selte in die Stadthalle Alexianerplatz 1 in Neuss • Tel. 02131 40177 20 • info@forumpraxis-kids.de

,,Vom 1. Zahn an in guten Händen!“
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Uli Bolz hört nach Schützenfest auf
Klaus Habbig wird ab 1. Januar 
2024 neuer Geschäftsleiter des 
Neusser Bürger-Schützen-Verein 
1823 e.V. und der Neusser Schüt-
zenfest gGmbH. Er tritt die Nach-
folge von Uli Bolz an, der seinen 
zum 31.12.2023 auslaufenden 
Vertrag nicht mehr verlängern 
möchte. Schon jetzt arbeiten Vor-
gänger und Nachfolger im NBSV-
Jubiläumsjahr eng zusammen, 
um eine nahtlose Übergabe der 
Amtsgeschäfte sicherzustellen. 
Beide unterstützen das ehren-
amtlich tätige NBSV-Komitee 
in Fragen der Organisation und 
Vermarktung des Neusser Hei-
matfestes.
Klaus Habbig (im Foto links) ist 
54 Jahre alt und arbeitet für die 
Sparkasse Neuss. In den ver-
gangenen Jahren unterstützte 
der gebürtige Neusser den NBSV 
bereits in verschiedenen Fra-
gen der Finanzbuchhaltung. Im 
Regiment ist Habbig seit über 
20 Jahren aktiver Schütze und 
aktuell Mitglied des Grenadier-

Klaus Habbig wird ab 2024 der neue Geschäftsleiter des Neusser Bürger-Schützen-Vereins

zuges „Net kalle – donn“. Bolz 
ist seit 2017 für den NBSV als 
Geschäftsleiter tätig. Der heute 
70-Jährige aus Wevlinghoven 
wollte die Funktion eigentlich für 
maximal fünf Jahre übernehmen. 
Zum Jahresende wird Uli Bolz 
nun nach sieben Jahren seine 
Tätigkeit als NBSV- und gGmbH-
Geschäftsleiter beenden. Mit 
der frühzeitigen Ernennung von 
Klaus Habbig haben alle Beteili-
gten Gewissheit und können sich 
im Jubiläumsjahr 2023 voll auf die 
weitere Sacharbeit fokussieren.
Bolz und Habbig kennen sich 

DER HÄLT 200 JAHRE – MINDESTENS

Feiere das 200-jährige Bestehen des Neusser Bürger-
schützenvereins mit einem exklusiven Jubiläums-Pin, der 
in limitierter Aufl age erhältlich ist: Nur 200 Exemplare 
werden produziert!

Das von Marc Hillen entworfene Jubiläumswappen wurde 
in feinster Handarbeit auf eine edle weiße Porzellankugel 
gemalt. Die Kugel hat einen Durchmesser von 9 mm und 
wird in einer besonderen Geschenkverpackung geliefert.

Der Jubiläums-Pin ist ab sofort erhältlich und nur so 
lange der Vorrat reicht:

02131 / 31652-0
juwelier@badort.com

seit vielen Jahren aus gemein-
samen Schützentagen in Holz-
heim. Dementsprechend musste 
Bolz bei seinem langjährigen 
Weggefährten und designierten 
Nachfolger keine große Überzeu-
gungsarbeit leisten: „Ich habe die 
Frage kaum zu Ende gestellt, da 
sagte Klaus bereits ‚Ja, mache 
ich!‘“. Das NBSV-Komitee und 
die verantwortlichen Gremien der 
gGmbH stimmten der Personal-
entscheidung bereits zu. Seine 
neue Aufgabe definiert Habbig 
als das „Aufzeigen von Möglich-
keiten“. „Am Ende entscheidet 

das Komitee. Mein Job ist es, 
Möglichkeiten zu erkennen, Mög-
lichkeiten vorzubereiten und dann 
zur Entscheidung vorzulegen.“
Unter der Federführung von Uli 
Bolz entwickelte sich der NBSV 
auf verschiedenen Ebenen weiter. 
Der Aufbau des Online-Ticket-
shops für die Tribünenkarten ist 
genauso ein Verdienst von Bolz 
wie unter anderem die Anschaf-
fung des NBSV-Verkaufswagens. 
Seit Jahren kann der NBSV auf 
Großveranstaltungen oder auch 
Wochenmärkten Fanartikel zum 
Schützenfest ganzjährig anbie-
ten. Für das Komitee, Korps-
führer, Schützen, Partner und 
Sponsoren ist und bleibt Uli Bolz 
ein kompetenter, vertrauensvoller 
und zuverlässiger Gesprächs-
partner. 
In Zukunft freut sich Bolz, die 
Entwicklungen des NBSV aus 
dem Hintergrund verfolgen zu 
können: „Wir  haben einige Dinge 
ins Rollen gebracht und da geht 
es nach vorne.“



Seite 86

Seit 23 Jahren: Berthold Bestattungen
Schon im Alter von sieben Jahren 
wusste Stefan Berthold, dass er 
Bestatter werden wollte. Bereits 
sein Großvater und Vater haben 
diesen Beruf ausgeübt. Aus 
dieser Tradition ist der moderne 
Betrieb Berthold Bestattungen in 
Neuss hervorgegangen, der 2000 
auf der Rheydter Straße 70 im 
Stadionviertel gegründet wurde.
Die Entscheidung für den Bestat-
terberuf sowie die Firmengrün-
dung hat Stefan Berthold noch 
keinen Tag bereut. Ihm ist es 
sehr wichtig, auch an der „Basis“ 

Das familiengeführte Unternehmen ist stets aufgeschlossen für neue Entwicklungen

Trauerbegleitung in Einzelge-
sprächen und Gruppen an. In 
einem Einzelgespräch wird der/
dem Trauernden eine erste Ori-
entierung gegeben und gemein-
sam überlegt, ob die Teilnahme 
an einer Gruppe hilfreich ist. Für 
„Kunden“ unseres Hauses ist das 
erste Gespräch kostenfrei.

BERTHOLD BESTATTUNGEN
Rheydter Str. 70, 41464 Neuss
Tel. 02131 - 89 86 80
www.berthold-bestattungen.de

Anzeige

Teamarbeit: An der Rheydter Straße 70 kümmern sich Stefan Berthold, Martina Wadewitz und Andreas Wegel (v. l.) um würdevolle Bestat-
tungen und trauernde Hinterbliebene.

mitzuarbeiten. „Deshalb fahre ich 
auch nach all den Jahren selber 
mit, um Verstorbene würdevoll 
einzubetten und zum Friedhof 
oder Krematorium zu bringen. 
Die Nachtdienste überlasse ich 
seit ein paar Jahren allerdings 
den jüngeren Kollegen, der Ge-
sundheit und dem Schlaf zuliebe. 
Unterstützt werde ich von drei 
langjährigen Mitarbeitern sowie 
meiner Frau Doris Berthold.“
Berthold Bestattungen ist es sehr 
wichtig, Tradition und Moderne 
zu vereinbaren. Das zeigt sich 

unter anderem darin, dass sie 
neuen Entwicklungen wie z.B. 
den Luft- und Flussbestattungen 
gegenüber stets aufgeschlossen 
sind.

Vertrauensvoll an Ihrer Seite.
„Ein für uns wichtiger Auftrag ist 
es, Menschen zu ermutigen und 
zu unterstützen, und sich beizei-
ten zu kümmern“.
Darüber hinaus möchten wir die 
trauernden Hinterbliebenen auch 
nach der Beisetzung unterstüt-
zen. Doris Berthold bietet dazu 
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In diesem Jahr bringt die Neusser 
Schützenlust wahrscheinlich 20 
Großfackel beim samstäglichen 
Fackelzug auf den Markt. Das 
sind 4 Fackeln weniger als im 
ersten Nach-Corona-Jahr 2022 
- oder, um es in der Sprache der 
Statistik auszudrücken, minus 
von 16,66 %. ,,Alles läuft nach 
Corona wieder langsam an“, er-

klärte Schützenlustmajor André 
Uhr dazu.
Das stellt auch der Fackelbau-
beauftragte der Neusser Schüt-
zenlust, Jochen Heinemann, 
fest.  Nach seiner Wahl auf der 
noch analogen Jahreshauptver-
sammlung des Corps am 6. März 
2020 in der Wetthalle und der 
anschließenden Zwangspause 
konnte er im letzten Jahr 24 
Großfackeln melden. ,,Das war 
ein ganz tolles Ergebnis“, lobte 
Major André Uhr seine Schützen 
und damit indirekt auch Jochen 
Heinemann (Foto links).
Der hatte hinter den Kulissen eine 
Menge zu tun, denn da die Huber-
tusschützen und die Gilde 2022 
neue Bauplätze zugewiesen 
bekamen, ist die Schützenlust 
nun alleine in der Halle am Gü-
terbahnhof. Dadurch steht mehr 
Platz zur Verfügung - ,,und  falls 
jemand eine Großfackel bauen 
möchte haben wir auch noch 
Gestelle übrig“, weiß Heinemann.

Schützenlust bringt 20 Fackeln auf den Markt
Das sind vier Großfackeln weniger als 2022 / Schützenlust hat viel Platz in der Fackelbauhalle

Die Fackelthemen der Schützenlust in diesem Jahr sind*:
Erste Güte   Let the sun shine
De wonneproppe  Der 20. Versuch
Nur So       Im Fokus 2023
Flaschenzug   Schützenlust im Klimastress
Mit Lust und Laune   Klimakrise: Lieber an der Theke 
           kleben als auf dem Asphalt
Quirinus-Treu Irgendwas mit Vögeln
Mödköttel    Same procedure
E Bitzke Doll   Das Klima wandelt - 
           der Schütze handelt
Dropjänger   40 Jahre Dropjänger - die Zeit verfliegt
corneliusjonges   Riesenfamilien-Rad
De Stoppetrecker   Kost nix, wenn dä Zoch kütt
Nordlichter   Schützen-Energie
Nüsser Nixnötz   Energiewende
Ewig Lust    Kneipen-Sterben!?
Voll dabei    200 Jahre Nüsser Röskes
Zugvögel     Yellow Submarine - All you need is Love!
Zugabe       ChatGPT / Künstliche Intelligenz
Abzugeben   Nett hier
Zugzwang    Schützen gegen Krebs
Zügellos     Bumm!!!

Feiern in Neuss: Für jeden Geschmack ist was dabei!

www.fridays-neuss.com • hello@fridays-neuss.com www.Hamtorkrug.com • info@hamtorkrug.com 

www.Marienbildchen.de • kontakt@marienbildchen.de reservierung@hamtorgarden.de 
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Friseur-Meister Halil Sen ist seit 
fünf Jahren eine Bereicherung 
der Neusser Beauty-Szene: 
,,Ich wurde von den Neussern 
toll aufgenommen und ich freue 
mich sehr, hier so viele Stamm-

DIE Adresse für modernes Hairstyling
kundinnen und -kunden stylen 
zu dürfen.“
Auf rund 160 qm Fläche bietet 
er in der Coffeur- und Beauty-
Lounge alles rund um Schönheit 
und Wohlbefinden  an. Frisiert 

Stern am Neusser Beauty-Himmel / Friseur- und Kosmetik-Salon Schorlemerstraße / Ecke Deutsche Straße mit persönlicher Note

Anzeige

Damen • Herren • KinDer

Öffnungszeiten:

  montag   ruhetag
  Dienstag - Freitag 10.00 - 19.00 Uhr
  Samstag    09:00 - 15:00 Uhr

Schorlemer Straße 103 • 41464 neuss • Tel. 02131 - 24 74 4 • www.hali-sen.de  

Halil Sen
Coiffeur 

werden die Damen, Herren und 
Kinder mit persönlichem Stil ,,Wir 
gestalten modern, zeitgemäß und 
immer mit der neuesten Technik 
bei Schnitt, Coloration und Pfle-
ge, aber immer mit der Betonung 

auf die Persönlichkeit der Kundin
bzw. des Kunden. Die Frisur muß 
zur individuellen Persönlichkeit 
passen.

,,Ich bin ganz begeistert von den Neussern“ schwärmt der deutlich schlank gewordene Friseurmeister Halil Sen

Ich  suche zum nächstmöglichen Zeitpunkt einenFriseur (m/w/d)zur unbefristeten Anstellung in Voll- ,Teilzeit 
oder auf selbstständiger Basis.Sie beherrschen Ihr Handwerk, 

sind zuverlässig und teamfähig? 
Dann freue ich mich auf Ihre Bewerbung!

Ich  suche zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Friseur (m/w/d)

zur unbefristeten Anstellung in Voll- ,Teilzeit 

oder auf selbstständiger Basis.

Sie beherrschen Ihr Handwerk, 

sind zuverlässig und teamfähig? 

Dann freue ich mich auf Ihre Bewerbung!
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,,Wir sind gut gebucht, aber wir 
haben noch Kapazitäten - auch 
über Schützenfest“ nickt Stav-
ros Bailas, Geschäftsführer im 
Vogthaus, auf die Frage, ob es 
über Schützenfest noch freie 
gastronomische Angebote gebe. 
Zusammen mit seinem Team 
dreht er im traditionsreichen 
Vogthaus ein großes Rad. 550 
Plätze bietet das Haus zusam-
mengerechnet. ,,An den Schüt-
zenfesttagen herrscht bei uns 
Ausnahmezustand - das habe 
ich trotz langjähriger Gastro-
Erfahrung auch in der Düssel-
dorfer Altstadt so noch nicht 
erlebt.“ Die 550 Plätze werden 
an den Kirmestagen mindestens 
dreimal täglich umgeschlagen 
- jeweils zum Frühstück, Mittag-
essen und  Abendessen ,,Es ist 
toll, was meine eingespielte und 
bewährte Mannschaft an solchen 
Tagen leistet. Immerhin haben wir 
dann 20 Kellner, 10 Aushilfen, 12 
Köche und 5 Spüler im Einsatz.“
Bailas hat das Vogthaus in 

Im Vogthaus fühlen sich alle wohl
Das historische Gebäude verfügt über 550 Sitzplätze / Kapazitäten auch an Schützenfest vorhanden

schwierigen Zeiten übernommen. 
Der 41-Jährige war zuvor zwölf 
Jahre stellvertretender Ge-
schäftsführer eines traditions-
reichen Altbier-Brauhauses in 
Düsseldorf, hatte seine Ausbil-
dung zum Restaurantfachmann 
im Steigenberger Park Hotel / 
Industrie Club e. V. gemacht und 
reichlich Erfahrung in der geho-
benen Gastronomie gesammelt.
Bis November 2020 hatte die 
Brauerei Frankenheim das Haus 
gepachtet. Dann übernahm die 
Bolten-Brauerei das historische 
Gebäude, das ursprünglich aus 
dem Jahr 1597 stammt, und ver-
wandelte es mit Millionenaufwand 
in sieben Monaten zu einem 
echten Schmuckstück.
Mitten in der Coronakrise eröff-
nete am 26. August 2021 das 
Haus neu und nahm erst einmal 
langsam Fahrt auf. Die Karte um-
fasste zunächst fünf bis sieben 
Gerichte, das Personal musste 
sich erst finden, die Terrassen 
wurden peu á peu erweitert. Jetzt 

stehen bis zu 50 verschiedene 
Gerichte auf der Karte und die 
Gäste sind zufrieden. ,,Gerade 
bei den Feierlichkeiten zu Schüt-
zenfest und Karneval, aber auch 
bei Taufen, Hochzeiten oder  
Weihnachtsfeiern verzeichnen 
wir ständig wachsende Nachfra-
gen. Wir haben beispielsweise 
jetzt schon eine Buchung einer 
Weihnachtsfeier mit 250 Perso-
nen für die nächsten fünf Jahre“ 
erzählt Stavros Bailas.
Der Erfolg des Vogthauses beru-
he auf folgenden Faktoren:

1. Die Räumlichkeiten.
Die Renovierung hat das Haus 
nach vorne gebracht. Es ist ein 
Schmuckstück geworden.

2. Das Team
,,Trotz Personalkrise haben wir 
ein gutes Team, das schon von 
Anfang an dabei ist. Unsere 
Mitarbeiter werden menschlich 
behandelt und fühlen sich wohl. 
Bei uns packen vom Spüler bis 

zum Betriebsleiter und Küchen-
chef alle dort an, wo es nötig ist 
und ziehen alle an einem Strang“. 

3. Die Küche
Bei uns schmeckt es. Die Karte 
bietet für jeden etwas und die 
wechselnde Wochenkarte sorgt 
für weitere Vielfalt im Angebot. 
Die Gerichte sind bürgerlich, 
teilweise  deftig - und immer 
modern. 

4. Persönlicher Ansprechpartner
Der Chef ist (fast) immer vor Ort 
und Ansprechpartner bei allen 
Belangen. Das zahlt sich aus. Im 
Vogthaus fühlen sich Gäste und 
Mitarbeiter wohl.

Stavros Bailas jedenfalls hat 
den Schritt in die Selbstständig-
keit nicht bereut: ,,Alles richtig 
gemacht. Es macht Spaß und 
soll in Zukunft sogar noch mehr 
Spaß machen. Ich bin angekom-
men und bleibe die nächsten 23 
Jahre hier.“ 

Anzeige
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(nk). Der Neusser Bürger-Schüt-
zenverein feiert 2023 sein 200jäh-
riges Jubiläum. Die Schützentra-
dition reicht noch wesentlich 
weiter zurück bis ins Mittelalter. 
Wie Joseph Lange ausführt, 
finden sich in einem Ratsproto-
koll aus dem Jahre 1539 schon 
Hinweise auf ein Vogelschießen. 
,,Die Neusser zogen zum Feiern 
und Vogelschießen hinaus vor 
das Obertor zum Eickerschein 
Garten, nachmals Belle vue, 
Schöne Aussicht, oder zum Zoll-
tor hinaus in den Reistorffschen 
Garten. Dann schlugen sie ihre 
Festzelte auf den städtischen 
Wiesen zwischen Obertor und 
Hessentorbrücke auf, schossen 
sie nach dem Vogel ,,op de Weid“ 
und ...ebendort im Grünen haben 
sie noch heute ihre Schützenwie-
se mit allem Drum und Dran.“ 
Die Neusser Scheibenschützen 
gründeten sich im Jahr 1415, die 
älteste Darstellung eines Vogel-

Wo die Neusser Schützen 
feier(te)n

Auf den Straßen und Plätzen der Stadt Neuss wurde schon immer Schützenfest gefeiert / Serie in Lust & Leute / Teil 6

Wo die Schützen
feierten

1.  Zwischen Hessentor, 
  Wendersplatz und Festwiese
2.  Freithof
3.  Zeughaus
4.  Rund ums Quirinus-Münster
  und Münsterplatz
5.  Stadthalle und ,,Gütchen“
6.  Platz am Romaneum / 
  Brückstr. / Hymgasse
7.  Platz am Weissen Haus
8.  Hamtorplatz
9.  Der Hauptstraßenzug

1.2. 3.

4.

5.

6.

7.

schießens in Neuss stammt aus 
dem Jahre 1613. Schauplatz 
damals war das freie Feld vor 
dem Obertor an der Erft. Dort 
ist eine Vogelstange mit Vogel 
abgebildet, die auf einen Baum 
gesteckt worden war und auf den 
die Schützen zielen. 
Wenn die Neusser heute Schüt-
zenfest feiern, stehen sie in der 
Tradition ihrer Vorfahren - und 
damit auch in der Geschichte ih-
rer Stadt. Untrennbar verbunden 
mit den Feierlichkeiten sind die 
Veränderungen des Stadtbildes, 
das sich durch die Historie entwi-
ckelt und den Erfordernissen der 
jeweiligen Zeit angepasst wird.
Wer sich heute auf der Schüt-
zenwiese mit seinen Freunden 
und Kameraden trifft, wer in der 
Stadthalle feiert oder auf dem 
Platz vor dem Weissen Haus 
oder dem Freithof zu den Beats 
der modernen DJs abzappelt, 
feiert auf historischem Boden mit 

einer langen Tradition. Wer sich 
etwas intensiver mit den Wurzeln 
des Schützenfestes und der Stadt 
beschäftigen möchte, findet in 
der zweiten durchgesehenen und 
überarbeiteten Auflage des Lexi-
kons ,,Die Straßen von Neuss“, 
die Stadtarchivar Dr. Jens Metz-
dorf neu aufgelegt hat, wertvolle 
Informationen. 
Wir wollen uns nun der Geschich-
te der Plätze, Orte und Straßen 
widmen, auf denen die Neusser 
ihr Schützenfest gefeiert haben 
bzw. immer noch feiern. Hinweise 
vom Neusser Schützenwesen 
von seinen Anfängen bis zur heu-
tigen Brauchtumspflege sind im 
Stadtbild zu finden. Man muss sie 
nur kennen, um ihnen zu begeg-
nen. Auf den folgenden Seiten 
und in den nächsten Folgen wird 
ein Denkanstoß gegeben, um 
die Stationen der Schützenge-
schichte neu zu entdecken, das 
historische Wissen aufzufrischen 

oder vor dem geistigen Auge neu 
entstehen zu lassen. 
In Lust & Leute werden wir fol-
gende Plätze, Versammlungsorte 
und Straßen mit schützenfestli-
cher Vergangenheit und Gegen-
wart als Serie nachzeichnen:

Teil 1 (L&L No die Dag 2019)
1.  Zwischen Hessentor, 
  Wendersplatz und Festwiese
Teil 2 (L&L Statt die Dag 2020)
2.  Freithof und 3. Zeughaus
Teil 3 (L&L Statt die Dag 2021)
4.  Rund ums Quirinus-Münster
  und Münsterplatz
Teil 4 (L&L Vör die Dag 2022
5.  Stadthalle und ,,Gütchen“
Teil 5 (L&L No die Dag 2022)
6.  Platz am Romaneum / 
  Brückstr. / Hymgasse
Teil 6
7.  Platz am Weissen Haus
8.  Hamtorplatz
Noch geplant 
9.  Der Hauptstraßenzug

8. 9.
Die Serie ,,Wo die Neusser Schüt-
zen feier(te)n“ wird redaktionell 
von Norbert Küpping verantwortet. 
Grundlage sind die Quellen und 
Veröffentlichungen des Neusser 
Stadtarchivs unter Leitung von Dr. 
Jens Metzdorf, dem ausdrücklich für 
seine Mitarbeit gedankt wird.

Literatur:
Jens Metzdorf (Hrsg.): Die Straßen 
von Neuss. Lexikon zur Geschichte 
der Neusser Stadtteile, der Straßen, 
Wege, Pllätze und ihrer Namen 
(Schriftenreihe des Stadtarchivs, Bd. 
22), 2. überarbeitete Auflage, Neuss 
2019, 880 Seiten, über 700 Abb.,
€ 39,90, ISBN 978-3-922980-25-4

Lange, Joseph: Bürger und Bür-
gerssöhne. 175 Jahre Neusser 
Bürger-Schützen-Verein. 3. (neu 
bearbeitete und erweiterte) Auflage. 
Neuss, August 1998. 
ISBN 3-923 607-27-X

Vereinigung der Heimatfreunde 
Neuss e.V. (Hrsg.), Norbert Küp-
ping (Redaktion): Freut euch des 
Lebens. Schützen, Schützenfrauen 
und Schützenfest in Neuss am Rhein 
(Leider vergriffen)
ISBN: 3-923607-28-8

150 Jahre Neusser Schützenlust 
1864/1950, Norbert Küpping (Redak-
tion), Jochen Heinemann: Die pure 
Lust auf Schützenfest
ISBN 978-3-9816545-0-9

www.karl-heinz-burghartz.de

NGZ Online: Ludger Baten

Quellen/ Literatur
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Betreuung & Pflege

daheimzuhause
Weil es zu Hause am schönsten ist.

Inhaber Carlos Navarette y Garcia
Friedrichstr. 44 • 41460 Neuss • Tel. 02131 - 384 50 20 • Fax 02131 - 384 50 22

www.daheimzuhause-betreuung.de

Wie wir Sie unterstützen:

• Rundum-Beratung zum Thema Pflege und Betreuung
• Pflegerische Versorgung
• Hauswirtschaftliche Unterstützung

• Betreuung bei Demenzerkrankungen
• Kostenübernahme durch alle Pflegekassen
• Wir übernehmen den lästigen Schreibkram

Nutzen Sie gerne unsere kostenfreie Beratung

Platz vor dem weissen Haus
 
Die wohl größte Freiluft-Disko-
thek von Neuss, die auch schon 
am Oberst- und Königsehren-
abend die Massen anlockt. Viele 
junge Leute, angesagte Musik. 
Dort swingt und lacht Neuss die 
ganze lange Nacht.
Seit mehr als 24 Jahren ge-
hört die Open Air Veranstaltung 
zum Neusser Schützenfest. Hier 
kommen vor allem jüngere Par-
tygänger vorbei und feiern das 
größte Schützenfest der Welt. 
Veranstalter Helge Dalbeck und 
Initiator Michael Erb bieten jedes 
Jahr einen tollen Sound und Spe-
cial Getränke!
Dabei hat der Platz vor dem 
Weissen Haus gar keinen ei-
genen Namen, sondern er ist 
postalisch unter der Adresse 
Michaelstraße 65 zu finden. 
Michael leitet sich vom Erzengel 
Michael ab, der in den Traditionen 
von Judentum, Christentum und 
Islam steht. Seit 955 ist er Patron 
des ostfränkischen Reiches und 
populärer männlicher deutscher 
Vorname.
Die in Neuss bis heute übliche 

Aussprache der Michaelstraße 
legt die Betonung auf die dritte 
Silbe und stammt von der Benen-
nung nach dem Konvent Michae-
lisberg. In dem von Beginen, also 
unverheirateten oder verwitweten 

Frauen, Ende des 14. Jahrhun-
derts gegründeten Konvent, in 
dem diese zunächst ohne Bin-
dung an eine feste Regel oder ein 
Gelübde in Armut lebten, wurden 
die Schwestern seit 1435 auf die 

3. Regel des heiligen Franziskus 
verpflichtet. Das an der Westseite 
der heutigen Michaelstraße in 
Höhe des Sparkassenneubaus 
gelegene Konvent Michaelsberg 
wurde im Zuge der Säkularisation 
im Jahr 1802 aufgehoben.
Ursprünglich hieß die bereits 
1303 erwähnte mittelalterliche 
Straße, die hinter den Kloster-
grundstücken der Klarissen und 
der Minoriten vom Hamtor bis 
zu Minderbrüdergasse (heute 
Rottelsgasse) parallel zu Büchel 
und Oberstraße verlief, ,,hinder 
hofen“ (,,Hinter den Höfen“). Die 
Bezeichnung bezog sich vielleicht 
sogar noch auf früheren Besitz 
des Quirinusstiftes. Spätestens 
seit 1700 hieß die Straße zwi-
schen Hamtor und Klarissenstra-
ße dann Michaelstraße. Nach 
Abschluss des Durchbruchs von 
der Zollstraße zur Oberstraße 
wurde 1928 der bisherige Teil der 
Zollstraße zwischen Durchbruch 
(Schärpe Eck) und Klarissen-
straße ebenfalls Michaelstraße 
genannt.

Das Weisse Haus, das dem Platz 
seine umgangssprachliche Be-Partyzone vor dem Weissen Haus
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zwischen 1899 und 1901 nach 
Plänen des Architekten Klaus 
Röhlinger als Kloster, Privatkran-
kenhaus mit Augenklinik und Sta-
tion für ambulante Krankenpflege 
errichtet. In der Entstehungszeit 
war es mit einer Höhe von 17 
Metern und einer Frontlänge von 
57 Metern eines der größten Ge-
bäude der Stadt. Bauherrin und 
Trägerin war die 1852 gegrün-
dete „Neusser Genossenschaft 
der Cellitinnen nach der Regel 
des heiligen Augustinus“, kurz 
„Augustinerinnen“.
1844 hatten diese unter Leitung 
von Johanna Etienne aus Grim-
linghausen bereits die Kranken-

pflege im städtischen Hospital an 
der Brückstraße übernommen. Im 
Zuge der Erweiterung ihres Tätig-
keitsbereichs bezogen sie 1874 
ein Gebäude mit kleiner Kapelle 
(„Zum heiligsten Herzen“) an der 
Michaelstraße. Dieses sogenann-
te Herz-Jesu-Kloster diente den 
in der ambulanten Krankenpflege 
tätigen Schwestern als Wohn-
ort und bildete mit 30 Betten 
zur privaten Krankenpflege den 
Ausgangspunkt des späteren 
Krankenhauses, das ab 1901 
das Hospital an der Brückstraße 
ersetzte.
Zum neuen Klosterkomplex 
gehörte auch das sogenannte 

„Weisse Haus“ – ein um 1909 
im Klostergarten erbautes klas-
sizistisches Nebengebäude. Es 
beherbergte eine Haushaltungs-
schule mit Pensionat und die 
Wirtschaftsräume der Ordens-
schwestern. In den Klosterge-
bäuden befanden sich außerdem 
eine Pflegeanstalt für ältere 
Damen und eine Krankenpfle-
geschule.
Im Zweiten Weltkrieg wurde der 
Klosterkomplex schwer beschä-
digt. Nach dem Wiederaufbau 
dienten die Gebäude bis zur Fer-
tigstellung des 1968 eingeweih-
ten Johanna-Etienne-Kranken-
hauses auf der Furth weiterhin 
als Krankenhaus. Anschließend 
wurde im Hauptgebäude das 
städtische Altenheim Herz-Jesu 
eingerichtet. Nach dem Bau des 
neuen Herz-Jesu-Heims in der 
Nähe des Obertors übernahm die 
Stadtverwaltung 1989 das alte 
Gebäude, in dem sich nun das 
Sozialamt befindet. Die Kapelle 
des Klosters wurde nicht wieder 
aufgebaut. Im „Weißen Haus“ be-
findet sich heute ein Restaurant.
Streng genommen wird also heu-
te im ehemaligen Klostergarten 
gefeiert.

zeichnung gibt, ist heute im Besitz 
der Sparkasse. Es war einst das 
Wohnhaus und die Wäscherei 
des Herz-Jesu Krankenhauses. 
Das Krankenhaus war das dane-
ben stehende rote Backsteinge-
bäude - das heutige Sozialamt. 
Nachdem die Augustinerinnen,  
die das Krankenhaus unterhiel-
ten, auf der Furth das nach ihrer 
Gründerin genannte Johanna 
Etienne Krankenhaus eröffnet 
hatten, wurde das Herz-Jesu 
in ein Altenheim umgewandelt. 
Nach einigen Jahren bauten die 
Augustinerinnen am Stadtarchiv  
ein neues Altenheim und nach 
dem Umzug ins neue Haus 
wurde das Gebäude von der 
Stadtverwaltung übernommen 
und das Sozial- und Jugendamt 
zogen ein.
Zu den Krankenhäusern, die 
auch von den Augustinerinnen 
geführt wurden oder noch wer-
den, gehörten noch das Immacu-
lata als jetziges Mutterhaus und 
Damenstift, mit angegliedertem 
Hospiz sowie noch ,,das Jütchen“ 
oder Josefkrankenhaus und ,,das 
Alexianer“.

Das Herz-Jesu-Kloster wurde 
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Hamtorplatz
Nach seiner Umgestaltung ent-
wickelt sich der Hamtorplatz 
immer mehr zur Partyzone. Sind 
die letzten Töne vom Zapfen-
streich verklungen, erschallt hier 
Partymusik. Einbezogen wird 
die gesperrte Erftstraße, auf der 
Menschenmassen feiern. Die Be-
wirtung übernehmen die Teams 
vom Hamtorkrug, Drusushof und 
Mauerwerk sowie der Gießkanne 
im Hamtorhotel.
Das Hamtor entstand beim Aus-
bau der Stadtbefestigung zu 
einem doppelten Mauerring, 
der Mitte des 13. Jahrhunderts 
begonnen wurde. Der Name 
Hamtor, der sich wohl aus der 
mittelalterlichen Bezeichnung 
,,Hauptpforte“ entwickelt hat, 
steht vermutlich in Zusammen-
hang mit dem Namensfeld des 
Bestimmungsortes Hunt - das 
über Hont bzw. Hant- zu Ham 
assimiliert wurde. Zahlreiche 
Neusser Flurnamen bezeichnen 
damit ein sumpfig-morastiges 
Gebiet, wie es auch im Burgbann 
vor dem Hamtor im Gebiet der 
Krur anzunehmen ist.
Das aus wechselnden Lagen 
von Basalten und Tuffen gebaute 

Hamtor war ein zweigeschossi-
ges Haustor zwischen innerer 
und äußerer Mauer mit einem 
großen Rundbogenportal und 
einem seitlichen Zugang zu einer 
innen liegenden Treppe. Hier 
wohnte ein Pförtner, der von der 
Stadt und der Nachbarschaft 
bezahlt wurde. Da jenseits des 
Tores nur ein schmaler Weg zu 
den Feldern und Höfen des west-
lichen Burgbanns führte, hatte 
das Hamtor jahrhundertelang nur 
eine geringe Bedeutung im Alltag 
der Stadt und wurde abgesehen 
von der Erntezeit nur an bestimm-

ten Wochentagen geöffnet.
Den Schlüssel zum regelmäßig 
veränderten Schloss verwahrte 
der jeweilige Bürgermeister. 
Nachdem die Stadt im 19. Jahr-
hundert ihre Erweiterung nach 
Westen geplant hatte, verkaufte 
sie 1844 das baufällige Stadttor 
zusammen mit vier Bauplätzen 
für 670 Taler. 1845 erfolgte der 
Abbruch. Gesichert war das 
mittelalterliche Stadttor, wie 
die anderen auch, durch zwei 
Mauern und zwei Gräben. Beim 
Ausbau der Befestigung im 13. 
Jahrhundert wurde stadtseitig 

auch ein auf Bögen gestützter 
sechs Meter hoher Wehrgang an 
den bestehenden inneren Mau-
erring angefügt. Später wurden 
die Stützbögen in den Bau der 
Häuser einbezogen und ver-
schwanden über Jahrhunderte 
hinter den Fassaden. Als die alte 
Häuserzeile am Hamtorwall 1961 
abgebrochen wurde, konnten 
zwei dieser Stützbögen, über die 
einst der Wehrgang lief, freigelegt 
und auf Initiative des damaligen 
Stadtarchivars Joseph Lange in 
restauriertem Zustand 1962 in die 
Gestaltung des Hamtorplatzes 
einbezogen werden. 

Bereits Anfang der 1930er Jah-
re war an einem dieser Bögen 
eine Nische mit der sogenann-
ten Hamtor-Madonna entdeckt 
worden, die sich früher in einem 
Heiligenhäuschen oder Bilder-
stock befunden hatte und im 
September 1932 wieder auf-
gestellt wurde. 1962 fand die 
Hamtor-Madonna stadtseitig am 
südlichen Stützbogen ihren Platz. 
In der Brunnenanlage wurden 
die Mühlsteine der ehemaligen 
Hamtormühle verarbeitet, die 
nach dem Zweiten Weltkrieg 
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abgebrochen worden war, um 
dem 1962 zwischen innerer und 
äußerer Stadtmauer errichteten 
Hochhaus des Hamtor-Hotels zu 
weichen.
Bis ins 20. Jahrhundert bezeich-
nete der Hamtorplatz den klei-
neren Platz südöstlich des Ham-
tores innerhalb der Stadtmauer 
am Beginn der Hamtorstraße. 
Die Anlage des heutigen Ham-
torplatzes zu Beginn der 1960er 
Jahre steht in Verbindung mit 
dem bereits in den 1950er Jah-
ren erfolgten Durchbruch der 
Sebastianusstraße. Im November 
2001 beschloss der Rat der Stadt 
Neuss in Zusammenhang mit der 
Neugestaltung der Bustrasse 
am westlichen Rand der Altstadt 
eine weitere Umgestaltung. Kul-
tur- und Planungsausschuss 
stimmten in ihrer gemeinsamen 
Sitzung vom 4. September 2002 
der Entwurfsplanung zu. Im 
Vorfeld dieser jüngsten Umge-
staltung des Areals konnte die 
Bodendenkmalpflege 2003/2004 
die Fundamente der Toranlage 
freilegen. Die archäoligischen 
Untersuchungen ergaben, dass 
das 16,5 Meter lange und 9 Meter 
breite Tor in zwei Torkammern un-

terteilt war. Bei der Neugestaltung 
des Platzes wurde die südliche 
Torflanke hüfthoch rekonstruiert 
und die nördliche Torflanke im 
Pflaster nachgezeichnet. Die 

beiden Stützbögen wurden durch 
eine begrünte Metallkonstruktion 
miteinander verbunden. Zudem 
wurde die in den 1960er Jahren 
in Verlängerung der Hamtor-

straße angelegte Fahrbahn für 
die Feuerwehr entfernt, da die 
Feuerwehr schon lange von der 
Rathauswache ins Hammfeld 
gezogen war.

Ein Denkmal für die Grenadiere

Seit 1987 steht das Grena-
dierdenkmal am Hamtorplatz. 
Zwei Grenadiere reichen sich 
symbolisch für Treue und 
Freundschaft die Hand. In den 
80er Jahren entschloss sich 
das Neusser Grenadierkorps 
(NGK) dazu, den Bürgern ein 
Denkmal zu schenken Bei der 
Suche nach einem geeigneten 
Motiv wurde man beim Zug 
„In Treue fest 1925“ fündig.  
Bei der Feier zum 60-jährigen 
Zuggeburtstag war auch der 
damalige Grenadiermajor Wil-
jo Heyers anwesend, der die 
Tischfahne des Zuges sah und 
eine Geistesblitz für das neue 
Denkmal hatte. Zugmitglied 
und Dombaumeister Willi Malz-
korn hatte die Figuren als neue 
Halterung für die Tischfahne 
entwickelt. Nachdem alle For-
malitäten geklärt und die Idee 

mit Begeisterung aufgenommen 
worden war, fehlte nur noch eins: 
das nötige Kleingeld, das durch 
Spenden von zahlreichen Schüt-
zen, Firmen und Privatpersonen 
zusammengetragen wurde. Für 
die künstlerische Umsetzung 
konnte das Grenadierkorps Mo-
nika Staiger gewinnen. In den 
Niederlanden erfolgte der Guß 
in der Bronzegießerei Stiljaart.
Als Standort wurde schließlich 
der Hamtorplatz gewählt, wo die 
Statue am 13. Juni 1987 enthüllt 
wurde. Seither steht das Denk-
mal am Hamtorplatz, bringt das 
ganze Jahr über einen Hauch 
von Schützenfest-Gefühlen in die 
Neusser Innenstadt. Einen Wer-
mutstropfen gibt es allerdings. 
Immer wieder wird das Denkmal 
beschmiert und verschandelt. 
Der Säbel fehlt seit Jahren, die 
Bronzeblumen im Gewehrlauf 

sind - falls mal wieder befestigt 
- höchst gefährdet.
Stifter: Spendenaktion Grena-
dierkorps Neuss, 1987
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SAMSTAG, 26. AUGUST 2023
20.45 Uhr: Fackelzug
Ab Niedertor über Niederstraße,
Büchel, Markt (Gegenzug), Ober-
strasse, Windmühlengasse, Müh-
len-, Zoll-, Friedrich-, Breitestr., 
Kanal-, Erft-, Büttger-, Kapitel-, 
Krefelder Straße (Ende Königstr.);

König-, Krefelder-, Erft-, Garten-, 
Breitestr., Kanal-, Erft-, Friedrich-, 
Zollstraße, Am Kehlturm, Hessen-
tordamm, Schützenwiese;

19.30 Uhr Rückzug
über Markt, Büchel, Sebastia-
nusstraße, Drususallee, Brei-
te-, Friedrich-, Zollstraße (dort 
Vorbeimarsch am Oberst), Am 
Kehlturm, Hessentordamm;

DIENSTAG, 29. August 2023
15.15 Uhr Festzug
über Büchel, Nieder-, Erftstra-
ße, Platz am Niedertor, Garten-, 
Büttger-, Erftstr., Kanal-, Breite-, 
Friedrich-, Zoll- (hier Vorbeimarsch 
am Schützenkönig), Am Kehlturm 
(nördl. Seite), Hessentordamm, 
Schützenwiese, Festzelt.

20.30 Uhr Festzug
über Markt, Büchel, Sebastianus-
straße, Benno-Nußbaum-Platz, 
Büttger-, Kirch-Str., Drususallee,  
Breite Straße, Friedrich-, Zoll-
straße, Romaneum, Hymgasse, 
Vorbeimarsch Markt;

Der Sonntag-Nachmittagsumzug verläuft wieder über die Drususallee / kurzer Wackelzug am Dienstagabend

SONNTAG, 27. AUGUST 2023
11.00 Uhr Königsparade Markt

16.15 Uhr Festzug
ab Markt über Büchel, Nieder-, 
Erftstraße, Platz am Nieder-
tor, Garten-, Büttger-, Erftstr., 
Drususallee, Kaiser-Friedrich-, 
Hoch-, Breite-, Friedrich-, Zoll-, 

Mühlenstraße, Windmühlengas-
se, Oberstraße, Am Kehlturm, 
Hessentordamm, Schützenwie-
se, Festzelt;

MONTAG, 28. AUGUST 2023
15.45 Uhr Festzug
ab Markt über Büchel, Glock-
hammer, Rhein-, Hafen-, Salz-, 

Die Zugwege im Jubiläumsjahr

SAMSTAG
20.45 Uhr: Fackelzug

SONNTAG
11.00 Uhr Königsparade Markt
16.15 Uhr Festzug

MONTAG
15.45 Uhr Festzug
19.30 Uhr Rückzug

DIENSTAG
15.15 Uhr Festzug
20.30 Uhr Festzug
    mit neuem König

Die Zugwege 
Neusser-Bürger-

Schützenfest 2023
Stand 1. 7. 2023, ohne Gewähr
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O Sptik- tudio Bergheimer Str. 503
41466 Neuss | Tel. 464928

S Oüdpark- ptik Bergheimer Str. 426a
 41466 Neuss | Tel. 467136
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W  gir eben I Ghrem esicht
d p Ren assenden ahmen!

„Alte Möbel sind etwas Wunder-
bares und haben mich schon 
immer fasziniert.“ Omas Nacht-
schrank mit den zerkratzten 
Füßen, der Beistelltisch in Eiche-
Rustikal oder der alte Holzkoffer 
von Tante Erna. 

Oft als lästig und wertlos emp-
funden, fristen sie ihr Dasein in 
der hintersten Ecke im Keller, auf 
dem Trödel oder landen auf der 
Mülldeponie. Für Uta Schepping-
Jäger haben sie das Potenzial für 
ein außergewöhnliches Einzel-
stück. In ihrer Werkstatt arbeitet 
sie ihre Kurgäste Stück für Stück 
auf und befreit sie von ihrem oft 
zigarrenbraunen Dasein. 

„Ich arbeite mit Kreidefarben. 
Die verleihen den Möbeln ein 
mattes, authentisches Aussehen, 
setzen Akzente, bewahren aber 
gleichzeitig den alten Charakter 
der Möbel“. So entstehen einzig-

artige Unikate, die weiterhin für 
Jahrzehnte leben können.
In ihrem Lädchen gibt es neben 
den Möbelunikaten ausgewählte 

Dekorationsartikel, Einzelstücke, 
die anderswo nicht zu finden sind 
sowie ein breites Angebot an 
Kreidefarbe und Kreativzubehör. 

In ihren Workshops entführt sie 
die Teilnehmer*innen in das Reich 
der dekorativen Maltechniken mit 
Vintage Paint Kreidefarben. Auch 
Auftragsarbeiten nimmt sie gerne 
an und arbeitet Möbel nach Kun-
denwünschen um.

Utas Stubenhocker
Eichendorffstraße 44, 
41464 Neuss
Fon. 0175 1593864
uta@utas-stubenhocker.de
utas-stubenhocker.de

Öffnungszeiten
Donnerstag + Freitag 
15.00 – 18.30 Uhr
Samstag 10.00 – 14.00 Uhr
jeden 1. Mittwoch im Monat
12.00 - 18.00 Uhr

Utas Stubenhocker - Möbel mit Seele
Möbel mit Schrammen, Kratzern und Geschichten aus alten Tagen werden zu ausgefallenen Einzelstücken
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Tore und Corps: Der neue Schützenpin
zum Jubiläumsjahr 2023

Alexander van Opbergen ist Ideen- und Herausgeber - Digital Art Designer Felix Baldus setzte den Pin kreativ um

„Die Idee wächst in meinem Kopf 
heran, Motive entwickeln sich vor 
dem inneren Auge, aber da ich 
leider nicht einmal eine Möwe 
am Horizont zeichnen kann“, 
erzählt Alexander van Opbergen 
lachend, ist er umso glücklicher, 
dass er den Digital Art
Designer Felix Baldus mit seiner 

kreativen Hand zur Seite hat.
Jetzt stellten die beiden den 
achten vor. 
Der Pin in seine „Einzelteile“ 
zerlegt und erklärt:
1. Tor: Das Hessentor
Dieses Tor ist den Musiker*innen 
gewidmet. Denn: „Ohne sie läuft 
- im wahrsten Sinne des Wortes- 

beim Schützenfest nichts bzw.
niemand“.
Das 2. Tor ist ein „dreigeteiltes“ 
Tor: Das Niedertor. 
Das hohe mit schlanker Statur 
daherkommende Tor repräsen-
tiert die Sappeure, der heute 
noch gut erhaltene Steinbogen 
die Edelkaben und den an den 

Niedertorbogen angeschlossene 
Metalltorbogen daneben ist dem 
Corps der Grenadiere zu ihrem 
200jährigen Jubiläum gewidmet.

Auch das nächste Tor (Tor 3), 
besser gesagt das Corps der 
Jäger, feiert 200jähriges Jubi-
läum und wird durch das helle, 

Von links nach rechts: Die Tore symbolisieren die Neusser Corps in der Reihenfolge des Zuges
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fast schon kapellenartige Hamtor 
dargestellt.
Beide „Jubiläumscorps / -tore“ 
tragen eine 200-Kette.
Zentrales Motiv ist das Neusser 
Wappen; karikiert in Anlehnung 
an den allerersten van-Opber-
gen-Pin. Diesem stehen die 
Löwen in Schützenlustuniform 
(links) - dort ist Alexander selbst 
aktiv im Schützenlustzug Nord-
lichter 2010 - und in Hubertusu-
niform zur Seite. Über allem - fast 
schon übertragen gesehen - über
Neuss steht und wacht ein glück-
licher Quirinus in seiner türkis-
oxidierten Rüstung. Quirinus 
symbolisiert in diesem Pin mit 
seiner 200-Flagge das Jubiläum 
des Neusser Büger-Schützen-
Vereins und hält in der linken 
Hand eine Rose. Diese steht für 
alle Nüsser Röskes, aber auch 
Mütter, Töchter und all diejenen, 
die die Schützen immer tatkräftig 
unterstützen und gerne mit „ihren 
Männern“ das Schützenfest fei-
ern und genießen.
Rechts vom Neusser Wappen 
steht das Obertor und trägt den 
grünen Hut mit weißer Feder des 
Neusser Gildecorps.
Direkt daneben erhebt sich das 

Rheintor. Diesem wurde der Hut 
der Scheibenschützen aufge-
setzt.
Die letzten beide schweren und 
sehr massiven Tore sind der 
Artillerie mit dem Zolltor und 
schließlich den Reitern mit dem 
Tranktor gewidmet.
Der schlaue Leser und Schützen-
kenner hat es unlängst gemerkt: 
Die Schützencorps sind von links 

nach rechts in ihrer Marschrei-
henfolge dargestellt.
Woher stammen die Ideen für 
die zeichnerischen Umsetzungen 
der Tore?
Archivzeichnungen, Skizzen und 
Vermutungen zusammengesetzt 
aus Neusser Literatur, Archiv-
sichtungen und schriftlich fest-
gehaltenen Beschreibungen und
Überlieferungen.

Der Pin erscheint auch dieses 
Jahr wieder nur in einer limitierten 
Auflage von 750 Stück.
Alexander van Opbergen: „Der 
Erfolg gibt uns recht. Der Pin ist 
unfassbar beliebt und für sehr 
viele Neusser ein echter Sammel-
spaß. Die Vorbestellungen laufen 
auf Hochtouren, obwohl der Pin 
nur angekündigt und noch nicht 
einmal veröffentlich wurde.“ 
Der letzte Pin „Die Neusser Sky-
lineschützen“ von 2019 war bis-
her mit Abstand der größte Erfolg. 
Wohl auch dem geschuldet, dass 
dort zum ersten Mal alle Schüt-
zencorps vertreten waren. Es gab 
2019 sogar eine Nachbestellung 
bzw. kleine Nachproduktion, da 
die Nachfrage so groß war, dass 
bereits an den Ehrenabenden die 
Pins restlos ausverkauft waren.

Der Pin kostet 3,00 Euro pro 
Stück und ist im Neusser Huthaus 
(Glockhammer 16 in der Neusser 
Innenstadt) oder an den Ehrena-
benden an und um die Stadthalle 
herum zu erwerben.
„Schon jetzt laufen erste Überle-
gungen zu möglichen Motiven für 
den nächsten Pin“, schmunzelt 
Alexander van Opbergen!

Auch der Schützenpin ist Tradition: Initiator Alexander van Opbergen 
(r) überreichte 2017 einen Pin an Bürgermeister Reiner Breuer
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Mittlerweile sieben Jahre lang 
führt Justina Puzik-Vavritsas mit 
ihrem Team nun Mona´s New 
Fashion. Die entspannte und 
einladende Atmosphäre, das ge-
schmackvolle Sortiment und die 
Erweiterung bis Größe 46 finden 
große Zustimmung und viel Lob.
Gemeinsam mit der langjährigen 
Mitarbeiterin Heike Preißner 
berät die engagierte Neusser 
Geschäftsfrau ihre zahlreichen 
Kundinnen individuell und typ-
gerecht bei allen Fragen rund um 
Mode und Styling.
Ein großer Erfolg sind die zwei-
mal jährlich durchgeführten Mo-
denschauen, die im März die 
Frühjahrskollektionen und im 
September die Herbstmode 
zeigen. Die Kundinnen sind 
stets begeistert, sie werden mit 
Sekt, Wein, Canapes, einem DJ 
und natürlich tollen Modetrends 
verwöhnt. 
Die Hauptlieferanten sind Rafa-
elo Rossi, No Man‘s Land, Ana 
Alcazar, Vetono und das Neusser 
Unternehmen Cat Noir. Nach 

wie vor wird bei Monas´s auf 
namenhafte Hersteller gesetzt, 
denen Nachhaltigkeit und faire 
Produktion wichtig sind. 
Natürlich sind weitere Kunden-
events wie beispielsweise das  
Moonlight-Shopping oder spe-

zielle Shopping-Abende für die 
Stamm-Kundinnen und solche, 
die es werden wollen, geplant.
Übrigens: 
Samstags ist Proseccotag!
Schauen Sie einmal vorbei.
Mona´s New Fashion

Krämerstr. 3, 41460 Neuss
Tel. 02131 - 280 96
info@monasnewfashion.de
www.monasnewfashion.de
Mo. - Fr. 10 - 18 Uhr
Sa. 10 - 16 Uhr

Mona´s New Fashion
Justina Puzik-Vavritsas bietet mit ihrem Team in der beliebten Modeboutique chice Mode für die Frau mit Stil

PR-Artikel

17.30 Uhr    Fackelbaurichtfest
        Fackelbauhalle

Freitag, 25. August 2023
17.00 Uhr    Eröffnung des 
        Kirmesplatzes 
  

Samstag, 26. August 2023
12.00 Uhr    Einböllern des Festes
        Kinderparade 
17.00 Uhr     Totengedenken
20.45 Uhr     Fackelzug

Sonntag, 27. August 2023
08.10 Uhr    Festhochamt Quirinus
10.10 Uhr    Königsparade 
16.15 Uhr     Festzug
19.00 Uhr    Platzkonzert,
        Fahnenschwenken

Montag, 28. August 2023
10.30 Uhr    Schützenbiwak
        Wiese/Festzelt. 
15.45 Uhr     Festzug 
19.30 Uhr     rückzug d. Regimentes
21.00 Uhr     Jägerball im Festzelt 

Dienstag, 29. August 2023
15.15 Uhr     Festzug 
18.15 Uhr    Königsvogelschießen
19.45 Uhr    Zapfenstreich Festzelt 
20.30 Uhr    Festzug mit dem 
        neuen Schützenkönig
22.30 Uhr    Großes Feuerwerk
        Kirmesplatz 

Samstag 15. Juli 2023
19.00 Uhr Bürgerversammlung
     Neusser Bürger-Schüt-
     zen-Verein, Stadthalle 

Dienstag 1. August 2023
       Jubiläumstag 
       am Obertor 
       Orga S.M. Marc I. Hillen

Samstag 5. August 2023
       Schützenlauf 
       am Jahnstadion Neuss 
       Schützenlustzug 
       „Vorzüglich)
18.30 Uhr   Oberstehrenabend
       Stadthalle 

Freitag, 11. August 2023
       Laue Sommernacht
        „Blimp“-Konzert mit an-
        schl. Party mit Musik
        von DJ Bulle in der
        Trafostation

Samstag 12. August 2023
14.00 Uhr    Marschübung 
        Parkplatz Augustinus
17.30 Uhr    Königsehrenabend
        Stadthalle

Samstag, 19. August 2023 
        Nacht in rot und weiß
        Konzert der Deutschen 
        Kammerakademie Neuss
        im Zeughaus mit Über-
        tragung auf den Freithof

Dienstag 22. August 2023
        Schützenfest 
        für Anfänger
        Heimatfreunde Neuss)
        mit Vortrag von NBSV--
        Präsident Martin Fle-
        cken

Samstag, 2. September 2023
18.00 Uhr    Antreten der Chargi-
        erten Michaelstr.
20.00 Uhr    Krönungsball, 
        Stadthalle

Sonntag 24.September 2023
       Jubiläumsfestakt 
       im Zeughaus Festred-
       ner: NRW-Ministerprä-
       sident Hendrik Wüst

Freitag, 29. September 2023
18.00 Uhr   Messe für die Verstor-
       benen und Spätschop-
       pen, Quirinus-Münster

Freitag 3. November 2023
20.00 Uhr   chargiertenversamm-
       lung mit Manöverkritik
       Marienhaus

Sonntag 19. November 2023
11.00 Uhr   Totengedenken,
       Hauptfriedhof

Freitag 24. November 2023
20.00 Uhr   Jahreshauptversamm-
       lung NBSV, Sparkasse

Dezember 2023
       Vorstellung 
       Jubiläumsfestschrift
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Wat deht sech en Nüss?
Achim Tilmes macht sich Sorgen um seine Heimatstadt

Jeht ne Nüsser „en de Stadt“,
dann weeß jede kleene Kraat,
wat domöt jement he hatt:
Tösche Bahnhoff on Overpootz,
Krefelder - Böchel, Neerstroot,
wo fröher all die Weetschafte wore
Kessel, Nobber, Bongkte Ochs, die send verlore.

Nur onse Maat, Paradeplatz, es hüttzedag dr reinste Schatz. He schnupperste fast Jroßstadtflair on dat kütt net von onjefähr.
De Platz hät endlich Atmosphäre, wenn dat so op den Haupstroot wäre!               Fotos (2): Achim Tilmes

Alarmanlagen

Videoüberwachung

Telefonanlagen

Handyreparaturen

Mobilfunk service
Sebastianusstr. 10

41460 Neuss

Tel. 02131-274920 

www.zimmer-sicherheitstechnik.de

Unsere Partner:

ZIMMER Kommunikation & 

Sicherheitstechnik
Albtraum Einbruch - WIR helfen!

Hütt sühste du als Flasterschörjer
wo damols noch die alde Börjer
nur Kaufhauskette on Filiale
on selde noch et Individuale.
Kaufhof ade – es dat en Chance?
För neue Läde on angre Branche?

Et schwatte Päd samt Fuchs janz nett
on Heinemann hält och noch Schrett.
För Benneton, Foot Locker, Strauß
do kom seit längerem et AUS.

De Meererhof, jet obpoleet,
hät jetz e fründlicher Jeseet. 
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Eiscafé Roma 
Dolce Vita  mitten in Neuss.
Die Erfrischung auch für Schützen

Et Vogthaus wod scheck ömjebaut 
för en Kneip´ möt Alt, wat he jebraut.
De Mönsterplatz, so deiht ech ald,
beköm en schöndere Jestalt.

Als Stroßecafe on Altbierjad,
be Jlockespell, Hax on Schweineschwad.
So richtig jet för Jedermann
De he dr Lapp sech spöle kann.

Nur onse Maat, Paradeplatz,
es hüttzedag dr reinste Schatz.
He schnupperste fast Jroßstadtflair
on dat kütt net von onjefähr.
De Platz hät endlich Atmosphäre,
wenn dat so op den Haupstroot wäre!

Wä dorch ons Stadt löpp möt wachem Senn,
dem fällt so manches op on en.
Am helle Dag en Stadt voll Minsche
Du des et dech jet ruhiger wönsche.
Töschedorch om Trottewar jehöpp,
sons nömp dech de Lektrische op de Schöpp.
Et ovends et Städtche so friedlich on stell
wie mer sech dr Rosejaad wönsche well.

Bloß Brunne, die ke Wasser speie,
dat es ´ne Witz on nix zem Freue.
En Jadeschau soll he en die Stadt,
die net ens Jeld för Brunne hat?
So´n Schnapsidee hät bloß ´ne Dämel,
de soll sech doför mächtig schäme!

Schöne Parks möt bongkte Blome,
die solle jehr no Nüss hinkome.
Lott ons jet Platz, die Schötzewies,
dann krieje mer do kenne Knies.

Denn am schönste emmer es ons Stadt
engs Aujus, wenn alles parat
för Börjer on Schötze, för Nüsser on Jäss
wenn alles jeröß es zom Schötzefess.

                        Achim Tilmes 2023

Der Markt aktuell bei Nacht - und damals Ende August mit Grenadiermajor Achim Tilmes.
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25 Jahre     Alt-bewährt

Jubilare 2023 der Schützenlust 1864/1950

Einzeljubilare
25 Jahre  Christian Broich  Alt-bewährt
        Christian Rosche  Alt-bewährt
        Marius Porten  Alt-bewährt
        Christoph Debelius  Alt-bewährt
        Fabian Dickhaus  Alt-bewährt
        Michael Farrenkopf  Alt-bewährt
        Martin Steiner  Alt-bewährt
        Sebastian Buys  Alt-bewährt
        Stefan Runge  Alt-Herren
        Marc Reuber  Corneliusjonges
        Markus Sterck  E Bitzke Doll
        Wolfgang Wendt   E Bitzke Doll
        Dirk Fangmeier  E Bitzke Doll
        Jörg Fangmeier  E Bitzke Doll
        Bernd Weber  Echte Frönde
        Thomas Grünschläger Echte Frönde
        Franz Josef Breuer   Fahnenzug
        Christoph Clemens  Fahnenzug
        Michael Giesen  Flaschenzug
        Hans Kuttenkeuler Flaschenzug
        Prof.Dr. Andreas Heusch  Frischlinge
        Jörg Fuhrmann  Himmel un Äd
        Nils Garnebode  Juut Drauf

Züge
50

JAHRE

Erftstraße 60
41460 Neuss
Tel 02131-70 99 0
info@gille-immobilien.de
gille-immobilien.de

DER MAKLER
AN IHRER SEITE

VERKAUF
VERMIETUNG
VERWALTUNG
WERTERMITTLUNG
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Ende Mai im Rhein-Kreis Neuss 
- eigentlich eine Zeit in der für die 
Neusser Schützen das Größte 
der zu feiernden Feste, das Neu-
sser Bürger-Schützenfest, noch 
vor ihnen liegt und doch können 
wir, die Nüsser Orjelspiefe bereits 
jetzt auf ein äußerst ereignis-
reiches Jahr zurückblicken.
Bereits am 25.2. diesen Jahres 
durften wir das 40jährige Beste-
hen unseres Schützenlustzuges 
feiern. Gefeiert wurde ausgiebig 
– mit Freunden und langjährigen 
Weggefährten wie dem TC Con-
cordia aus Gohr und auch unser 
Triumvirat der Corpsspitze Ma-
jor nebst Adju und Hauptmann 
zusammen mit ihren Frauen 
beehrten uns und feierten mit 
uns dieses besondere Fest im 
Fridays.
Getreu der Sprechweise „nach 
dem Fest ist vor dem Fest“ sollte 
es bereits im Mai erneut soweit 
sein: die „nautische“ Abteilung der 

Nüsser Orjelspiefe machte sich in 
18 Mann starker Besatzung auf 
den Weg in die Niederlande um 
das Ijsselmeer zu besegeln. Nach 
zuletzt einigen Reisen auf der 
„Boekanier“ konnte unsere Rei-
seleitung, Oberleutnant Andreas 
Kreuer, dieses Mal die „Heester“ 
samt Matrosin Veerle und Skipper 
Roger für uns chartern. 
Am Mittwoch vor Christi Himmel-

fahrt erreichten wir am Abend 
nach kurzweiliger Anreise den 
Heimathafen der Heester in Kam-
pen. Gut gestärkt und bestens 
versorgt durch die bereits im 
Vorfeld bestimmten Kochgruppen 
ließen wir den Abend gesellig 
ausklingen. 
Der erste Tag, das erste set-
zen der Segel! Bei mäßigem 
Wind empfahl uns Skipper Roger 

Enkhuizen anzusegeln – ein 
wirklich schöner Ort mit einem 
sehenswerten Sporthafen. Nach 
einer kurzen Auffrischung der 
grundlegenden Handgriffe und 
Bezeichnungen, „Focksegel“, 
„Kluiver“, „Großsegel“ etc., durch 
unsere Matrosin nahmen wir Kurs 
und erreichten auch bald den 
ersten „Meilenstein“ – 11 Uhr. In 
bewährter Tradition wurde nach-
dem alle Segel gesetzt waren um 
11 Uhr eines jeden Segeltages 
das „11 Ührken“ geploppt. Für 
die Interessierten gibt es auf un-
serem Instagramkanal nop_1983 
nähere Infos. Zum verdienten 
Feierabend des ersten Segel-
tages nutzten einige Piefe die 
Gelegenheit den schiffseigenen 
Jacuzzi zu erproben. 
Der nächste Tag – die nächste 
Tradition! Wie in den Segelturns 
zuvor wurde auch auf diesem 
unser Zugkönig gekrönt. Hierzu 
legte unser „Traumschiff“ im 

Nüsser Orjelspiefe wurden 40 -
und stachen wieder in See!

Der Neusser Schützenlustzug segelte über die Weltmeere - mit Whirlpool und kulinarischem sechs-Gang-Menue
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Hafen von Stavoren an – mit an 
Bord einige Kapitäne, Männer 
in Hawaihemden, Schiffsarzt 
und Maschinist „Heizer“. Das 
benannte diesjährige Motto reiht 
sich nahtlos in die ehemaligen 

Themen „Piraten“, „Hawaii“ und 
„Wikinger“ ein.
Zu Ehren von Kapitän und Zug-
könig Michael Zaum zauberte die 
Küchencrew zu den Klängen des 
„Traumschiff Dinnermarsches“ 

ein sehenswertes 6-Gänge-
Menü. Die sich dem Dinner und 
der Krönung anschließende Par-
tynacht mit viel kölscher Musik 
und „Bingo“ wird der gesamten 
Besatzung wahrscheinlich noch 

lange in bester Erinnerung blei-
ben.
Am nächsten Tag, morgens noch 
geblendet von der blank polierten 
Messingtreppenstange, segel-
ten wir gen Urk. Mit gesetzten 
Segeln konnte man selbst eine 
Kegelrobbenpopulation an Deck 
ausmachen  - oder waren es 
doch vom Vorabend noch müde 
Segler in ihren grauen NOP 
Hoodys? Gut ausgeruht konnten 
wir so im Hafen von Urk den fast 
schon zur Tradition gewordenen 
Cocktailabend begehen – die 
Barkeeper taten ihr Bestes und 
versorgten die Mannschaft mit 
Mojito, Tequila Sunrise und an-
deren Mixgetränken.
Insgesamt blicken wir erneut auf 
eine unvergessliche Reise, mit 
ausnahmslos köstlicher Versor-
gung durch unsere Kochgruppen 
und bester Unterhaltung zurück. 
Ein ausdrücklicher Dank gilt der 
Besatzung der Heester, die uns 
diese Reise ermöglicht hat – wir 
kommen wieder in drei Jahren 
und bis dahin legen wir unsere 
„Marineuniform“ ab und freuen 
uns auf das bevorstehende große 
Finale des Schützenjahres im 
August.Die Nüsser Orjelspiefe auf großer Segelfahrt

Leihhaus Winter, Inh. Stefan Lenze 
41460 Neuss I Sebastianusstr. 7 I Telefon 0 21 31/ 27 39 28 I www.leihhaus-winter.de I neuss@leihhaus-winter.de
Öffnungszeiten: Mo - Fr 10 - 13 und 14 - 18 Uhr, Samstag 10.00 - 13.30 Uhr

Juwelier I An- & Verkauf I Leihhaus

Ein modernes und liebevoll eingerichtetes Juwe-
liergeschäft, das sofort zeigt: Hier soll sich der 
Kunde wohl fühlen. Unsere Filliale in Neuss hat 
nichts mit dem eher unheimlichen Bild, welches 
landläufig von Leihhäusern existiert, gemein. 
Statt eines kühlen, unpersönlichen Schalters 
wird jeder Kunde freundlich empfangen sowie 
individuell und diskret beraten. 

Wer dringend Geld benötigt, kann hochwerti-
gen Schmuck oder Technik abgeben und erhält 
hierfür ein kurzfristiges Darlehen. Wer sich sicher 
ist, dass er seine Wertgegenstände endgültig zu 
Geld machen möchte, ist bei uns ebenfalls an der 

Schmuck, Gold und Edelmetalle 
im Herzen der Stadt

richtigen Adresse. Unser kompetentes Fachper-
sonal macht jedem Kunden ein unverbindliches 
Angebot. Zudem besteht die Möglichkeit bei uns 
das ein oder andere Schnäppchen zu machen: 
Hochwertige, gebrauchte Gegenstände, welche 
nicht abgeholt und nicht versteigert wurden, 
sind zu einem fairen Preis im Geschäft erhältlich. 

Unsere Filiale finden Sie in der 
Sebastianusstr. 7.
Angeboten werden auch alle Juwelierleistungen, 
Reparatur- und Änderungsservice, Batterie-
wechsel und das Umarbeiten von vorhandenen 
Schmuckstücken.
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Musik- und Marschaufstellung Schützenfest 2023
TC „In Treue Fest“ 1968 Neuss  
Feuerwehr-Musikzug Ottenstein  

 Major André Uhr /  Adjutant Stephan Parsch
 Fahnengruppe I  (Tragefahnen)
1. Frischlinge  (mit Hptm. Karlheinz Ackermann)
2.  Erste Güte
3. De Wonneproppe
4.  Bremszug
5.  Ärm Söck
6.  84er Spätlese
7.  Echte Frönde
8.  Durchzug
9.  Nur So
10. Gehaltvoll

Trommler- und Pfeiferkorps Schmalbroich 1923
Musikverein Jüchen-Otzenrath

11. Corneliusjonges (Zug des Corpssiegers André Uhr)
12. Ewig Lust
13. Flaschenzug
14. Nüsser Freud
15. Klävplostere
16. Heizefeiz lott komm
17. Fein Raus 
18. Nüssknacker
19. Nüsser R(h)einreiter
20. Dörpeljonges 
21. Rheinfallspinsel
22. Mit Lust und Laune
23. Volltreffer

Tambourcorps 1898 Orken
MZ „Turnverein Orken“ 1969 e.V.

 Fahnengruppe II (Schwenkfahnen)  
24. Nach(t)zügler
25. Quirinus-Treu
26. Immer blank 
27. ... ohne Jedöns 
28. Do kütt nix 
29. Rhein ins Vergnügen 
30. Schwemmböxges i
31. Schöne Fiffis 
32. Die kleinen Strolche 
33. Mödköttel 
34. Himmel un Äd

Tc Büderich 1929
Regimentsbläser Reuschenberg 1977 
MV Concordia Friesenhagen 1904 

35. Juut drauf
36. Dropjänger
37. E Bitzke Doll
38. Alttrüscher
39. Jetz‘ kütt et
40. Triumphzug 
41. Jibt dat wat?
42. Genüsser 
43. FT64 
44. Nüsser Krummstöck
45. Papas Stolz 
46. Endlech dobei
47. Nüsser Nachtschwärmer

WIR ZIEHEN MIT!
In Neuss zuhause. Weltweit aktiv.
Wohin es Sie zieht. Wir ziehen mit.
Zu Wasser. Zu Land. Und in der Luft.

Ihr Möbelspediteur aus Neuss

02131 – 94650      www.aschendorf.com

Umzug    Betriebsverlagerung  Einlagerung

Vielseitig aktiv seit 145 Jahren
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Musik- und Marschaufstellung Schützenfest 2023
 

Tambourkorps ,,Rheinklänge“ 1909 Grimlinghausen
Nettesheimer Blechbläser

 Fahnengruppe IV (Schwenkfahnen)  
72. Schermüskes
73. Zugvögel
74. Flöcke Frönde
75. Henge dran
76. Hessepözer
77. De Läppkesspöler
78. Rheinheitsgeboot
79. Erfttrabante
80. Alt bewährt
81. Zugabe
82. Bloß eemol

Tambourcorps Neuwerk 2015 
Fanfarenkorps Neuss-Furth 1979
Musikverein Rehringhausen 1950 

83. Wat mutt dat mutt
84. De Dolle
85. Abzugeben
86. Im Verzoch
87. Flachmänner
88. Die Oberjä(h)rigen
89. Kettepöschkes
90. De Pflümlis
91. Zochjezogene
92. Janz entspannt
93. Zügellos
94. R(h)einrassige

TC „Eintracht 1920“ Ückerath e.V.
Musiverein wüllen 1911 e.V. 

 Fahnengruppe III (Schwenkfahnen)  
48. Alt-Herren
49. De Stoppetrecker
50. Bummelzug
51. Kavensmänner
52. Mer send am Zog
53. Zugzwang 
54. Nüsser 99er 
55. Vorzüglich 
56. Marsch mer loss 
57. Nordlichter 
58. Janz locker

Tambourcorps ,,Germania“ Norf 1920
Musikkapelle Kessel-Nergera 1932

59. Von nix kütt nix
60. Nüsser Nixnötz
61. Glücksritter
62. Nüsser Orjelspiefe
63. Lustläufer
64. Pack mers
65. Schlupp drop
66. Früh dabei
67. Further Engel
68. Quiriner Jonges
69. R(h)eine Lust
70. Voll Dabei
71. Kreuzritter 96

me 1coreha 
DR.WELSINKAKADEMIE ■■■■ 

Rheinische 
Fachhochschule 
Köln 

Ein Beruf I Zwei Abschlüsse
Staatlich anerkannte*r Physiotherapeut*in I nach 6 Semestern, Physiotherapie Bachelor of Science I nach 7 Semestern 

Studienzentren Neuss I Mülheim a.d.R. 

medicoreha Dr. WelsinkAkademie GmbH B akademie@medicoreha.de \. 02131 - 75 28 20 
O www.medicoreha-akademie.de 
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